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Anmerfung
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‘(?m: Savary, der Dutd fein Leben Mohams
meds, feine Ueberfesung deg Kovans, und fons
detlich durch die pittovesfe Befdhreibung feiner
Reife nach Gappten, befannt ift, und im vevgans
genen Safre ju Paris fiard, befhartigte fich Furg
vor feinem Sobde, mit der Durchficht und Hevs
ausgabe feiner Mriefe uber Griechenland, die
er alg cine Fortiehung feiner egpptifchen. Reife
anfah, und bdev Prefle ubergab. - Allein der Tod
tibervafchte ihn vor ihrer ganslichen Bollendung,
und ed {ind nue die Vriefe im Druck evfchies
nen, die Rbodis, und vorzuglich Candig, nebft
cinigen benachbarten Fleinen Eplanden beteffen,
telche er auf feiner Fahrt von Alexandria nach
letever Snfel, im Sabr 1779, bevithrte.  Sn
diefen Buiefen Herrfcht eben die lebhafte Dars
ftellung, eben der blifhende Swl, und dic males
tifche Scbilderung auffallender Segenfrande und
Naturfeenert, weldhe feiner egyptifchen Reife fo
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vielen Bepfall evtwarben; und i glaube dem
Wrtheil meinet fefer nicdht vorzugreifen, twenn
iy bingufese, Daf Ddiefe Briefe, aus gleichen
Grimden auf cine gleiche glinfrige Aufnahme
Anfpruch machen darfen.  Here Savary hatte
fiir gut befunden, feine Welefenbeit in der alz
ten Gefchichte Ddiefer Gegenden, die er ypoh!
grdftenthieils aud dem Nieurfius gefddpft fhas
pen mogte, uberall auéjuframen, und feinem
Buche dadurch eine anfehnliche Dicfe, o tie
feinen Briefen cine Weitfchweifigkeit 3u  geben,
welde den fefer, indem: er nach neuen Nady-
sidoten forfdt, fehr unangenehm, und oft durd
afipefannte Dinge, untecbricht.  Fcb glaubte
daher, Daf eine nahere Sujammenftellung des
Neucen und Sntereflanten, ‘mit Weglafjung jener
fremden Wergrdferungen und Jufépe, ein vers
dienftlicheé Werf fepn midgte,” und fo entfrand
gegentoartiger Ausjug, wo ich in 3ebn Briefen

bag  Wicbtigfte und Unterhaltendiic der neun

vnd dreyfig Briefe des Originald, mit Befehneis

‘dung mandyer gu febrotiftigen Stelle, jufammen

100, Here Savary hatte feine Briefe an Mas
dame le Nionnier gerichtet, 'unb diefe Brief-
form fchien mic ouch v meinem Audjug die
fchiclichfte. .
XReidard.
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@eit brey Tagen liegen wir im Hafen vort
Caftello 2 vroffo vor Anfer, ecine Jnfel, im reft:
lichen Zhcife eines halbrundben Golfos, den die
RKifte von Caramanien, dem alten fycien, bil
det.  Sie hat feine halbe ,, Licue*s im Umtreis
fe, und wird blog durch einen fchmalen Kanal
pom feften €ande getrennt, Man fann nirgends
landen, al8 auf bder Hafenfeitey o auch der
Flecfen liegt, der ohngefahr ein hunbert Haufee
3dblen mag; et ift auf einen Felfen gebaut, auf
beflen Gpige ein fleines tirlifcthes Fort fteht,
bas jum Popany fur die Korfaren dient. Der
Flecten bat cine fehr jufammengedrangte fage,
stoifcben dem Meeve, und einem fehr freilen
Verge, Dder uber, drephundert Juf emporfreigt.
Seine gany fenfrecht abgefchnittene Wand freht
ba wie cine Mauer, deven Felfenquadern alle
Yugenblicke Herabjuftiirzen und fie in den Flu:
then ju begtaben drohn.  Fcb erftieg ihn mit
Mibhe, und erblicfre auf feiner Kuppe cine Ehes
nie, bon einer Halben BVievtel 5, Teue  im Ums
fange, die unangebauet und 6108 mit Halboers
fengtem Grafe bedecft war. Fn der Mitte ftebt
eine fleine, gar dirftige und cinfame Kapelle.
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Bon diefer HOhe entdecft man gegen Norz
pen und Mictag das mitfandifche Meer, und
dbie Hopen ©ipfel ded Taurug begrangen den
dibrigen OGeficbtafreis.  Steigt man in den
Glecken hinab, fo befindet man fich wic auf dem
PBoden eined Frichters.  Man ift von_fteifen
Kiifien umgeben, die fich in den Folfen verlies
ven, aund den Anllick des Himmeld rauben,
Gie. bilden einen Kreid von nacften, fenfredt
abgefchnittenen, und diber Abgranden Hangenden
Felfen.  Die Sonne erhipt diefe Steine, und
fie werfen ein (ebhafted Licht jurict, dasg den
Augen toehe thut.  Nie verfddnect cin lahen:
Des Grin diefes trauvige Geftade.  Alles was
man fieht, find 'cinigc Btwiebelgewachfe und Dorns
ftraucber, die fich am JRande der Abgriiade ge-
falfen,  Und diefen AnblicE Haben die Gintvolyz
ner von Caftellovoffo  Deftandig vor Augen;
bas BVild einer cwigen Unfruchtbarfeit,  Yp
glaube nicht, Daf man in der gangen Wbrigen
Belt einen abfcheulichern Hufenthalt antrifr,

Gie fonnen ficy leicht vorftellen, Madam,
in weldbem erbarmlichen Suftande die Griechen
fepn mnfien, die hier wohnen.  Sie Fonnen we:
der faen noch evadten.  Auf Der Snfel wacdfe
weder Gemiife, nodh Obft, nod Geteaide, Iz
ve Planjungen fdhranfen fih auf opngefahr
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funfis Olfvenftamme ein, und ihr Bieh Befreht
aus Biegen, die auf den Felfenfpigen herumElets
tevn und ihre Nahrung fucdhen.  Dagw hat die
Snfel nur eine eingige Quelle, weldbe faft auf
pem Gipfel deg Hitgels liegt. €8 ift dag Ges
fehafte Dev Weiber, Waffer aus diefer Duelle i
Dohlen. S habe fie, mithfam, mit grofen K
gen auf ihren: Sebultern, einen freilen Pfad hine
anflettern, und mit Gefahr den: Hald 3u. feiies
gen, mit ihrer Birde gueitcEfomaen febu... . Ay
cinem foldhen Orte zu. twolmen, ift. nicht beneis
venstoerth.  Auch witd icr das {hdnfte Haus
japrlih nict Hober ald awdlf Franfen vermies
thet, und cine Braut, die jur Ausftattung einen
Dlivenfeamm, und cine Jiege. erhalt, paffive furie

veidh.

Das Shickfal {deint die Cintoofner vor:

Caftello-voffo Haben entihadigen g twollen;
daf e ihnen fo lafige Nachbarn gab. = Wenn
bic. Gundtejeit eintritt, gehn fie nady Kavamaz
vien, und Geforgen die Grndre fiir die Tivfen:
Gie bringen Getraide, Wein und allerhand Bocs
vath mit. Shre Lage macht fie yu Seefabrevn.
Drey Wiertel des Fahred bringen fie su Schiffe
31, und peryehren im Winter, im Schoofie ihree
Gamilien, di¢ Feadpte ihrec Crfparnif.  Die
meiften teeiben einen Holihandel, das fie toohiz

feif

;..___

e

——




S PR RS

\y s

feil einfaufen, und fehe theuer zu Hlepandrien
verfaufen, Sie bedienen fich dasu Backen mit
Berdecken, auf Die fidh nicht viel (aden (4ft, die
aber febr fbnell gebin, und wenig ju unterhal:
ten Foften.  Der Fifcbfang teagt auch etwas jue
Beftreitung ihrer Bedurfniffe bey.

Collten Cie ¢8 wobl glauben, Madam?
an diefem Orte, welcher der Ausrourf der Natug
3 fepn fobeint, Habe ich einen Provenfalen ges
funden, det fich hier niedergelaffen, und mit eis
nem Griechen gemeinfchaftliches Sntereffe gemacht
Hatte. © Sie obnen in Ginem Haufe, und befis
gen jufammen Gine Barfe.  Der Provenfale
fauft in Karamanien Brennz und Bauboly ein,
und -der Gricche vevFauft e in Cgppten, und
bringt al8 Ricffracdt folde Waaren mit, die in
feilem Lande braucbbar find,  Sie (eben in gus
tem Ginverftandnifle, und fbeinen in einer vt
von Wobhlftande gu fepn.  Der Frangofe betradys
tet fich al8 Den Agenten feiner Nation, und ez
scigt feinen 2andéleuten alle Dienfre, die von ibm
abhangen. Dafur erhalt er einige fleine e
fdbenfe von ihwen. b Fann fein verbindliches
Betragen gegen midh) nicht anders als (ofen,
Gr hat und ju Ghren cin Schaaf gefblachtet,
viclleicht dag eingige auf der gangen Snfel, und
ung, nach feinem beftey Wermbgen mit portrefliz

dem




GHem Muskattoein beroirthet, der auf dem fefien
gande gewacbfen wat.  Alles -geht bey ihm auf
morgenlandifchen Fuf ju.  Wic haben auf dee
@rde gegefien, und um den Schiiffeln hevgefef:
fen, die auf dem Zeppich franden. Dann haben
wir alle Reiheherum aus einer breiten Schaale
getrunfen, dev eingigen ofhne Sweifel, welde die
beiden Affociivten befigen.  Hievauf fam Kaffee,
sulent die Pfeife, und wiv muften longe vaus
den. b habe meinen IWivtl) viel ausgefragt,
und untet andern Dingen, audh folgendes von
ihm ecfahren, dad miv intereflant fchien.

5uf meinen Reifen durch die Kovamann:
fdhen Gebivge, fand ih am Fuf eines Baums,
der vom Maulbeerbaum verfchieden ift, Coconsd
von einer weiffen, feinen Seide, bdie weit gros
fier waren, alg die. gerodhnlichen Gocons.  Jch
untecfuchte die Blatter, und entdeckte die Fnfefs
ten, welde fic verfertigten. Einige fponnen nod.
@8 waren fdwariliche Raupen, groffer alg dez
Seidenournm. b nahm ihrer vieve, nebft den
Gocons mit mir, und fcbicfte fie dem Conful ju
MNbodig; allein ev muf fie nidt befommen fas
ben, denn ich Habe nichtd wieder davon gefhdrt.s¢

Fb bat meinen Wirth auf das dringend:
fte, mich an den Oct gu fithren, wo ev diefe Art
Seidentolivmer gefunden Habes allein e fagte, ¢8
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fen ohnmoglich Dabin gu Fommien, tweil unter den
Qucten diefer Proving jest Rrieq fey.  Er vers
fpracy mie aber, fobald der Fricde micder Hers
geftellt fepn witede, miv telde noch Canbdia,
und Blatter von dem Baum 3y febicten, auf
welchen fie leben. — Feb ersable diefes hier, um
anbdre Reifende, welhe in diefe Gegenden Fom:
men - fonnten, darauf aufmeréfam U machen,
Damit fic diefen Foftbaven Raupen nachfpiven.
€¢ wave ein wichtiger BVortheil fir die Men:
fchen, und eine neue Quelle von Reichthum Fiie
eine RNation, wenn wir cine nee At von Seiz
Denrotirmern befamen und fortpflansten.

enn man den Hafen von Eaftello - roffo
verfafit, und eine halbe Stunde Oftwoarts {dift,
fo fommt man it cine Budt, teldbe die afiatiz
fibe Safte, im Suradmociden, formivt,  ©3 ift
bev breitefte Theil des Meerbufens, und fie hat
Bepnal) cine ,, Lieue im:Umfange. Man trifft
ba ecinten bequemen Hafen ‘an, in weldhem die
Giffe vor Sturm geficdhert find-  Der evfre
Wegenftand, welcher die Blicfe ey Anniherung
bed Candes auf fich zieht, ift ein weitlaufeiges,
von fihonen Steinen in runder Form gebautes
Ampbitheater. * @8 hat ohngefaht 70 Fuf Hine,
und 8o Sie ober Stufen, die Uber einander
emporfteiden,  Fm finften Rang, wenn man
oo
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obent g sablen anfngt, benierft man an. jedem
@nbe des Hallbzickels, einen Plag, det mit eiz
nem Gitter umgeben ift.  Vermuthfich roaven e8
Ehrenplage, und fiie die vornehmften Perfonen
Des fandes Deftimmt,  Diefes ungeheure Ams
phitheater fonnte die Ginwohner einec grofier
Gtadt in fich faffen, und ju den Schaufpielen
Dienen, die auf dem Lande und vielleicht auf dem
FBaffer gegeben wurden.  Seine Bauavt ift von
einer SFeftigeit, welcher fogar die Jeit nichts anz
haben fann, denn bis jepr Hat e noch nichts
pon ihren Verheerungen gelitten, Die Avena
allein ift durch Das Meer befchadigt worden, das
mefr vont feften gande eingenommen ju Haben
fpeint.  Senfeits Dicfed grofjen Monuments ift
der Boden mit Ruinen Dedecfr.  Die merfroirs
digfren Lefinden fih um ecinem grofien Plog.
Gonderlich seichnen fich bavunter die prachtigen
WeberDleibfel eines gerdumigen Gebaudes aus.
Gtarfe, umgeftiivste Sdulen, andre die noch
fteben, dicte Halbjerfidrte Mauern, Kapitaler vor
fchoner %ilb[)aucmvbcit, Stiicke von Karniefer,

alle verfindigt Trimmer eines Tempels, deny '

die Alten perfchwendeten alle ihre Herelichfeit
an den Gebauden, die ihren Gdtiern geroeifht
waten. ' Am Fufle der Felfen, welde die Stadt
wmgeben ; berwundert man Geabmafer, die volle

foms
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Fommen gut echalterr fint; cinige find von Saus
fen umvingt, auf denen cine dauerfaft gebaute
Kuppel rubt.  Andee find bloge, im Stein augs
gepbite Sarfophagen. BVerfchiedne, die aus einer,
in den Felfen gehaunen, Vegrabnifeammer ves
ftehn, Haben vorne Gtufen, quf welchen man 3u
einem Periftpl freigt, dad von Sgulen getragen
wird. Die Habfucht, weldye die heiligfien Gefes
ge mit Fafen tritt, hot aucy diefer ehrmwirdi:
gen Frepftatten der Tobten nicht gefchont, und
den Gtein erbrohen, der ifhren Gingang vers
feblof.

Jn cinem fo Deflagensmwiirdigen Suftande
befindet fich jest dicfe, vor Alters, fo bhihende
Gtadt.  Jbhr Hafen ohne Sciffe, diefes pradys
tige Amphitheater ofhne Sufchauer, diefe Haufen
vort Frdmmern, und felbfe diefe ihrew Leichen bez
raubte Graber; alles frimmt den neugierigen We
fhauer ju trauvigen Betvadbtungen. War o8
bie Wuth cined Eroberers, was diefe Stadt jep:
ftorte? Gulag fie den Verwiftungen der Feit 2
Berfchrooven fidy Menfchen und Elemente ju if:
tem Untergang?

Jb tdve fehr gencigt angunehmen, bag
bie fivdbterlichen Grdbeben, die fih unter den
Bojantinifen Kaifern eveigneten, den yitetn
Eheil dec Otadt gu Grunde gerichtet Haben.

Die
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Die Trammer, die man am Rand des Geftades,
und bis im Waffer antrifft, {deinen ed ju bes
fraftigen.  Gin andrer Berocis ift der, dap in
den Seeftadten, fo wie man es nody ju Tels
wiffus auf decfelben Kifte wahenimme, die Am:
phitheater immer weit vom Meer, und o erhar
ben'lagen, Daff e8 nicht bi8 gu ifhnen dringen
fonnte.  Sest, wenn dag Meer unrubig ift,
treten feine Fluthen in das Ampbhitheater, Dag
ich cben befcbrieben Habe, fpifen an die Mau:

ern, und vermwiften die Arena, So behaupter

audy Gine ' fandesfage, dafi die Halfte. diefer
Gtadt in einem Grdbeben verfchlungen roorden
fep. . Die Gpoche hHabe ich nicht evfahren Fons
nen, aber das Faftum fiheint vichtig.

Aus den Befdyreibungen des Strabo und
Pomponiug Mela cehellet, Daf diefe Ruinen,
die Srummer der Stadt Patara find,

2,

i verlaffen Caftelloroffos unfer ' Kapitain,
aus Santhe gebietig, HAlt fich langft Der Kife
in einer Gntfernung von ey ,, fieued. «  Diefe
Fabrt wiede anmuthiger fepn, wenn die Kifee
uné Wobhnungen, Bader und lachende Landfchaf:

3 ten
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ten geigte; abev fie ift Sbeund tofifte; man ent:
dect nicht ein eingiges Dirfehen. Die Sonne
Hat das wenige Syin toeggefengt, das fie im
feng erzeudt, und das Auge evbiickt nichts, alg
aufgethiivmte Felfen, an’ denen fich die Fluthen,
mit ‘wildem Getdfe brechen. Sn der Ferne
feplieffen hohe Verggipfel den Horizont. Sie
find ihrer aiten Fichten beraudt, und erfbeinen
ohne Schmudt. Die fehattenveichen Haypne Lz
cieng, die Lieblinge des Patareus Apollo,*) find
von der Crde verfchmwunden. Wundern Sie fich
niht daritber, Madam ;- die Fircken fallen ofns
aufhdrlich Holy, ju ihrem Gebraudh, ober jum
Beckauf an Frembde, pflangen aber nic einen
DBaum.

 Selch’ newes Schaufpiel jeigt fich unforn
fraunenden Bliden! weldh™ eine ungabhlige MNenz

ge Schwane und Kranicdhe fhwimmen auf dem

Waffer, in Reifh’ und Glicdern, gleich Soidaz
ten in Sdlachtordnung, geordnet! Sede pon
diefen RNeihen ift dber eine BVievtel=Lieue [ang,
und wiv Haben deven dreifig gesahlt, die paralz
fel mit cinander treiben. Dic Spige dicfer
Aemee- lauft fcbarf ju, und formivt gleichiam
Das Bordertheil eines Schiffé.  Alle behaupten
ihren Poften, Trog der Vewegung der Wellei,
die fie aufz und niedetanzen machen, = Sie

fbeiz

*) DHoray &b, 3. Ob, 4,
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fcheinen gleichfam auf dem Ricken dec MWaffer-
ebene gewicgt u werden, und ily blendendrveifz
fes Gefieder fticht vortveflich mit dem durchfichs
tigen Gran der Fluthen ab. - Jn der Ferne
Fommt cin neuer Srupp in gleicher Ordnung
gegogent.  Alfe haben die Kopfe gen Afrifa ges
richtet, toohin fie ihre Reife gemcinfhaftlich
antreten.

Sordens Shnee und €id verjagt dicfe
Wodgel, und fie wandern nach mildern Himmelss
fivichen aqud. Juerft begeben fie fich and fhwarz
3¢ Meer, too fie Nahrung finden. . Fvitt auch
Pier Die Kalte ein, fo_ reifen fie mit demr RNords
wind ab, durchzichn Klein-Afien, und ruben an
pen Ufern der mittlandifchen See aug.  Sie
pafiiven. hievauf diefes Meer, bald fhwimmend,
bald fliegend. Und fo erreichen fie die Kiften
pon Ufvifa, und fonderlich von Eappten, two
dic grofen fandfeen Mienzaleh und Burlos
ihnen reichliches Futter geben. Hier bleiben fie
den gangen Winter, allein die Stdrche, die
wahrideinlich cine marmere IWitterung lieben,
berléﬁcn biefe Seen im Novembernionate, jiehn
bis ing Sqid hinauf, und bevdifern den Moeriss
See und den Jofephs s Kanal; fie- faubern diefe
Gegenden von unzahligen - Frofchen, Fnfekten,
and Gemilieme, Die in diefen. Mordften leben.

Dics
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Dies ift die Marfd - Noute diefer Vqel.  Hber
ich hire cin wiederholtes Gefhren. Die Anfirfy:
vet haben Das Jeichen geqeben.  Iile diefe ges
fligetten Schiffer fdbwingen fich in die Cuft em:
por, und fliegen jufammen nac Mittag. Am
Diefed neue Element defto feichter ju durehfdhyneis
ven, ordnen fie fih in ein DreyecE, und dep
fcharffte EWinfel formivt die Spige des Jugs,
Welde Weisheit in den Handlungen diefer Ge:
fchopfe, die uns der BVernunft beraubt {dheinen!
Bielleicht find fie glieflich diefe Freiheit ju ente
bepren, die der Menfch fo oft mifbraucht; fie
widerftreben den Abfichten der Natur nicht, und
genieflen, fonder Stdhrung, des Antheils Glics
feligfeit, den fie ihnen jugetheilt Hat.

MWir haben die Fnfel Rhodis im Sefichte,
deren Hugel ampbhitheatermagia empofieigen,
und fich in einem Hhohen Sebirge endigen. Schon
ift die Sonne hinter die Bevge gefunfen; fie
verbergen ung ifre frrahlende Scheibe, die fi
noch in Den Wolfen mahlt, und ihre Ranver
golden und purpurn farbt. €inige der Woleen
fammeln in ihrem Schoofe Taufende von Stra:
Tenr, werfen fie aus diefem Flammenpungre juz
vic, und fcheinen Fewerballen ju fepn, die
buech die ‘@ifte wallen, Andre, deven unterer
Zheil ves8 Lichts bevaubt ift, gleichen finftern

Gebir:
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Gebirgen, von manderley Geftaltent, und febief
fen von ihren feuchtenden Spigen, die Blife ded
Rubing, oder dag Feuer des Topafes.  Fenes
Gewdlfe dfnet feinen Schoos, deffen: RNanbder im
lebhaften Solorit, ung die Lafucbliue des Hims
mel8, in Gofd gefafit, seigen. - Andre formiven
Atlafveifen, mit einer leichten, Hurorafarbenen,
Bordirung. Ein herelicher Anblict! Welch eis
ne echabene Borftellung giebt er von dem Ies
fen, as fprach: €8 werde Licht und es ward
siche! !

Wir fonnen HRhobdis nicht ecveichen, und
anfern im Golfo von Niacri fonft Glaucus ges

nannt. @ geht ohngefehr jwey ,Licues < tief k‘»?;'
ing fand; er (auft woifden jroey Gobhen Kiften 'I
bin, die ihn gegen Movgen und Abend cinfafs ME'
fen, sieht fich allmabhlig jufammen, und hort bey -

einem nicdlichen Shale auf, an deflen Gingange
ein fleines von Griechen betwohntes Dovf liegt,
aBiv Hoften Hiev @vfrifd)ungen su befommen, afs
lein eine tivfijche Kavavelle hatte alles wegges
) nommen, @8 war nidt ein Stiic Brod u haz
ben.  Man verfprach welched ju backen, und uns
terdeflen befuchte ich das Thal und feine Alters
thitmer.  Sndem ich den Keimmungen eines Va7
des nacdging, der es waffert; und vor Afters der
§uf Glaveus bief, entdeckte ich an feinem Ufer
avary Neife 0. Tandia, ) finen




cinet'grofien mit Frichten bedecften Feigenbaum.
Ginige an feinem Fuf gepflangte Weinveden Hicls
ten ipn feft umichfungen, und vermifbten ifhr
gaub mit feinen Laub, wo purpurne Frauben und
gelbliche Feigen durdhfchimmerten. Der nblick -
dicfes fdhdnen BVaums entzlicfte midh. Sh feqs
nete Das Ohngefehr, bag meine Schritte nach
diefer ©telle geleftet hatte, Hurtig Fletterte ich
Hinauf, und labte mich an den Feigen und Trauz
ben mit aller Heifgier eines Menfchen, dev in
pier und groanzig Stunden nichts ald fteinharted
fbtoarzes Brod jur Speife, und Brandtioein jue
Stillung feines Durfres gehabt hat,  [n meinem
feben hHat es miv-nicht fo gut gefchmedt! Die
Frudhte waven vortreflich, und iy fonnte midy
nicht fatt dDavan effen. A8 der Hunger ein wes
nig geftillt war, evinnerte ich mich des Vaches,
welcher Den Fuf meines Wohlthatevs benegte,
@ein rveines helles Waffer war miv in dem Nu:
- genblick lieber, alg dev Foftlichfte Wein,

Der Graf von @Z[)oifeub@ouf‘ﬁer, deflen
Namen ich auf einigen Steinen des Theaters von
Felmiffus gefchricben fand, Hat i feiner mqfe,
vifthen Reife durd) Griechenland fehr genaue
und umftindliche Befehreibungen und Yopilduns
gen von den Ueberbleibfeln Diefer alten Stadt
gegeben, telche bie meinigen Bberfisfig machen.

’ : ‘ tnd
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und das ift alled tvas von ifhr noch Nbrig if.
Moos und Dorngenifte bedecfen jum Theil ihre
Maufoleen.  Fdh Demerkte in der Gegend ums
her einige junge Platanen und blihende Myts
thengebiifhe, die mich ein toenig fire den traus
vigen Anblick tedfteten, den idh vor Augen Hatte.
Bom Felfentlettern ermidet, und von der Sons
ne verbrannt, fehrte ich an meinen Bach, und
au meinem ficben Feigenbaum gurdcf,  Hier wap
alles friedlich und fhweigend, Fein Geraufep,
ﬁid)t einmal der Laut ciner menfdlichen Gtims
"me ftohute die Rube. Kaum firfrecte der Weft
in den Blattern, Faum bog er dag fhwade
Rophe. Hohe Berge fheinen eine von dev fbri
gen Welt ju trennen; ed ift die Srepftatte des
Fricdens und des Schroeigens,

Die Sonne befdyeint diefes fhdne Rhal wie
in den vovigen Fahrhunderten, und erwirnit es
mit thren fhdpferijchem Feuer. Die Grde treivt
wberall Fraftige Pflansen, dicdte Gebifehe, und
einen fhdnen Rafen, den das Waffer frifeh ers
halt,  Yber die Hand ded Menfhen fehit der
Natur,  Sie ift hier wild und ohne Kultyr.
Rotnen wadhfen an der Stelle niplicher Biys
e, und Schilf freht, wo man reicye Kovnfefver
ecblicten fof(te, gBenn die Kunft nue ein oenig
diefe Gegenden pereihern wollte, fo irden fie

AR T bald
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bafd Myrthens, Pomeransen und Sranatenhap:
ne, und alle Shage der Seres und Pomona
febmucken.

Die Gricden, welde diefes Thal betvohnen,
faffen ¢8 brach fiegens man trift nicht einen pe-
ftellten Ucfer an, Sie find Muth- und Kraftios,
gBoliten fie facn oder pflangen, fo wirde man fie
fae veich Halten, und der Aga ihnen ihr Cigen:
thum wegnehmen,  Der Acfersmann nafit die
Grde mit feinem Schroeif, um ihre Fricdte ju
evndten; gebricht thm diefe Hofnung, fo wird er
fleinmithig.  Und Das ift Der gegenwdrtige Jus
ftand der Griechen, die unter der Odmannfdhen
Hevefehaft {dmadhten,

3.

@nb!x’d) haben twiv bey DRhobig cine o, Kenew
pon der Stadt, gegen Mittag, in einer Fleinen
Wertiefung den Ynfer geworfen, die ich fir dens
felben Hafen halte, welhen Demesrius wahrend
der Belagerung von Rhodig graben lief, um fei:
ne Sdiffe vor den Stiiwmen und Unternef)mum
gen bet Feinde gu fichern.  Herr Poconier, dev
frangofifhe Conful, Hat midh fehr freundichaftlich

anfz
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aufgenommen. g feinem Haufe, aud Nicos
vio®), will i) Sie von Rphodis unterhalten.

-Der Ehrgeis der 'Romer, die Berderbnif
ber Monardhen pes bojantinifchen Reichs, det
Banatismus der Avaber, die Erdbeben, Haber
toedhielStoeife die Jnfel Rhodis vermwiftet. Der
Defpotismus der Thefen hat fie vollends gu
Grunde gevichtot. :

Die neue, auf den Triimmern der alten, ers
baute Stadt, nimmt nicht cin BViertel von dem
Umfange der legtern ein.  Sie Gefigt nicht ein
merfoiediges Denfmal.  Selbft vom Theater,
von den Tempeln und Poctifen trift man Feine
Gpur mehr an.  Statuen, Kolofien, Gemalde,
alles ift weggefuhrt odev jerfedrt roorden. In
dic Otelle jener breiten und gevaden Straffen,
jener nad) der Schnur gebauten Gebauden, bdes
ven Fafaden einerley Ordnung der Avchitectur
Hatterr, find fcdhmale und twinflihe Gaffen, und
Haufer ohne Gefchmact, ofne Ordonung, ohne
Bergierung gefommen. Kehrte ein zkf)obi[er aus
dem Jahrhundecte Aleranders jest in feine Was
tecfeabt guchef,” fo wiede e gans fremd feyn,
und fich in einem Lahde wahnew, dag von BVars
baven bewohnt fwivd. ~

Die
) €in Dotf nate bep HHoVis, wo der framsdfifche
Conlul refidive.

= =




Die Npodifet 2 Nitter haben Spuren ihres
Slufentpaits hinterlaffen.  Shre MWappen und eiz
nige Bifren ihre Srofmeifter, die cehaben in
Marmor gehauen find, jieren noch die Fafaden
vetfihicdener Gebdude.  Die Maueen, die THitv:
me die fie auffubeten, find noch vorhanden, und
teagen die glovteidhen Mevfmale ihrer hartnackiz
gen Gegentoehr,  Die St Johannis: Kivche ift
in eine Mosfee verwandelt worden, " Dasd weits
lauftige Gpital, o die chriftliche Mildthatigteit
die ®laubigen aus allen Theilen der Welt aufs
nahm, und ihnen Bepftand leiftete, dient jest den
Qurfen ju einem Kornhanfe.  Diefe Batbaren
Laffen alles ju Grund gehn, fo wie das Gouverz
nements : Haus, o man einige alte Saulen und
Marmorrefte findet,

MNHodis hat nicht mehe denn roeh Hafer.
Dex Elcinfte gegen Morgen gelegen heift Dayeq,
Ginige Klippen, welchen die Natur-in einer ges
zingen Entfernung von einander ihren Play ans
wies, vertheidigen feinen Cingang, und laffen
nue Raum jut Durchfavth eines eingigen Shifs.
Die an den Seiten aufgefuhrten Molo’8 fichern
ihn vor ulfen Winden. Die Thelen, weldpe feit
ber Eroberung bee Snfel nicht ein) Sandforn -
Herausgefihet haben, laffen ih8 nach und nach
fih gufullen,  Gv hat jest nus noch fire Kaufs

faws
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farthenfcbiffe genug Riefe, und o find diefe
gesoungen einen Eheil hree Ladung anggulabden,
um cinfaufen ju Fonnen,  Hierher werden die
Siffe gelegt, die Palfatert toerden follen, und
ier wevden die Kavavellen fir den Grofiherriv
gebaut, Man wirde diefes niedliche Bafin aud)
fur grofe Shiffe brauchbar machen, twenn man
fich 3u feiner RNeinigung und Vevgrdfevung det
Mrittel bedienen toollte, die man gu IMarvfeille
und andermwarts anwendet.

Der andre Hafen ift weit grofer, und fubhee
pen Namen dev Jnfel. €8 fonnen Fregatten
pon 30 Kanonen dacin liegen, wo fie vor dem
Wefioind gefichert find, der in diefen Strichen
neun Monate vom Sahre tweht. - Hingegen ift
er gang den Nords und Rovdoftrwinden audges
fest, und wenn diefe frarf gehn, fo laufen die
Sdiffe Gefahr, gegen die Stadtmauern, odet
auf die Klippen getvorfen ju rerden. Obgleich
MNphodis von feiner aften HevrlichFeit nicdyts ubrig
behalten hat, fo- geben dody ihre porgigliche Las
ge auf der Spific cined Borgebirges, ihre ams
phitheatermafig fich hedende DHaufer, ihre fo feft
gebauten Maueryr, und ijre Fhurme, die vorne
an auf Klippen liegen, det Stadt cin Anfehn
von Starfe und Macht, dad von Ferne die Aue
gen Des Seefahrenden blendet,  Aber ¢ gavnis

(oni;



foniten feine Truppen: auf der Snfel; ihre Forts
find ofne Bertheidiger, und werden die Grobes
tung der etfier Jation werden, die fie ans
greift. I Kriegszeiten laffen die Rhodifer Sol-
paten aus Karamanien fommen, um ifire Stadt
au vertheidigen, alletn diefe unblfclp[mutm Srup:
pen vichten mehr Schaden untet den Ginwophnern
&% unter den Feinben an.

Der Pafcha ift Genevalgouverneur der Ine
fel, und genicfit einer unumichrinften Gewalt,
€r Hhat die Aufficht forvohl iber die Cipil- Suz
ftiz, al3 die Kriegdgucht. - Gr ernent ju den erz
Iedigten Gtellen, fann jum Tode verurtheilen,
und ihm ift anbefoplen diber gute Ovdnung in
feinem gangen Pafehalit ju wacdben. ~ Da diefem
erfien Staatsbeamten niemand ju widerfprechen

oagt, fo Fann et fich ohne Scheu allen Arten
von Iyranney uberlaffen.

Alle freitige Falle gehdven vor das Friby:
nal eined Richters, der Cadi Heift. Seine Gz
fheidungen find unmwidervuflich.  Gr theilt auch
die geifiliche Gevichtsbarfeit mit dem Mufi,
Diefer lestere qft dev Ausleger des Kovang, G
ift dag Haupt der Religionsfachen, evflaet dag
obttliche Gefes, und der Pafcba fann niemand
mit dem Fode ftrafen, bepor ¢ nicht Hper die
Gerechtigleit der Strafe evfannt hat, ‘

Die
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Dic Griechen und Jubden haben ein Obers
paupt, das man Muteweli nennt. ~ €5 ift ibe
Generalintendant. - v Hat die Aufficht wber die
Kopffteur, welde der Grofherr pon feinen manns
lichen Unterthanen, die nicht Moslems find, evs
Debt, und vichtet die Streitigfeiten, die unter
ihnen vorfallen, ofne ndthig su haben, fich an
die andern Beamten wenden ju miffen.  Hat det
Gabdi einen griechifchen oder jiudifchen Shuldner
vevuctheilt gu begahlen, fo fhict ev feine Senc
teny an den Museweli, dev fie vollfvecten laft,
wenn er e8 fiir gut befindet.  Dies find die vorz
nehmften Beamten der Jnfel.  Sie feheinen fich
affe ju ifrem Ruin verichworen ju haben.
will Fhnen cinige Bepfpicle davon eryahlen, fie
deren Wabhrheit ich fehn Fann,

Dev: Boden von Rhodis ift trocfen und
fandig,  Allein die vielen Duellen, die ihn waf:
fexn, befeuchten dag Erdreich und machen g aes
fegnet.  Der Roggen gedeiht Hier vovtveflich:
. Man backt aus feinen gelben fheren Kdrnern,
die voll pon einem fchneeweiffen Mehi frecter;
vottrefliches Brod.  BVeflet man nue die Hatfre
von ben Landevepen, die dagu tauglich find, fy
wirden die Rpovifer meht Kora befommen, afs
fie su confummiren vermdgen, und es in die
Sremde ausfihren fonnen.  Allein die Thrfen

treiz



treiben Feinent Acferbay, und die Griechen fafien
die prachtiafren Ebenen bradh fiegen, tweil fie mit
Grohuen abehiuft find, die ihnen der Mutes
weli gu feinem Bortheil auferlegt, und teil fie
nicht wiffen, b man fie die Fuichte ifrer Wrbeit
geniefen laffen wird.  Der Pafcha Eonnte mit eiz
nem Worte die Erde mit den Schagen des Ackers
baug bedecfen, denn e ifi Konig, und branchte
nue den Landmann feines Schupes su verfichern,
Aber ¢v tweid nidht, ob er Morgen nod) Pafda
ift, und mag nicht fur feinen Nacdbfolger arbeis
ten. Dagu gefellt fich ein wichtigerer Bewegungss
grund, - Dad Clend des Pandes ift fein Reichs
thum. = Da Rhodig nicdt fo viel hervorbringt,
al8 gum Unterhalt feiner Gintwohner erfodert
wicd, fo lagt er in Karamanien Getraide wohls
feil auffaufen, dbas von geringever Giite ift. Gr
1afit 8 in fleinen Duantitaten ju Markte brins
gew, um den Preif gu freigen. - Und was noch
entfeglicher ift, su denPreif, den der erfre Schef:
fel der neuen Gundte gefoftet Hat, muirffen auch
alle die nibrigen, dad gange Fahr dutch verFauft
werden. Diefes ift cin unverbriichliches Gefes,
und follte ein Iheil des BVolfs daviiber ju Gruns
pe gehn.  Gin fo fehandliches Monopol macht
soac die fhnell reicy, die e treiben, hat abet

die trauvigfien olgen. @6 vevtrodtnet die Ouelz
' ; len




fon deé Handeld und des Panbbaud, 8 erfrict
pic Snduftvie der Gintwohner, LWad vermag eis
ne Jation, dev e8 an den erften Bedurfniffer Des
gebens gebricdt?  AYuch Flagen Sifentliches Elend
and fhrectliche EntodlEerung laut diefe fehlers
Pafte Landesverroaltung an.

Die Jnfel Nhodis enthalt srocy Stadte;
die Hauptftadt und dasd alte $inbdus; in der etz
fteven toohnen Farfen und cine fleine Anzahl
Suden. ‘
Funf Docfer, bdie von Moslemd beroohne
= find.

Fiinf Flecfen und ein und gwangig Dosfer
dev Griechen. )

'2(115&@[ ber Jamilien.

Sarfen 4700
Grieden 2500
Suben 100

7300 Familien.

Rechnet man auf die Kamilie fanf Perfo

nen, fo fommen 36500 Ginwohnet heraus, Rur
Bat aber die §nfel cinen Umfang von o Lieucs.
Nuf einer fo grofen Fladye befinden fich alfo te:
niger Menfchen ald in einer mittelmafigen frans
fifden Stavt. Und doc ift Rhodis fo fruchts
bar, wnd toiiede, toie fonft, cinen Ueberfiuf an
Bez
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Getraide, Oel, vortreflichen Weir, Wachg uhd
Baubhols Hervorbringen,  9Illein der Defpotisz
mus, der WMonopol der Grofen, verhindern die
Fortpflangung der Menfchern, und evfticten fie in
ber Gebuct: - Auch entfpricht pep Betrag der
Ginfanfte der Snfel vollFommen der Anzaht und
Yrmuth dev- Rpodifer.

Betrag der Einbinfre der nfel Rbodis.
Piafter oder halbe Laubthle,

RKopfitener, ‘ 42500
Der Grndte-Sehnten, 23050
Die Mautl), - 3500
Ybgabe von Haufern, 6250,
Wachs - Pacht, 10300
Bom Bieh, 800
‘J}acbt der %&bcr, 1200
9n den' Thoven, 5o
BVom Salze, : 700
Bon den Weingarten, 600
RNeued Kopfgeld von jebem Griechen
odee Fuben 900
90000

Reunjistaufend Piafter, oder 45000 Layps

#haler, bringt alfo die Jnfel dem Grofheren ein,
* o diefer Summe muf man absichn :

» 55500 Piafeer, -

twelche
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weldhe angetvendet toerder, dic Wachter in den
Stadten und Ddefersi, uud die Jufpeftoven der.
fandgitter gu befolden, die Wosfeen ju unterhals
ten, und Das Almofen an Brod und Suppe
bejiveiten, dag der Suitan an die Avmen fpens
den (aft: e8 fommen alfo in feinen Schag nidht
mehr denn :
34500 Piafter.

- Diefe grofie Infel tvagt demnach den ps;
mannjchen BVeherrfehern roeniger ein, ald in
Granfreid) fandgiter von einigen ,, fieues « if)z
ven BVejigern cintragen.  Fragen Sie mich nicht,
Madant, wad aus dem machtigen Bolfe getwors
den ift, das feine voutheilhafte Lage, feine Wal:
dungen, feine Hafen, die Reichthimer feines Bos
dens, ju nusen verftand, und das mittlandifche
Meev mit feinen fiegreichen Flotten Hedeckte? e
habe e8 Fhuen fchon gefagt; es verfor feine Freis
BHeit, und mit ihy, fein Genie, und feine FWifjens
fbaften.

Bon drey Stadten, die nach der Fabel, die
Kinder der Sonne fiifteten, bhat Lindus allein
merfrolirdige Ueberbleibfel interlaffen,  Nog
$rift man quf einem erhabenen Higel, weldhep
a8 Meer wbeefchaut, die Ruinen des berfihmeen
Gempels der SMinetba Lndia-an, den Capmus
wit prahrigen Opfesn beseicherte, ynd den dig

Ein
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Gintoohner, Bindars ficbente olympijche Ode, mit
goldenen Buchftaben gefdhrichen, Deiligten. Die
Quiimmer feines Gemauers, die aus ungeheus
ern Gteinmafien beftehn, verrathen den egyptiz
fhen Gefhmact. Die Slulen und die Hbrigen
Rierrathen find weggefchaft worden.  Auf dem
Hochften Gipfel des Felfens erblickt man die Ruiz
nen des Scdhlofies, das der Stadt ftatt Citadelle
foar. Das neue $indbo liegt am Fuf dicfes
Bergs. Gine ticfe Bucdt, die ing Land hinein:
aeht, dient ihr jum Hafen. Die Sdiffe finden
Bier cinen guten Anfergrund ju 8 und 12 Kiafz
tern,  Gie find vor dem Sidweftwind gefichert,
dec in der vauhefren Sabhredzeit tegicvt. © Man
anfert ju Anfang Des FWinters bey cinem Fleis
nen Dorfe, Mafjary genannt.

Ohngefehr in dev Mitte der Fnfel erhebt
fid cin hobher Verg, der gany Rhodis dominive,
Man nennt ihn Avtemira. I halte ihn fie
den Berg Atabyris , deflen Skrabo erwahnt;
@8 ftand ein Supiters: Tempel vavauf, der aber
nicht mehr vorhanbden ift.  Er ift dDurch eine Flei:
ne Kapelle evfeht geworden, ju der die Griechen:
soallfahrten. Wvtemiva ife fehe fieil  Man tann
nicht hinauf veiten , fonderm Man muf ihn ju
Guf etfteigen, und braudt viet Stunden, um
auf feinen Gipfel gu fommen,  XWenn man obere

ift,
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ift, genicft man eines Derelichen Blicfs. Man
entbecft am Rande ded Horizonts in RNovdoften,
die Gipfel des Cragus; gegen Norden die Hohen
Kiften pon Kavamanien; im Nordroeften fleine
im Avchipelagusd jerftreute Snfelchen, die wie
leuchtende Punfte evfcheinen; in Sudweften die
Wolfen gegiivtete Spise bes Fdaberges; und ges
gen IMittag und Shdoften die ungeheuere Stres
fe Waffer, weldhe die afrifanifhe Kifte benett,
Diefe ferne Ausficht vevandert fich mit jedem
Nugenblicke, nachdem fie mehr oder roeniger von
den Gtralen der Sonne evleuchict toivd, Der
Sufchauer, tenn er feine Augen an dicfemn groz
fen Gematde geteidet hat, fenft fie mit Bevs
gniigen auf die Infel, die ev fich su feinen Fite
fen runden fiept. Ev Lemer¥t hier und da auf
den hochften Bevgen alte Fichten, welde die Naz
tur Dahin gepflangt hat.  BWor Jeiten bildeten
fie Dichte TBalder, iber deren Crhaltung die Rhos
difer jum Beften ihrec Marine forgfaltis wachs
ter.  Qeat find diefe fchdne Baume gav dinne
gefaet, weil die Turfen fie jum Bau der Kara-
vellen ded Grofheren fallen, und Feine wieder
anpflangen,  Diefe einfamen Derter dienen den
wilden Gfeln gyr Suflucht, Ddie fehy gefd;mm"e
gaufer find,

E}én:
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Yenfeits biefer evften Hihen fenft fiy bee
Boben, und formirt big jum NMeer Hinab, vers
fchicdene 2mpbitheater von Hitgeln. + Jn dem
gebfiten heile dev Jnfel neigt fich die Kifre uns
merflich, und verlangert fich in cinem fanften
9ibhange Hig unter Dad Waffer.  Auch Fonnen
faft fiberall dic Schiffe eine Anfertaus » Weite
vom  Ufer fiegen.  Die meiften Hirgel find mic
Dotngeftrduche odet unnifen Heidefraut bededtt,
Ginige tragen WBeinftocke, dbie noch jenen parfus
micten TWein geben, den die Alten fo hoch fchans
ten.  Gr ift fehr angeiehm von Sefchmact, und
(&ft im Munde einen Blumenftrauf - Duft jus
viick. 68 ware feicht ibn' 3y bcr»iclf@ltigcu und
gane grofie Hugel damit ju bepflangen, die of)z
ne Kuftur find.

Bon den fdhattigen Gipfeln ded Ypfomiras
Pergs viefeln umzablige Quellen Hevab, und bes
feuchten die Ebnen und ShHafer., Man tvift um

“ben Dovfern einige angebaute Aecter und Baums

gavten an, two die Feigens, Granat 2 und Poms
merangenz Baume Fwar ohne Ordnung und Ger
feomact gepflanst find, aber doch lachende Schat:
genauben bifben.  Die Piefichen ¥, die ju Pis
nius eiten” ju Nhodis Feine Srichte teugen,
; find

®) Rhodié war Dev erfte Oty wobin man fie aus €gope

ten vespfianate,  Priniug, lib. 15, ¢, 13
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find beutiged Tages fruchtbaver, aber ifre Phe:
fichen haben roeder den Gefhmack noch das Wafz
fer der. unfrigen, weil man hier ju Sande nichts
vom Preopfen verfieht. Dev Palmendaum biiiht
nodh wie ju Theophafives Seiten, ofue Friichte
au tragen, Sn Egypten und den benachbavtern
Gegenden tragt ev fie. €8 giebt auf unfrer Grd-
Fugel cine Linie, twelcbe die:Natur jeder Vaum:
avt gegogen hat.  Ueber diefe Linie hinaus wach-
fen einige nicht mehr, andre vermdgen nicht
Feiichte ju evgeugen.

@¢ thut einem toehe, twenn man die Snfel
durchitreifet,  fo manches dppiges Thal, ohne
Hitte, ohne Wohnpla, felbft ohne Kultur ans
jutveffen,  2Bilde Rofen beFleiden da den Fuf
der Felfens Bluhende Myrthen exfillen die Luft
mit ihren Wohlgeraden;. Bitfche von Oleander
fohmitcken die Bahe mit  ihren {dhimmernden
Bluthen; aber da ift niemand, dev die Frudts
bavfeit deg Vodens ju nugen, und feiner Wolhls
thaten fich gu freven fuche!

Die Griechen find fbuldlod an Ddiefer ftraf-
baven Sndolen;.  Sie befinden fich in der Unz
mdglichfeit den geringften Berfuch gu ihrem oder
des Gemeinen Wefens BVeften ju-agen. Das
ruinivende Monopol des Pafcha bindet ihnen die
Hande; - Vie unaufhovlidien Frohnen des Naziv

Savary Meife 0. Candia. ¢ nbeys
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fiberhaufen fie mit Avbeit. Diefer Fntendant
bes Seewefens Dbedient fich ifre den grofiten

gheil vom Jabre, Holy jum Bou der Kavavel:
fen fallew 3u laffen.  Sie find gendthiget ed mit
anendlicher Mithe nach Rhodis gu fhaffen. Fiv
pen Tranfport eines grofen Vaum’s, der viele
IMmenfchen eine fange Beit befhaftigt hat, Legahit
er nicht mehr ald 15 Sold, nah frangdfifchem

Gelde *); ber Grofiherr hingegen muf jeben

folhen ing NUrfenal abgelieferten Valfen mit
fochzig Livres tournois **) begalfen.

Da der jegige Najir weder lefen nod
fcbveiben Pann, fo ift ev gegroungen fich bep feis
nen Rehnungen griechifcher Schreiber ju bebies
nen, die fein GSeheimnif aus feinen Unterfhlei
fert machen.  Dev Gehalt der Arbeiter, die auf
en FBerften acbeiten, 'ift von bder Pfovte bes
ftimmt; e gieht ihnen die Hatfte ab.  Regnet
o8 nut eine Stunde, fo witd die Arbeit deg Fq-
g8 fiir nichts gevechnet.  Dagu Fomme, daf er
auf dem Papiere die Anzahl der Arbeiter dupfivt.
Auch find die Kavavellen, die Mman ju Rpodis
baut, fehe fdlechte Schiffe.  Sie bleiben fo lan:
ge auf den Merften, daf fie suweilen fhon Halb
verfault find, epe fie noch ihre Vollfommenpheit

e
*) Dhngefehr 4 Grofchen 6 Pfennige, fAchfifch-
%) Behn Laubthaler.




35

erveicht Dabert, das Hindect aber nidht, daranm,
forryuatbeiten.  So tird der Najiv gefdwind

reich.  Bon allen Seiten flagt dag Gefchrey det

Pevjweiflung feine Ungerechtigheit an; aber es

witd nicht davouf geachtet.  Der fhandliché

Mann hat fie fhon jum voraus mit Gold aufz

gewogen, Gv hat fidh die Gunft bes Kapudanz

Pafcha durch volle Beutel 3u verfichern gemwufit,

und flirdtet .Feine Strafe.

Fch fcblieffe meinen langen Brief mit ein
paar Wocten iber den National - Karakter der
Rpodifer. Klima, Regierungsform und HRelis
gion, mobdificiven ifyn, wic bey allen Nationem:
Die Infel geniefit einer licblichen Tempevatur,
Die fuft ift Hiev vein und gefund,  Man weis
nichts von anfrecfenden Seuchen, twenn fie nidt
von andernt Otten dDahin gebradyt twerden. Die
Wefttwinde, die neun Monate regieven, mafigen
die Sommerhige.  Der Winter toird Hier nie
von Schnee, Gig und RNeif begleitet; an den
tribften Sagen jertheift die Sonne die Wolfen,
und geigt fich wenigfrens einige Stunden. Das
ubrige Sahr durch erleuchier fie die Snfel mit
ihren wopithatigen Stralen, befrudbtet ifren Boz
Dem, und veinigt die fuft, die von Natur ettvas
feudbte ift - Fiberiug, fast Sueton, verweiite
einige 3eit g4 Npodig, und war entzickt ber

€2 die
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die Schonbeit Des Landeg, und feine Sutraalich:
feit fie vie Geundheit. Diefer {hdne Himmel,
ynb diefe veizende Temperatur haven einen augges
geiconeten Ginfluf auf die Bewohner.  Die Thvs
fen, dic auf der Jnfel geboven find, hab n mehe
Sanftmuth, mehr Hoflicheeit, mehr Gefbtifen:
feit als in dex ubrigen Provingen des Reichs,
Da fie weniger ald die Griechen der Habfucht der
Grofien ausdgefert find, und in Frieden ihres Si
genthums geniefien, fo fibhren fic ein glicflicyes
feben im Schofie ihrer Familien.  Nuch trift
man unter ifnen Sittlichfeit, Treu und Slauben,
und Gepelligteit an.  Die Griechen leben Fwar
untey demfelben Himmel, da fic aber gewohnt
find' fich unauffydriich unter den effernen Jepter
su fchmiegen, ber fie germalme, fo werden fie
falfch, Detriigerifch und vagner.  Im Glic find
fie die aufgeblafenfren der'Menfchen, im Ungliick
niedevtrachtig und friechend.  Sie haben alle die
Sajier, weldpe aus der Knechichaft entfrehn,
terdeflen toerden fie, fo ju fagen, von der Nagyy
bes Klima's gegwungen, und uberlaffen ficp jus
toetlen Anwandlungen von 'grcxlbg, affein e ift
nicht jene vubige und veine Freude der Fivfen,
fondern ein (Grmender Raufd. €8 find Sla-
pen, die ihren Stand einent Augendlick vergefien,
und mit ihren Ketten tangen,

3
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Jb Habe midy nicht fo lange ju Nhodis
aufgehalten, daf ich alle diefe Bemevfungen felbft
patte fammien Eonnen, Seh verdanfe fie meinem
Bivthe, dem Hergn Potonier, der fuanf Jahre
in dicfem Lande gubrachte, und es volifommen
fennt.

4,

f)&ttc die Infel RHodis cine Seemadt, fo
fonnte fie fich Meifter von der Durchfahrt duvch
die Meerenge madhen, twelche fie vom feften Lanz
ve pon Afien fcheidet, und den Eingang in den
Avchipelagus, von der Morgenfeite, nach ihrem
Gefallen Ofnen oder f{dhlicfen.  Diefer Poften
wirrde in den Hinden jeder andern Nation als
der turfifchen, von grofer Wichtigkeit fepn.
Wenn man dag evfremal in diefen Strichen
fbifft, fo waphnt man fich in dee Mitte eines gros
fen Gee's,  SMan ift befedndig von Fnfeln oder
von feftem gande umgeben:  Man entdeckt ¥and
auf allen’ Seiten des Gefichtfreifes.  Ueberall ev:
blictt man fenfrechtabgefchnittene Felfen und dros
hende Rlippen,  9fper Diefer Anblick ift dem
Sdpiffenden nicht furptoar.  Ev weis, daf jabls
15 reiche
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veiche Hafen ihm Schup gewahren.  Ru einen
folchen Dafen mufiten queh wic unfre Suflucdht
niefymen, und uns in cine ticfe Bucht der Infel
Gyme YOV cinem naben Sturme. vetten.

Diefe Fufel, die ihren Namen von Syme,
ber Iochter Des Dalifus erhielt, Hangt von
Rbodis ab. = Gie ijt blog eine Klippe von ge:
vingem Umfange. Dev auferft fteinige, von deg
Sonne perbrannte Boden, traat weder Getrais
De nodhy Feachte.  Cinige awifchen den Felien
aepflanste Weingdrten, geben einen guten MWein.
Das ubrige Grdreich ift unfruchtbar. = Heibe,
wilde Mandeln, Dorn: und Myethen : Bifche
an den feuchten Stellen, dad ift alles, wad man
antrift.  Dic Schwamme, die im Ueherfluf auf
der Jnfel wachfen, find der eingige MNothbehelf
ber @inwofnet. S ;

Manner, IWeiber, Kinder, alle find FTau:’
der, alle juchen unter dem Waffer das cinige

. Gubtheil auf, dasd ihuen die Natur gelaffen hat.

Sonbdeclich epcelliven die Manner in Ddiefer ge:
fahrlichen Kunft. - Sie frivzen fich ing Meer,
und tauchen bis ju einer fehr betrachtlichen Fies
fe unter. - Oft thun fie fich Gewalt an, den
Athem fanger an fidh su balten, und fpepen,
tenn fie aug dem Waffer Fommen, Stedmefvon
Blut. Cin andermal laufen fie Gefahr von den

: Sees
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Sceungehenetr gefreffen ju roerdenr.  Das Mef
for, bas fie in dev: Hand fihren, winde ju ihs
ver Beitheidigung nicht hinccichend fepn, da fie
-aber durd) Das durdpfichtige Glement alle Gegens
franbe vollfommen gut unterfdyeiden fonnen, fo
fahren fie, fobald fie ecinen folchen reiffenden
Sifdy evblicton, fcbnell qus dem: Abgrund empor,
und find: in einem YUugenblicke wieder in ihrent
Nadben. b habe alle diefe Umftande von eiz
nem Taudyer des Landes evfahrems.  Er Flagte
fiber Heftige Tendenfchmergen, uber die Harte feiz
1ne8 Gererbes, und den toenigen Gervinn, der
¢6 abtoerfe, und in Wabubeit, ih glaube, ev
patte nicht Unvecht Sein gehnjahriger Sohw
far in der Warfe, G fehrte ihn fein Handz
wecf, Das eingige Grbe, das ev ihm bHinterlaffer
fonnte:
A Weil ung dag bife Wetter einige Tage ju
Syme aufbielt, fo durcbfevich ih die Jnfel und
befuchte dag Ddrfchen der Taucher. Hier vers
Flindigt alfeg Yrmuth und Slend.  Die Gafjer
find fhmat und unveinfich.  Die Haufer gleichen
elenden Hitteen, wo faum dag Tageslicht hinein:
faltt, Dag Wolf ift traucig und fill, und {deint
gang vom Ungfiict ju Boden gedeickt, €S vers
£ath jene lebhafte Reugier nitht, welche gerwdhn
fich Frembde einflofen. Manner und Weiber find
ubers
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uberein gefleidets - Alle teagen cin langed Ge:
wand, emen Gurt, und um den Kopf einen Ehas
fe. Man fann fie Dlos an der Verfhicdenheit
ber Bige unterfcheiden. Gine graufame Krants
Heit fucht fie heim. Doy Ausfal, das haflichiie
pon allen Uebelni, toelche die Menfchbheit peiniz
gen, ift ju Spme fehr gemein.  Man fieht die
Ungludlichen, die damit beaftet find, bie Hiande
von toeiten nach den Vornbergehenden ausfives
cen, und fie mit erfricfter Stimme um ein Al
mofen anflehn.  So verfiehen - fie einfam und
verlaffen in ungufhorfichen Sdmergen den Reft
eines entfeslichen febens.  Der Anblick, den ich
vor Augen Hatte, machte mich traurig; ich wollz
te toieder aufd Sehiff jurlicffehren, als mich ein
griedbifcher. Priefter durch fein dringendes Bit:
ten in feine Wohnung ndthigte. Gr lief mich
auf einen. fleinen hHolzernen Schemmel figen, der
einjige Sifs, den ev im Haufe Hatte, und Fayep.
te fich auf eine elende Matte nieder, Gy opz
aaite miv, wie ev nach RNom gegangen fey, wie

- e im Geminar der Propaganda fiudirt fape,

wie man ifn jum Geclenhivten von Syme erz
fobren, und wie er fein BVaterland qllen Reizen
Staliens vorziche. b wimfcbte ihm GLick ju
feinem Gejchmact und feinen Reifen, ynd fragte

wich insgeheim, wie es mdglich fep, daf man

einen
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einen: folcben Ovt liebactwinnen Fomne? » Diefer
gute Pope war fehr bejahrt, -~ Gin fanger toeifz
fer Bart ging ihm bi8 auf die Duuft, = Sein
Infelyn war ehrourdig, und entreder; toeil v
fich gluaciich an dem Plage wabnte, den ihm dee
Himmel antwies, oder weil ¢& ihm woblthat, fich
mit einem Guropaer-in der iralienifchen Spraz
e unterhalten ju fonnen, dic et feit feiner piets
sigjahrigen Abwefendheit von Rom bepnalh vers
geflen hatte, genug die Freude funfelte ihm im
Muge, und ev ubethaufte mich mit Komplimen=
ten, - Qv veclief mich einen Augenblict, um in
einen dunfeln Behalter ju Friegen, dem ev feis
nen Keller nannte, und fam mit einem grofen
Kruge mit Wein jurict, G fillte einen fleinen
holzernen RNapf damit an, tunfte die Lippen Hins
ein, und bat midy ju trinfen,  Der AnblicF des
Japfs crwedte miv grofen Gfel; i ware es
gern tuberhoben gewefen, allein die Rechte dex
Gafifveifyeit verboten e$ mir; ich wiitde meinen
Bewirvther empfindlich gefranft Daben. = e
nahm aljo den RNapf aus feiner Hand, und
tranf aquf feine Gefundbeity e tranf die mei:
nige, und bat mich von neuem 3u trinfen, abep
i) bedanfte mich.- Jeh- evinnerte mich, daf
Philemon ynd WVauis auch in einer Eleinen ens
gen $Hltte wohnten, ihr ifh war nict dber

Orep




42

prep Fuf arof, aber ihre Geflfie waven in ih2
ver Ginfait fauber und glanzend, und Reinlichs
feit Diente nberall der Diyftigeic jum Schleyer.
sein guter Alter wat fo arm wie diefes tugende
pafte Paar; ev empfing feine Gafte cben fo gertt
und freundlich, allein feine gerfumpte Matte, fein
raucheriges Dach, fein vuffarbener Napf, be:
Dagten toeder dem Auge noch der RNafe..  Jcb
danfte ihm fir feine HOFichFeit; er tlinfchte
wiv glictiche Jeife, und wiv {hieden ald gute
Sreunde.
2Bir verliefen Syme und Famen der Jnfel
vefa, unferm Beftimmungsorte einsmal o nab,
vaf wic dag Grin ihrer fanftichwellenden Anz
Hohen untecfcheiden fonnten, das von ihren Spis
gen big an dag Geftade des Meers lief; allein
widrige Winde und Hohe See gwangen unfer u
fcbtoer beladenes Scbiff, nach der Infel Cafos
au fteueer, und da niemand von unferm Schiffs:
polf mit diefer Rheede befannt war, fo wirden
. wiv fichet an ben unjabligen Klippen gefcheis
tert fepn, wenn eine grofe vor Anfer [iegens
de Barfe ung nicht den vedhten Anferplap ges
geigt Hatte.

@8 find nun fon fimf und viersig Tage,
feit unfre Abfacth von Alerandrien , daff wic
bie Gee halten.  BVon den Winden umberaes

twoy:
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worfen und von Snfel ju Snfel gejagt, fuchen
wiv Canbdia wie Ufes fein Seafa fucdte. Bon
2ag ju Rag befommen feine Reifen in meinen
Yugen eine grdfere Wahreiheinlichfeit, IWahe
1’8, unfre Matvofen find fwitedig der Reiten des
Homers, Bepm geringfren fedremijchen IWetter
veefrodyen fie fich in einem Hafen. Seit unfrer
Abfahre vor Wlerandrien wirde ein frauzdfis
fcher Rapitain fechsmal die Neife nach Candia
gemadyt haben. :

Der Aberglaube diefer Sriechen gleicht ih=
ver Unwiffenpeit.  Sie glauben in gangem Eenft

ihe Soiff fep behept. Sie fehn. mich febeel an-

und miv ift bange,- daf fie mich fur den Urhe:
ber der Bezauberung halten, Da fie im hod:
fren Grad Schrodemer find, fo fonnte e8 ihnen
leiht einfallen, Daf ein Keger Schuld an ihrem
Unfalle fep, und daf dev Himmel befanftigt wers
der mirde, mwenn fic ihn ind Meer witcfen,
Dem fep wie ihm wolle, fie Haben fo eben im
Boote einen griechifchen Pope abgeholt, der das
Sdiff entgaubern foll. v ift in dev Ceremos
nien - Reidung; in dee einen Hand halt ev ¢in
Rauchia, in dey andern cinen Weihedel. iz
ne lange Stofa hangt uber feinem fhwoarien Rock,
Sein langer Bayt, feine gevungelten Yngenbrau=
nen, feine fpigige Mige, geben ihm etwas He:

rens
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renmeifterméfiges.  Gin Fleines Kind trigt ein
Becfen mit Weihwaffer vor ihm her,  Der gras
pitatifcoe Wann madte den Anfang damit, unz
fee Rajite 3w befbrengen, ohne einen der Anmwe:
fenden u verfchonen. G fegnete uns, die Vev
pecke, dic Maften, das Tauwert ein, er fagte eis
ne Menge Befdworungs - Sebete wider den Saz
tanag fevs hicvauf fef ev durds gange Scbviff,
mit dem Raucbfaf in der Hand, und rducherte;
jedec von und befani auch feinen Sheil davon,
denn toir haben ung alle ranchern laffen miffen.
A3 die Ceremonie vorbep war, prafentivte ung
der: Pope ein fleines Becfen, worein jeder ettvas
Geld legen mufite.  Bepm Abfchicd verfprach et
uns cine glicfliche Neife, und vielen Heil und
Seegen.

Die Matrofen Halten fich nun fir entjaus
Dert, und find vergniigts fie ahnden nicht, daf
unfre Schnectenfahrt nicht mit Hepeven, fondern
mit fehr natirlichen Dingen jugebt, und daf
ibre Unmwifienbeit in der” Schifftunft allein dars

Can Gduld ift.  Aberglauben ift das Kind der

Unmwiffenbeit. Gt entjtand mit dem menfeblichen
Gefchlecht, und witd nicht ehe vergehn alg mit
ipm.  Die Griechen, die mit einer lebhaften und
veizbaren Ebildbungéfraft begabt find, feheinen
von jeher mehr dDaju geneigt getvefen ju fepn,

alg
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alg andre BVolfer; dag bejeugen die vielen auf
dent Infeln des Avchipelagus dem Neptun eveich.
tete Tempel, und JSpbigenia, die geopfevt wurz
ve, um gunftige Winde ju evhalten.

7,

@ic Jnfel Cafog bhat das Schickfal des Archiz
pelagus gehabt, und Lefindet fich unter dev BVoths
mafigteit der Osmannen; aber die Fhrfen was
gen ¢8 nicht fich auf ihr hauslich niederzulafien,
toeil fie fein @oxtlf)at Sie furdhten von den
Malthefer-Corfaven toeagefchifft ju werden, ein
Sihictial das fie su Antiparos und andern unz
befeftigten Oevtern mebhyr alé etnmal betvaf. Die:
fe Furcht ift fir die Cintwofhner ein Glicf ;- denn
ihr verdanfen fie die Rubhe, den Woblftand und
die Freifeit dev fie' geniefen.

Den Tag nady unfrer Anfunft war idh new:
gietig die Snfel ju pefehn.  Die Schaluppe wur:
de ing 9Baffer gelaffen, und toiv ruderten auf die
Selfen 3u, telche bie Snfel umgingeln.  Wie
toufiten nichyt wo wic landen follten. . Alles fraves
te vings wmfyer von profjenden Spisen, twelhe
die brullenden %lutbcn mit weiffen Schawm uber:

30gen.
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sogen.  Ein Einwohnes wurde die Verlegenheit
gewahr, in der wit uns Hefanden. © G ging ausd
dem Docfe nach dem Nfer, und jeigte uns durch
gBinfen mit einem Schnupfrucy die Stelle, two-
bin tir unfeen Yauf victen folften.  9n dicfer
Stelle fenft fidh das Erdveich, und Formict. ein
%hal, an defien quferftem Ende man ein Eleines
Becken gegraben hat, worinn Barfen liegen £on-
nen.  Die Cinfahrt ift nicht breiter denn dlf
Ful, und fehr gefahelich; man muf genau dic
Mitte Halten, denn' fricfe die BVarfe ans Ufer,
vas aus fdharfen Klippen befteht, fo liefe fie Ge-
fahe in Stiucfen ju gevfliegen.  Dazu fam, daf
cine fehe hohe Brandung, in dem Augendlice
unfres Ginlaufens, an der Oefnung der Einfahrt
ging. Der Gafiote vief einen von feinen fandsz
Teuten, fie fteliten fich an die Geite, einandet gez
- genitber, und gaben ung cin Jeichen, fharf gus
gurubern.  Sn dem Augenblicf, wo fich die Scha-
Tuppe in der Ginfacth befand, hiclten fie fie mit
_langen Stangen ab, daf fie nicht an die Felfen
ftofien Fonnte, und fitheten fie in Hafen. Dies
fe Paflage ift die eingige, durch bic man in die
Snfel fommen fann; die Ginwobner Ednnten fie
evwveitern, aber fie wollen fieber ettvas: Gefalhe
laufen, al8 mehe von ihren Feinden ju befirchs
ten Haben,

Dee
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Der Cafiote, det ung jurechtgetvicen hatte,
Tud s hofich ein, ing Dorf ju fommen. Wic
folgten ihm mit Vergniigen, 1« Fh toav voflig
frangdfifd, mit Hut, Degen ¢, geffeidet. €3
pecbreitete {ich gav bald dag Geriichte, daff Frem?
be famen,  Weiber und Kinder vevlichen ihre
Haufer, und erwarteten uns oben auf dev Hifhe.
Sie verviethen viel Neugier, und betrachteten
undé aufmerffam. A8 wir bey ifhnen vorbeyz
gingen, qchlugen fic alle fittfam die Augen nies
der. Unter dev Menge befanden fich einige febr
Tubfde. Berfhicdne gruften ung, winfiten
ung einen guten Tag, und fagten: ,,Sepd willz
fommen !¢ IBiv antworteten ifnen nach moy:
genfandifcber Gitte:  ,;Diefer Tag muffe glirets
lich fie euch und euve Gafie fepn! e
Unfer Guhrer woar eince von dent vornehms
ften Ginwobhnern dev Jnfel.  Er bat mich in fein
$Haus ju fommen, und fuhree mich in einen
Saal, der, ohne prachtig meublivt ju fepn, tbers
all von ReinlichFeit und Woblfrand jeugte.  Gin
Sopha ging rundherums iy mufte mich auf
einen ethdfeten Plag feen, und ev fepte fich
anten fin, indeffen wurde dad Frahftuc beveis
tet.  Nicht fange, fo erfbien feine Frau und
feine Todhter, und teugen it ihren Hnden friz
fihe Coer, Feigen ynd Sranben.  Die junge Caz
fiotin
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fiotin ervdthete bor einem Frembden, dev ihr oby:
ne Sweifel efvas. fondevbar getleidet vovfam.
Bahrenv wit mit gutem Appetit frubhftcten,
und mein Wicth miv in ein gerdumiges Glag -
vortreflichen EBein einfdentte, befuchten ihn die
meiften Frauen aus dem Dorfe, grifiten uns,
und nahnren ohne Umftande rvings im Simmer
Plag,  Die Reugier teieh fie hierher.  Sie fin
gen gav bald an fich einander jugufinfteen, und
alle Sticke der franzdfifhen Iracht ju. gevalies
dern. - Selten fommen Guropaer in diefe cinz
fame Snfel.  Fhre Augen, die an gefchorene mit
cinem ¥Bulft oder Chale ummwundene Sidpfe, an
fange mit einem Gure aufgefchurgte Kleider, und
an bavtige Kinne getodhnt toaven, muften durch
unfre lange gelocfre Haare, -unfre Bartlofe Kinz
ne, unfre fpigige Hiute und unfre furgen Rocke,
die nicht weiter bis ans Knie gehn, nothivendig
in Vecrunderung gefert werden.  Auch fehien
ifmen diefer Contraft fehr aufyufallen.  Ju Feis
ten entwifdpte ein Lacheln ihren Lippen, und v
vieth fpafhafte Bemevfungen.  Jb, meinee
Geits, betrachtete fie mic nicht gevingerm BVer:
gniigen, fondethicy geichneren fich miv jroey junz
ge Pevfonen aud, die felbft su Pavis fhon ges
wefen fepn rourben.

Die
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Die eine, die nicht fo grof war wie die
anbre, Datte feurige Augen, von fhwarzen Auz
genbraunen gefront, weldhe swen gleiche Bogen
formivten.  §hr Reint war ein wenig braun,
aber fehr lebhaft,  Fhre fanftgetodibten Wangen
farbte jeder Yugenblick -mit einer neuen Rofens
e0the.  Shr fleiner Mund fhien gemacht die
niedlichften Sachen ju fagen. Wenn fie lachelte,
machten ihre fchneeweiffen Jahne einen angenel)z
men Gonteaft mit dem Roth ihrer Lippen. Sie
fibien von Wik ju frogen, und cine febimmerns
e febaftigleit befeelte alle ihre Juge.  Pechs
fbwarge, auf den Wirbel des Kopfs Hinaufges
fcblagene Haave, ficlen nachlafig auf einen Halg
hevab, Der den Glang und die Glatte des Gifens
being veveinigte. . Diefer von der fhonen RNaz
tue felbft geformte Hald, verlangerte fich in veis
chen, {chdnen Chenmaafen, und vundete fich su
einem prachtigen Bufen, deffen wolliftige Conz
toure man durch das oben offenfrehende Leibchen
echlicfte, dag ofyne Ermel wav.  Gin Rod von
einem fehy feinen baumollenen Seuge und von
blendender Weiffe, ging ihy bid auf die Ferfen;
er war mit einer puvpurnen Befesuna eingefafit,
die vier Ginger breit und funftlich gefticft war.
Gin Glvtel umfchlof ihHn Fig, und walite um
ihr her.

Savary Steife n Candia, : D Die
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Die andte macbte ihr den Rang Freitig.
Shr Wuchs hatte mehe Jierlichfeit, ihre Haltung
mehr Edles.  Jhre Augen glansten von einent
janften, fomadtenden Mefen, und athmeten
goolfuft. Lange, fittfam nicdergefhlagene Wim:
pern veefdleperten ihren Slang, al8 ob fie fich
fiicchtete, die Geheimniffe ihrer Seele ju verras
then. Shr Reint toar weiffer, und ihre minder
gliifenben Wangen glichen Lilicn mit einem leichs
ten RefazAnfirich.  Ihre Shge waren nidt fo
ing Auge fallend, Hatten aber mehr Regelmafige
foit.  ©8 war ein Berein der bewundernsroiivs
digften Gbenmaafe.  Bepm erfien Blick Helt
man fie. fir minder fhdn;  Detrachtete man fie
aber gnauer, fo tiff die Wollfommeniheit diefesd
®angen guc Bewunderung hin.  Der Anblick der
cefren Degeifterte jur Heitevleit; man Fonnte fie
nicht ofne BVergniigen anfdauen.  Die jweyte
ficl 9ufangs nichefo fehr auf, aber wenn man
fie unversvendet angefehn hatte, dann feffelte ein
unwiderfrehiicher Neiy an fie, und a8 Hery ems
pfand tiefe Gindricte,
9lfe dic Frauemyimmer, die und mit ihrec
Gegenwart beehrten , toaren eben fo. gefleidet.
9iffe ‘trugen das Leibhen, den Gitetel, den lan:
gen baumiwollenen Roct,  Die eingige Abweis
dhung Deftand in der Sticferen, bic nach dem
e+
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@efdmact eliée jeber verfhieden toat; und in
der Art die Haare ju befefrigen.  Ginige liefen
fie in einer oder in mehrern focfen uber die
Sdhultern wallen; andre befeftigten fie obeén auf
vem RKopf, und fie fielen nadylafig auf ihren
Hals Herab:  Die beiden, die ich Jhren gefchilz
dert habe, toaven nicht die eingigen, die ich fchon
fand, aber fie machten den meiften Eindrud auf
wiich;  Slauben Sie nicdht; Madame, daf ich im
erften Raufd etwas hingugefeht oder verfchonert
Habe. Scb malte was iy falj, was ich fhhite;
nicht einen Bug fann idy gurictnehmen. = Feb
geftehe Shnen, meine tebervafchung glich meiner
Greude. b erwartete auf Diefem Felfen uns
gliicfliche Sflapen ju finden, die unter dem tivs
fifhen Defpotismus feufgten, und i) fand ein
frohliges, gliicfliches, frepes Bolk,

Al dag Feapftict vorbey tvar, entferntesn
fih die Schdnen.  Metn MWictly fihrte mich in
¢in andres Jimmer, und um miv Bertrauen i
et Cafioten, und fonderlich u fich felbft eingus
fidfien, Bopite ev aus einem Kaften ein Certifiz
cat, das von jwey Provenfaler Schiffétapitainert
unterzeichnet war, und bat mich es ju fefen,

Der erfre fprich: sFranzmann, den dee
5 Sturm auf diefe Snfel verfiblagt, traue ibren
»Bewohneen! e fitte an diefen Felfen Schiffs
- D 2 : bruch,
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20, und fie leifteten mie alle den BVepftand,
Hoen fich Menfchen bey folchen Unglicksfalion
»fchuldig find.cc

Der gwepte fdrich: ,, Jh warne meine
prandsleute, welhe das DOhngefahe auf die Inz
»fcl DN Gaze *> bringen tird, auf ihrer Hut
H53u fepn, und den Einwobhuern nidht su trauen,
@8 find Sdhelme und Spigbuben, und Fremds
wlinge Haben alles von ihrer Gottlofigleit ju
sffirdten.st :

Kb gab ‘diefe fonderbare Schrift an meis
nen 9Birth mit einer gufricdencn Mine gurick,
und fagte, ich Gedlwfe folcher Seugnifie niche,
um auf feire Ehelichfeit ju bauen. Ev hob das
Papier forgfaltig auf, weil e glaubte, einen
Sdhaty davinn gu befifsen, und diefe Juverfichts
lichFeit brachte miv eine gute Meinung von ihm
bey. Waby if’s, ev vcrftmtb den Inbalt nicht,
und toufite nicht, daf ihn der jwepte Kapitain
betrogen Hatte. b roolite ihn auch nicht qug
_ einem Qethum veiffen, dev ihm werth ju fepn
fchieny tiber Diefes Fonnte diefes Ddoppelfinnige
Gertificat bey den Lefern nichté teiter ald ein
niigliches Mistranen wivfen. I meines Fheils
Hielt mich an das erjte Feugnif, und fuhe fort

mit
) @o nennen Die feandfifhen Seefahrer Die Infel
Cafod,
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mit den Cafiotent im vevtrauten Umgange ju les
pen. S brauchte blof die Borficht, nicht anz
ders ald in BVegleitung eines Vedienten, und
woblbetvafriet, unter ifnen ju erfcheinen. Aber
diefe Sorge twar vevgebens, I erfuhr von bz
nen feine andre ald gute Begegnungen.

Da idh die Ynfel genauer ju Fennen winfdhs
te, fo verlief ich das Dorf, und nabm meinen
Weg auf den Hdchften BVerg,  Jch eveeichte ihn
nach einem Marfch von einer Srunde. . Man
entdectt von feiner Spige Carparhe, das gar
nicht woeit entfernt ju fepn fcbeint, und deffen
Rifte fih von Often nach Weften verlangert.
Dem Dorfe gegentber bilden drey gegen Morz
gen, Abend und Norden liegende Fnfelchen, die
ungeheuere Rbeede, auf der toiv vor Anfer roas
ven,  Gie find wifte, und ¢8 wadft nicdts ald
Straudhholy darauf. Unterhald dev Anhdhe, auf
der ich meine Betrachtungen machte, frehet eine
Fleine Rapelle, von cinigen Feigenbdumen ums
vingt.  Bon diefer Stelle geht eine Kette von
Hiaeln aug, die fih in einen halben Jivfel bies
gen, und mitten cine Pline von einer Licue im
Umfange ‘faffen,  Sie ift von den Ginwohnern
Mmit unendlicher SMihe urbar gemacht. worden,
Gie haben grofe Felfendloce und Steinmafien

ausvotten mifen, die nun v einer Ginfaffungs:
maner
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fnauer bienen. Diefer gange Kledk ift in Sticke
untet die Gafioten vevtheilt, Sic beftellen e mit
Gerfre und Korn, wenn die regnichte Sahresseit
anfangt, dic bom Oftober big in Februat dauert,
Der Regen Halt nicht beftdndig an, abet es fallt
welcher nur in diefen Monaten,  Das ubrige
Saphr hindurd) ift bas Wetter Heiter und Flar,
lle Tage find (chon, alle Nachte geftivnt.  Die
Geeroinde. mafiigen die Hige, und man geniefit
yuter dem’ fchonen Himmel einer ficblichen Sems
pecatur, und einer faft unwandelbaren Gefunds
heit.  Die Abhange der Hugel find mit Weins
ftocfen bevecft, die einen fehr angenchmen Wein
geben.  Sch tounderte mich, toie diefe emfigen
Snfulaner Hatten Felfen urbar madben fonnen,
bie Faum mit cin paar Soll Erde bedeckt waven,
und ‘freute mich, wenn iy diberlegte, dafi fic fiie
ifre Arbeit belohnt roerden, und daf die’ Fnfel
ju ihrem Unterhalt hinveichend ift.

(8 ich meine Feugier befriedigt Batte,
febrte ich in meine Hevverge gurhc.  Man evs

5 wattete mich jum Mittagseffen.  Ein Hubhn mit
 Reid, frifibe Gper, vortrefliche Tauben, Kafe

und guter Wein, entfchadigten mich fiie bdie
fcblechten Mahlzeiten, die ich am Vord gehalten
Datte, . Die Manner ofien gufammen, und fafen
in einem Kreife ouf dem Leppich: die Frauens

” jimg
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simmet fpeifeten it eiteny “abgefondetten Bims

mer. Das ift fo Sitte, und ob fie gleich niche
nady wnferm: Gefhmact twar, fo muften roir und
poch Davein figen. Gegen dem Schluf der
Mahleit fief man die Sdaale ven Sand u
Hand hevumgehn,  Man teant auf meine glircfs
liche Reife, und iy tvanf auf die Wohifavth
ber Gafioten.  Fuobligleit bemachtigte fich Det
®afte, al$ mufifalifcbe Tone uns vom- Fifche
aufjagten. ~ Jwanig junge Madchen, alle weifs
gefleidet, mit fliegenden Gerandern,  und ges
flochtenen Haaren, traten ins Siminer. Sie bes
gleiteten einen Sfingling, dev auf dév Leyer fpiels
te, und fich mit der Stimme affompagnivte.
%cryfd)iebcne pon ben Madchen raven veizend,
alfe aber frifh und Diithend, und einige hatten
e8 mit den beiden Schonen aufnehmen fonnen,
die ich Shnen befchricben habe. €8 wat ein
alleficofter Blick! Der gleichidrmige Puss Dies
fer RNpmphen,. die SGittfameeir, die ihre Neize
Tob, die Schaambaftigteit, die auf ihrer Stirne
glanste, und ifjre vom Anftand gemagigte Munz
tecfeit, Das alles Datte mich bepnal) auf die
®edanfen Hringen fonnern, vaf i ouf die Snz
fel der Calppfo, verfert fen.. Gie fingen an {ich
in Die Runde gu . frellen, und fuden midy sum
Tang eine X lie mich nichk fange Hitten. Det

Keeis,
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SKveis, den wir formivten, hat was eigenes durd
bie vt roic er an cinander gercifet ift.  Der
Zanger giebt nicht den beiden Pevfonen die Hand,
welche die nadften an ihm find, fondern den
beiden folgenden, o daf feine Arme vor und
Pinter feinen Nachbarinnen wegfreuzen , twelde
fich auf die Art, wie die Ringe einer. doppelten
Kette verflochten finden, Diefe Berfchlingungen
Daben ife Angenchmes, und man flihlt warum?
Mitten im Keeis frand der Mufifant.  Cr fpiels
te und fang ju gleicher Beit.  Alle beobachteten
genau den Zaft, forwohl im Borwartsgehn, alg
im RucEweichen, oder wenn fie fich um ihn BHerz
umbdrehten,  Fb meiner Seitd fiek mich filhs
ren, und wav weniger mit dem Tange als mit
den Fanzerinnen befepaftigt,

Den folgenden Zag durdbfivich ih dag’

Dorf; es befteht aus einbundert Hiufern, mwo n
jedem eine Familie wohnt.  Alle find von Stein
und fehr dauerhaft gebaut.  Gerwdhnlich enthor.

- ten fie grey oder drey nicdrige Sale mit ¢inem

Paar Jimmern dariiber. Jedes HAUS hat foiz
nen Ofen, und feine in Felfen gehauene Gifrerne,
Man fullt diefe Cifternen suc Regengeit, und das
Waffer erhalt fich vein und Flar darinpe, Yufer:
dem trift man audh) nodh Hundert Scpritte uns

: : {47
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terhalh des Fledens cine fehone Ouelle ‘an, telz

e dag gange Jahr durch lauft.

b ging in cinige Haufer, und fand die
Grauengimmer mit Spinnen, Stricken und Bevs
fevtigung der fchdnen baumtvollenen Seuge bes
fcbaftigt, wovein fie fich Eleiden.  Shre Webers
fifle find flein, aber gut cingerichtet. Sie arz
Deiten mit grofier Gefchroindigfeit.  Ueberall ers
Dlickte ich Gmifigheit, Induftrie, und eine anges
fehme Reinlichfeit. Da ich von einigen meiner
Gangevinnen recht gut empfangen rourde, fo lieh
i mih ind Gefprach mit ihnen cin, und fragte
fie, voarum man fo vicle Hubfche Frauenzimmer
auf ihrer nfel, und o wenig Mannsdpevfonern
fanbe? (denn idy Hatte deven faum finf oder
fechfe ‘angetroffen.)  Sie gaben mir jur Ants
foott, Die Cafioten bradhten das Frabjaht, den
Gommiet und einen Theil ved Hevbftes ju Sdhiffe
M. Bie treiben, fepten fie hingu, im Avchipes
wlagus Kaufmannfchaft, Fommen von Jeit ju
»3eit quelct, um ihre Gamifien mit dem, was

»iie braudyen, gu vevforgen, bringen aber nue
soen Winter bey ihnen gu,  Sie befeellen die
»Relder im Nopember 2 Monate, erndten iny
»Mity, und begeben fich dann gleich woieder auf

Vit See, Dq die Produfte der Fnfel nicht fo

»veilih find, um alfe Gintoohner u erhahren;
»f0

e,
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»fo find fie gestoungen anderwavts Untetfurpung
it fuchen. Mt diefem Bepfrand leben twic jtoat
snicht im UebetRu, aber dochy mwenigfiens in eiz
siter fiffen Mittelmagigheir, Die @bdhne begleis
Lten ihre Bater, und bifden fich 3u Seefahrern,
»IWaprend ihrer Abmwefenheit fpinnen wir Baums
»ivolic, ynd weben einen Theil von ihren und
sunfeen Kleideen, ¢ ;

Bey meinen Befudhen bewunderte ich die
Drdnung und Weisheit diefer Eleinen Republif,
den Frieden und die Sintradt, die uriter ihren
Gliedern Hevefchte, und fonderlich jene fanfte
Sreude, jene Jufricdenbyit, die auf ihren Gefichs
tern ftralte, Glucliches Volf! dadhte ich danm

bep mic felbft, Ehrfucht und Ranfe ftoven beiz

ne Rube nicht! der Durfe nach Golde verdirbt
nicht deine Sitten, und dir find die Swiefpalte,
Ranferepen und Lafter unbefannt, womit er die
Grde anftectt!  Auf deiner Jnfel tritt Fein quf
feine Fitel oder Schage Stolger, feinen demyy.
thigen Sandémann mit Fufen; und Fein Fries
denbder Knedht fchmeichelt hier den Laftern feis
nes Heven,  Der Menfch ift hier dem Menfcheny
gleich, und Fein Cafiote ervthet oder erniedrigt
fich vor einem andern Cafioten.  Wechfelfeitige.
Ycbtung und @i)vevbictung pereinigen fie, und

, Mits
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spittelmafiabeit und Gleichheit find die dauerns
den Grundfeften ihrer Ghickfeligeit.

tim dev Wahrheit jeboch tvew v bleiben,
muf i befennen, ddf ich in meinen Unterves
dungen mit einigen diefer {hdnen Cafiotinnen,
ihnen ein fhmeichelhaftes Gemalde von dem Lez
Ben unfrer Frangdfinnen entroarf,  Jeb febitderte
fie ihnen in pievlichem Puge, oft mit Gold, Seis
De und Sumwefen bedect, in prachtigen FWagen
futfcpivend, von Feften ju [efren, von Schaus
fpiclen ju Schaufpiclen fliegend, vou Anbetern
pmringt, und blof mit ihren Bergniigungen und
mit unaufhorlichen neven Freudbenz Genuffen bes
febaftigts i malte, wie man fieht, nue die Ros
fenfatbene Seite eines fo herelichen Lebens. Sie
fcbienen entyiicft, feufsten uber fich felbft, wavs
fen einen Blick der Verachtung auf ifre Fnfel,
und Hatten auf der Stelle nach Franfreid) vers
fest fepn mdgen; fo fehyr ift das menfchliche Hery
geneigt, dev Glichfeligheit u entfagen, die es ges
nieft, um fich dem glangenden Schimaren
tbetfafjen, welde die Ginbildungéfraft ihm davs
ftellt. ;

Wnter anbeen Defuchte ich einsmal jwenp
Gdroeftern, bie man mie al$ fehr licbensmnvs
Dig Befprichen hotte.  Trouvigleit herefhte in
ihver Wobnung, wnd mitten unter ihren Befdfs

tigung
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tigungen entfubren ifnen Seufyer,  Die &ltefte,
ofyngefehr acbtzehn Tahre alt, war groff, wohl
gemacht, und von einer hichft intevefanten §is
qur. Gie Datte fich nicht' auf dem Balle befuns
ven.  Riefe Schwermuth tedibte ihre Schinbeit;
die Farbe ifjrer Wangen war fafe verbleicht ;
cine frecbende Flamme glangtein ihren Augen;
$hranen glitten unter ihren langen Yugentoim:
peen Dervor: fie war fo rihrend! —  Fhre
junge Scbrefier theilte ihren Schmery, uud glich
einer Blume, die im Sdatten fteht, und nicht
pon den fanften Gtralen der Sonne erwarmt
witd, fondern in ihrer erften Blithe dahin

* yoelft,  Gern hatte iy diefe fchdnen Betvbten

getedftet, ‘allein ich Hatte fein Redht Nber ifhre
Hevgen, und fonnte ihnen in fo Furger Seit nidht
Qntevefie genug einfldfen, um ihre Thrénen tros
den gu dirfen.  Fb erfubr, daf die eine ihren
SMann: perfoven Hatte, den fie liebte. ,,E8 war,
sfagte man mit, dad {chonfre Paar auf der Gne
sfel; Ciebe Fnupfte ihr Band, aber faum waren

sfie einen Monat verheyrathet, fo lete der unz

Leludliche junge Mann Schiforuch. Das Mece
soerfebtang ihn, gleichfam tn der ©ceburt, denn
see war noh nicht aoangig Jahr alt.  Die
»Sungfte,  Die ifrer Schefter Jartlich ergeben
»ift, weint mit ihe,  Das ift aber nicht der
. » bl
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Leingige Kummet, ver fie beugt, €ie ife fbon
Hfecbszehn Jahr, und nody it verheyrathet,
,und fier gu Lande {ind die Manner feltens
,das Meer verjehrt einen grofien Sheil derfels
yben, und viele von unfern Wadchen muffen les
»0ig Dleiben. ¢
Diefes madhte mir’é begreiflich, warum
man 3 Canbdia, und in vielen anden Stadten,
Gafiotinnen antrift, die ihr Baterfand frepwillig
perlaffen haben.  Obne Befcbiiner, ohne BVevs
wandte, ofne Freunde, fehn bdiefe junge Schdnz
Beiten fich in die harte Nothwendigteit verfeget,
au dienen, 100 ihre Unfduld grofe Sefahr lauft.
Oft lafien fie fich vom Bepfpicl oder von reichen
Kauflenten pecfibren, und leben in Ueppigheit
and SWolluft.  Fcb habe deven verfchicdene ges
gannt, welde die Sitten ihred Vatevlanded vers
geffen, und jene Sreuferziateit und Reinigleit
der Geele vefoven batten, toelche den Reij ih=
rer Lanbsmanninnen ausmachen.
aBahrend meines Aufenthalts 3u Cafos
{angte -cine Barfe an, die mit Reid, Mefonien,
Granatapfeln und andeven Obft beladen twar,
Haft alle Fravengimmer verliefien Das Dovf, und
cilten den Berg hinab, um einen Gatten, einen
Bater, einen Veuder, Odet etnen Freund gu bes
willtommen,  Nie hobe i) Freude und Jarthichs
feit
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Feit fravter ausdeaden gefehn; fie umarmten fie
mit Cntyiicfen, briicften fie in ifhre. YArme, und
fegneten ven Dimmel, der fie ihren Winfdben
wiederfebentte.  Ulle Beichen der Freude, alle
usbricfe der Liebe, murden von beiden Seiten
verfchroendet. €8 toar ein wahtes riifhrendes
Saufpiel.  Dies find die alten Griechen! fagte
ih bep mit felbfe; dies ift ifhre lebhafte, Teiche
feuerfangende Einbildungéfraft! dies ift jene feine
Cmpfindlichfeit, bdie fie vor alfen Vdlfern dey
Grde audgeichnete!  Diefer Felfen Hat fie voy
bem tickifhen, Foch gefchivme, und fie Habern
ihren alten Kavafter gevettet!

Der RNachmittag diefes merfrofivdigen Tas
ges tourde Der Freude geweihet. Der cafiotifthe
Sdiffsfapitain’ gab cinen Eleinen Vall. e bez
gab mih auf feine Ginladung tahin. Der Saal
foar von Tanferinnen umringt.  Die Haave waz
ven pacfunict, man Hatte die niedlichfen Leih:
den, die am fchonften gefticften Guetel, pig
toeiffeftert Rbefe, angegogen. Mart formivte pey:
fchiedene Ronden oder RKreife, die Yrme auf die
genodbnliche eife verfchfungen. [wep fepern
und. einige Sanger franden auf einem erhdften
Plat, und belebten den Tang.  Stohligkeit funs
felte aus aller Augen. Die jungen gurdichgefoms
meneft Seefabrer hatten fich neben ihre Gattin:

nen
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non odet Gelichten gefelic; fie umichlangen fie
im Samje mit thren Avmen, und fuhleen dad
Qlopfen ihres Hevzens,  Die jungent Griechinz
nen Batten die Uugen niedergefchlagen, wnd liez
fien ihre Freude tveniger ausbrechen, aber ihr
Gredthen und die Unvufhe ihres Bufens, perties
then nuv gu deutlich, daf fie fich in der Nalhe
pont lieben Gegenftanden befanden.. - Jede Bes
wegung war Genuf. Unfre gefinftelten Tanze
Haben unendlich mehr Gragie, mehr Clegang,
mehr Majefiat, aber wie falt find fie gegen Die:
jen einfachen Rund - Tans.  Bey jenen geniefit
‘blof die Gitelfeit, bep diefen redet Das Hevy jumt
$Hergen, durd) einen Blick, cin Lacheln, und fonz
declich durchs Bevtihren, ;

®ie Weftwinde Hielten und adht Tage auf
der Rheede von Cafos auf, und ich dantte dem
Himmel dafiie, €8 that mir {o wobf, mitter
inter dert Stlavent ded osmannfhen Fochs, eiz
nien Felfen von drep Stunden tm Umfceife ju
finden, o cin glircfliches Bolf bt Hiev ift
jeder  Haugoater Heer n feinem  Haufe; e
{blichter die Ruwiftigfeiten, und feine Yugfprirche
find @efesie,  Gntftelin Uncinigfeiten unter den
Manneen, fo verfammeln fich die Popen undy
Yelteften, und fegen fie beps aber devgleichen ers
cignet fich felter unter Seuten, bie alle eingnder

gleich
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gletch find, und nichts von Avmuth nodh Neidy
thum wiffen.  Alle Glieder diefer Fleinen Gefellz
fehaft find befcbaftigt. b habe die hHibcheften
Gafiotinnen hinab ing Thal gehn, und, wie in
pen Sagen de8 Homers, ihre Wafde felbft an
per Quelle wafchen gefehn, die da fliefit; diefe
9febeit erniedrigte fie nicht; fie DHeitevten fich
durch Gefange dabey anf.  RNue in den Landern,
wo der Reiche die Hande des Avmen Faufen Fann,
fehame ev fich die feinigen gu gebrauchen.

Reifende, twelche Beobachtungen tber Gries
dhen gnaeftellt Haben, Ddic dem Osmannfen
Druct unterworfen find, werfen ihnen mit Recht
Betrna, Treulofigfeit und Niedevtrachtigeit vot.
Das find aber Lafter, die nicht in ihrer Natue
fiegen, fondern bdie fie dem Enechtifchen Suftand
perdanfen, in welchem fie feben.. Die Ginwoly:
ner von Gafos find Griechen; cin Stral von
Erepheit leuchtet ihnen, und fie Defisen Snbduz
fivie, Recpticbafienfyeit, Empfindung und Sittlicy:
feit; man fobicfe ihnen einen Cadi, etnen Mutes
woeli, einen Pafcha, und fie perden eben fo fpif:
bibifch, eben fo verderbt tverden, tvie die ubrige
RNation. - Aus diefer Bemevfung laft. fich eine
grofie Wabhrheit folgern, nemlich Daff der Menfch
in dem Maafe gut Dleibt ober ausartet, ric man

: ihm




i feine natiiclihen Rechte, Krepheit und Eis
genthum (6t oder nimmt, ;

6. '

@nb[icb haben it gu Dia dem Heutigen Stans
die uné vor Unfer gelegts fie liegt vier ficues

pon der Stadt Candia entfernt, und ift gang

toltfte; man findet da weder Dorf nodh. Bervolhs
nee.  Die Dorngeftranche, Gebijche und Hes
en, toelde feine Felfen befleiden, dienen den
wilben Riegen juc Fitterung, Ddie fich bier in
grofier Angabhl aufbalten, und fo gefcpwinde
im Sauf ducdh die Jdhen und bgrinde find,
pafi e faft unmdglich ift, ihnen nach 3u fommen,
Stanbie hat drep Hafen, wo die fir Candia
pefrachrete Scbiffe einlaufen,  IBiv entdecen
dic Stabdt von dev Spige ded Verges, das Meer
ging aber fo ungefiim, daf feine Barfe fich hers
dusmagen wollte, um uns aus diefem Kerfer ju
erldfens cvft am vierten Zag hoblte - und ein
Gahryeug nady Candia ab.

Das neue Sanbia, dag Kanbafh der Avas
ber, dbas bureh Die merfonrdige Belagerung fo
berdifme ift, Dic ed gegen die ganje odmannfde
MMadbt aughiclt, und die von 1646 bis 1670
dautete, fobeint alferdings den Plag des alten
SHevaclea einjunehmen, Die Tdvfen haden die

Siavary Reife n. Candia, ¢ Bevs

et SR
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Neewiftunaen ded RKrieas andgebefiert.  Die
SRauern , weldhe diefe Stavt umgeben, haben
fber eine Siene im Umereife, find gut unterhals
ton, und werden von tiefen Graben vertheidige,
aber von feinem Aufenwerfe gedecft.  BVon det
Geefeite ift Die Stadt nidht anjugreifen, weil die
Gaviffe nicbt geniig Grund finden, um fid ju
nahern.  Candia ift der Sw ciner thrfifden
Cratthalterfcbaft; die Plocte pflegt cinen Nafdha
pon drep Rofforoeifen dahin ju fbicfen.  Die
vornehmften Beamten, und die vericpiedenen
Qorps der osmannfdben Miliy Halten fich bier
auf. 28 fie noch den VWenetionern gehbrte,

war fic eine toohlhabende und “volfteide $Hanz

deléftadt, aber jeit ift fie fehr von ibhrer Grofie
fecabgefunfen.  Dev Hafen, woelder ein niedz
tiches Becen bildet, too die Schiffe vor allen
gBinden fiber liegen, fillt fich taglich mehr am
G¢ Pann nur Barfen und Fleine Fahrseuge aufs
nchmen, die fiber diefes noch von ecinem Theil
ifjrer Waaven gelichter toerden mitffen. | Die
Scbiffe, welche die Thefen ju Canbia ausriften,

- find gejwoungen, faft blof mit ihrem Ballaft auss

aulaufen, und ifhre Befrachtung in den ftanbdiez
fchen Hafen abjuwarten, wobin fic ihnen durdh
Moote nadgebracbt toird,  Dergleichen Feffeln
gonnen der Hanbdlung nicht anders alg hindertich
feon, und da die Statthalter nicht davauf bedacbt
find, fie au (dfen, fo nimme Handel und Bandel

petvadtlich ab.
' 3 Gan;
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Canbia, dad von den Benetianern vers
fcbdnert, und mit fhnucgeraden Straffen, guts
gebauten Haufern, eingm fehdnen Plag und eiz
nem pradtigen Brunnen gejiert mwurte , ents
halt in feinem teitlauftigen BWegivf nur eine
fleine Angahl von Einwohnern,  Verfihicdene
Wievtel der Stadt find faft dde; das Marfviers
tel ift Das einzige, wo man Menfden und Gez
toimmel fieht. Die Mohamnedaner Haben bdie
meiften criftlichen Kivchen in Mosfeen vermans
pelt, ododh Haben fie jrwep Kivchen den Gries
dhen, eine den Yrmeniern und den Juden cine
Gynagoge geflaffen.  Die Kapuziner befigen ein
fleineg Kiofter mit einer Kapelle. wo der frans
3bfifcbe ~ Biceconful die Mefie  hovt,  Seitden
fich die franidfifhen Kaufleute nach Canea bez
geben Haben, ift er der eingige von der Ration,
pev gu Gandia [ebt,

Ueber eine halbe Stunde weit, um Candia,
teift man feinen Baum an Die Fucfen Hieben
fie, bep der Velagerung, affe ab, und verrods
fteten die Garten und BVaumpflanjungen, iie

fih um der Stadt befanden. Aber nber tvefe -

Gtredfe Hinaus ift das Land. veih an Getrande
und Obft. . Dic henadbarten Weinberge geben
den Malpefior vom BVerg Jda, der wiirdig ife
auf der Fafel der Secfermauier ju prangen.
Dicfer Wein, dev in Franfreid nidt vedt bes
Fannt ift, Hat cinen Pacfim und. fehr “anges

€ 2 nehs
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nehmen @Gefdmact, und tird hier gu  Lande
fehr gefebast.
®leicd nach meiner Unfunft ju Canbdia,
that iy mit eilf andern Reifenden ecine Wans
perung ind Jnneve der Sufel, um die merfs
wicdigften Oerter ju befbauen. Unfre Reifes
gefellfchaft befand aus dem franidfifden Wices,
conful, eingm newen Conful, den wic ju Canea
inftalliven follten, ¢inigen jungen Kaufieuten, Fengs
itfberi und wifbegievigen Reifenden, toiv was
ven alle mit §linten, Piftolen, Sabeln und
Degen beraffnet, denn in einem fande, two
Gewals Here ift, ift Diefe Avt gu veifen die
fiherfte.  Die Bergbewohner und ghvfen ha:
ben Refpect vor den Waffen der Franjofen.
9Bie erreichten bep guter Seit die Ruinen
von Enofjus, das die neuern Griechen Croffu
fennen : diefe Trammer wollen wenig mehr faz
gen, mweil ihre Nabe rwabrfdeintich dic BVenes
tiance Gerwoa, fie gur Ecbauung Dder Feftungs:
trerfe, TBalle und Haufer der neuen Hauptfadt ju
vermenden. AlS wiv viet ,Lieuess: Sihvofilich von
,Candia waven, und einen jaben Pfad hinans
Pletiorten, benadpricbtigten uns unfre Fabrer,
taf wir nafe bey Jupiters Grab vorbeptamen,
Wir erfiegen den BVerg, um Diefes alte Denkz
,mal in Avgenfdhein ju nehmen.  Wir ecbliel
ten cinen Slumpen grofier, -von der Keit halbs
gernoater Steine, weldbe die Eintwohner Jupiz
ters Grab nennes,  Die Sriftfteller des Al
ters
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terthums bejeugen ¢8,  Dafl ein  Suviter qu
Greta ftatdb, und 'dafelbyr begraben . wurde.
SBabhrideinlidy twar Ddiefes der RPamer eined
Gieften, dev- durch gute Thaten fich um: feine
Mnterthanen verdient machte, und dem man i
der Folge gdutlihe Ghre erwies; man ervids
tete ipm einen empel, den Ddie Jeit. gerfidrt
Hat, und noch su den Reiten der rémifchen
Kavfer jeiate mon fein Grabmal, mit <eince
Snfcprift, die nach veg Chrpiofiomus Angabe
fo laytete: . Hier rubt Ban, den man: Jus
.piter, menat.'¢  Sept it nidhts mehr dbrig,
als obgedachte Stenflumpen,

9Ls wir den Verg hinabritten, Degegnes

ten tiv ener Dorflodbzeit, weldbe fich in- dag
benadbbacte . Dotf- begad. Eine grofie. Unzahl
Grieven, auf Pferden und- Maulefeln reitend,
madbren das Gefolge der Braut oud. Gin
Frupp junger, fhdner Madchen umringte fies
fie waten mit ihren fodnften Kleidern ange:
than; ihve langen, weiffen Scblener twallten
mit Grajie ouf ihre Schultern Herab. — Die
SRanner ccugen alansende Gitetel.  Federmann
fcbien [uftig und frdhtigt  Wic Hielten e der
frambiifden HOfidfeit aemaf, die Braut ju bes
griiffen: wiv machten -halt, frellen uné in jrocy
Rethen, an ihren Weg, und gaben eine Ees
neval 2 Salve qus  unfeen | Gerochren 3 die
Griedhen, mweldhe mit Feuergerwehren verfehen
toaren, antmoorteten und und toiv fdhieden unz
tee
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‘ter wechfelfeitisen Hiflichleitsbejengungen von

einander, ;

gpiv gclangten” nun in’ dic Gbene, und
ob e gleid im November war, fo empfanden
toic doch eine frarfe Hige,  Das Klofer St
Georg follte unfre Nacdhtherberge fepn 3 wir Fas
men ‘uber  verfchiedene  Reihen Higel, telche
den Fuh e Vergs Yoda gegen Often formiz
ven, durch cine fehr maleeifche und manchfals
tige @egend, - und bdurch tiefe IhHaler vollee
Obftbdume und blihender Straucher,; ro- toit
swifben den fdroffen  Vevgfeiten toie einges
ferfert toaven. @8 toar Abend, ald wir in
den Hof vitten,  Ynfangé evfcbrectre die Mons
the unfre Angahl, und der Superior veftecte
fidh, twie e8 in folchen Fallen Gewobnbeit ift.
9iber mwir Datten einen Mann bep ung, det

die Griechen und ihre Aubfiichte von Srund
aud Ffannte.  Diefer tvendete fich an einige

Monche, und fagte ihnen, der neue frangdfifche
Gonful von Canda fen in unfrec Gefellfchaft,
und fonne ihrem und andern Kidftern, bey den

. Bornehmen des Landes und bey dem Bifdhof,

durch feinen RKredit, mwidptige  Dienfte Ileiften.
Sogleich wurde der Superior fidtbar, befoms
plimentivte ung, und Thitwe und Thore franden

_ung offen, :

SBir maven fieben 4,fieues® geritten, dic
man fiir gebn franydfifche vednen fann. Das
Batte unfre Pfevde fehr angegriffen, - Sobald

wit
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toic abacfieqen waven, fibrte man fie eine
gamnie Biertelfrunde tm Scyritt {papieren, che
man fie in Stall 3o,  Da¢ ift —fo anf - dev
ganjen Snfel Gebraudys man thut diefe Thicre
nie in @tall, wenn fie warm geritten find, fons
dern 1afit fie fid evit in frever Quft cin tenig
abfihlen,  udh find die Hiefigen Pferde gea
fund, ftave, und nicbt ju evmiden.  Sie flims
men die j&befren  Weege binan, und  Flertern
olyte Anfroff, in Zbaler berad, die Abgrinden
gleicben.  Das feben des Neifenben Hangt von
der Sicherheit ihrer Fife aby oft veiret ev
auf fdbmalen Pfaben, am Ranbde von arafiliz
den Siefen, in  die ein Febltritt ihn ohne
Settung Hinabftirjen micde.

gahrend dag Abendeffen Deveitet tourde,
fud ung ein Mbuch auf das dringendite in fene
Qefle cin,  Er liebte den guten Wein, und er
glihte auf feinem Gelicdbte. @ bewirthete und
auf Das Befte mit feinem aeliebten Rebenfafte,
Swar befaf er nur Eine Saale, aber fie wae
weit und tief.  ©r lief fie Rethherum gehn,
and war fehr mit ven Lobipticben jufrieden, welz
dhe tir feinem Wein ertheilten.

Die Mondve des Klofters St Georg bes
figen uncemefliche fanberepen, und falten jabhls
teicbe Heerden davaufi  Sic eendten Da. Korw,

Gerite, Wein, Oel, Wabsd, und  Honig im,

teverflug. . Die Iiclen haben fie ihuen unter
dec Bedingung gelafien, daf fie die Gaji{ren:
heit

-
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Deit gegen Reifende aushiben follen. Sie entledis
gen fidy gerwdOnlich diefor Dbliegentyeit jiemlich gut.
Mann und PFerd finden bep ifhnen Dach und
Roft.  Diefe Kidfier find von grofier Hilfe in
einem fande, wo es weder Wirthehaufer nod
Kavwanferans giebt.  Die NReifenden toiirden
fonft gestoungen feyn, ein grofies Sepacke, und
alfe Bediirfniffe des Pebens mit fich u fbleps
pen.  Diefe Monche bauen ifhr Feld feldbft, und
berdanfen ibhrer AvbeitfamPeit den TWobiftand
den fie genieffen,

Man trug uns ein pracdhtiges Ambigu auf.
@in gebratencr Gpanferfel machre die Mittel:
Scdiifel aug, und um ihm Her eblicte man
vouteefliches Schopffenfleifh, Tauben, und febhr
gutes Sefligel.  Einige Schiffeln mit Sranats
apfeln, Mandein, Weintrauben, frifdhen Oliven
und Honig, bebecften bdie Iafel. Diefes Hos
nig war durdhfidhtig wie Reiftall, und Foftlich.
@8 Dhatte dea Pavfum dev Blumen, das Delis
cate des beften Suecrwertd, und fhmeichelte
bepden Sinnen, dem SGeruch und Sefdhmact,

. Der Superior fief und Ddie -ausgefuchteften

Weine vorfefen. Der vothe, weifie, und ovans
genfarbene Bein, den man auf den Anhdhen
3ieht, toelde das Klofter umgeben, empfingen,
einer nacy dem andern, unfre Huldigungen,
Nach der Fafeh flhrte Man ung in ecis
nen ‘toeitlanftigen Saal, w0 wir, trof Der
Hacte der Bewen , und mit  Wolluft den

Sy
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Siiiigteiten ded Schlafes  fbetfiefew.  Man
potte, Dem franzdfifben Gonful, BVorjugstoeife,
ein befondered Simmer gegeben, und atwey anz
gefiilite Ravafinen neben fein Bette gefrciit. Den

andeen Morgen wollte er fich den Prund aquss

fotlen, und nabm oon diefem vevmeintlichen
MWaffer; e8-war terfid 8ein; er erqriff. die
andere favafine, und filite fein Glasd, und fie=
he da, ¢8 wav ber lfautre Vrandtivein,  Wahrs
fcbeintich ~ift €8 bep Ddicfen Monchen « Sitte,
dem Gort des Scblafe Libationen gu bringen,
pder fich flr feine Unecbittlichfeit mit der Flar
fche gu  tudften.

Unfre bficht war, Gortyna und das
fabyrintlh) gu befuchen; wiv nabmen Adbfcicd
pon unfevn gaftfreyen Rausnern, die ung nod
mit cinem ribftfct verforgten;, dag miv, un:
tecrwegens, am Fuf eines Platanen, mit allem
ippetit Hungriger Wandrer vecjehreen, Uns
fer Weg war. fo mannigfaitig und. angenchm
alg mdglidh, und veidh an malerifchen  Siten;
sablveiche $Heerden - von Riegen und Schafen,
toeideten an ben UbHangen, und in den KHifs
ten ber Bevge den Shymian, und dad Laub
der wilden Gefteéucde ab; hice gufte ein Drfs

den qué feinen Soeingdrten auf der Kuppe ei-

nes Gelfens heroor; dovt verfrody fih ein ans
bers im dicbten Gehdlze.  Wiv legten fo, ofs
ne ¢8 4u wiffen, einen iemlichen Weg ueiict,
and famen gu einem grofen  Flecten, Deffen

‘ Gir
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Ginwohnet nidt in dem Defren Ruf frehen.
Man gicht ihnen Schuld daf fie geen Neifenz
de ausyiehen.  Wiv verlieffen ung auf unfee
Saffen, und befbloffen, ung o' ju Tifche ju
bitten.  IBiv twurden in einigen  Haufern fehr
dtbel aufgenommen; die Leute, die darinn toohne
ten, patten ein fo Ungldcfichmangeres jrebdens
tiges  Ausfehn, daf wir toeiter: jogen; endlich
Flopften tiv an ein Haug, defien Befiger fich
beveitwilliger finden lieffen.  ber die Fafe! unfs
vev veihen Monche trafen wir da nicht an.
Gyer, Oiiven, Honig, und fdlechter Rafe, was
ren Die einsigen Gerichte, Ddie man uns vors
fefite.  Wiv besablten fie veiblich, und reifes
ten toeiter. Al wiv Ddiefed verminfihte MNeft
verliefien, dbechauften ung viele der Einwol:
ner mit Scbimpfreden aber unfre angefcblagne
Gewehre, und  die bloffen Sabel unfrer Sengs
itfdheri, brachren fic bald aquf befire  Giedans
fen.  IBiv betraten nun die Gbhne von “ Mef
fava, tvelde ficben Licued fang ift, und fich
gegen Mittag bis ané Meee eviwedtr.  Sie ift
die fruchtbavfte an Korn im ganen Konigieidy

 Candia. Dev Boden ift vortrefid, und di

Grndte toufeht des Landmanns Hoffnung nie,
®ine fefigefdblagene , fchnurgecade .Qccrﬁmﬂ'e
benadprichtigte ung, daf Wit Gortpna nah
waren;  e$ walrete nicht lange, fo entdecfrest -
toiv die Ruinen diefer Stadt, und bracpren eiz
nige Stunden mit ihrec Unterfudung ju.  Sie

Dedes
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Bedecten - eine grofie Strecfe, aber dic Denks
mabler, telbe nodh vochanben find, Gehdren
nicht ind Hohe Altecthum: ¢in Stadethor ‘von
- Badifteinen, das vielleicht eing von den ®ebauz
den ift, welde Peolomaus Philopator unters
nahm, al$ ev die Maueen von Goreyna wiedet
Perftellen wolltes ein Portifus eines Sompelds
die llebeubleibfel dev alten Rathedralfivde, wels
de itug, ver Jimger des heil. Paulus fiifs
tete w. f. w.  Diefe Tedmmer febeinen freilich
der  ®rdffe und Pracht des  alten Gortyna
nidht angemeflen, alfein man nf - fibevleaen,
dafi dic  fchdnften Marmorfiticle  wegaefthafft
worden finds (3. B. vie Bartenthliven der Invs
fennin Den benacbbarten Dbefern beftehn aus alten
Gaulen) und daf der grdfte und {donfte Theil
ihrer Sierrathen untec der Erde perfchiittet
ficgt, Dennm dev” Bobden hat fich Hier um ein
petrachtliched cehdht.  Wenn’ man nacbaribe,
fo witde man eine Menge Statdien und foftbare
Denfmaler entdecfen,  Jesr flhrt der Ucferss
mann feine Pflugfbaar bee fie Bin, und bea
dect mic AYehren die Ruinen dev Palldfe und
Sempel des alten Goreynas, Dad ift das
Sbictial alter Stadte.  Sie find das Werf
der Menfchen, und vergehn wie er.  So viele,
toelche por Reiten Dad Gchrecfen oder die Jiers
e der Geve waven,  Theben , Mempbis,
PBabylon, find nicgt mebr.  Glauben Sie,
Madam,  e8 twigd eine Seit fommen, two dad
jtols

A—';-a‘..‘.i-_s. .




ftolie Paris, dag alfe Rinfre und eine unges
Beure Bolesmenge in feinem Sdyoof verfchliedt,
audp nicht MeHL fepn, und cin ‘neugieriger Reis
fender untet feinen Friimmern umbet: toandeln,
und  die Stdtte feiner becithmteften Palldfie
und Rirden fuden wicd. Doy tebfren Sie
fihs diefe Epocve ift noch fern s '

Biv verlieffen dic Edene von Gortona,
und begaben unsg nach dem fabprinth.  Der
MWea, mwelcher gu diefem merfrofirdigen Orte
flbee, ife cauly und jah; wiv mufiten dber eiz
e Stunde bergan fieigen, big wir jum  Gine
gang famen; wir Hatten Yriadnens Jaden,
das Deifit, eine Reine von goo Foifen Lange
mitgebracht, welde wic. an dev Thitre befeftige
ten, und cine Wacbe: von jwep Feng - itfeberi
mit dem Befehl dabey freliten, niemand binein
U lafien,  Die Ocffnung des  Labyrinths ift
nidbt breit, und  von der  Natur gemacht.
Kommt man ein wenig tiefer binein, fo trift
man auf einen grofien, mit Steinflumpen bHes
faten Plog, der oben ein flaes, in den Bevg
gehauenes Gewdlbe ober Defe Har.  Jeder
von ung Dielt eine grofie Fackel in der Hand,
um fich in diefer dicken Finfrernif su leuchten,
[ehy Griedhen trugen den Knaul von der Lei:
ne, bie fic ab: oder aufrwicfelten, nachdem ¢
Die Umftande Heifchten,  Anfangd veriveten roir
ung in verfthiedene Gange chne Auggang, und

muften auf demfelben Feg wicder umfef)rer; 3
: envz
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endlich fanden toiv den- vechten Gang. -~ Cr ift
jur Recbten, toenn man Hereinfomme;  man
feigt quf - einem fbmalen Pfad hinan, und
muf cinbundert Schritte auf Hinden und Ffz
fen friechen, tocil Das Serodlbe fo niedrig ifts
algdenn aber toird der Plafond auf einmal hdz
her, und man fann fich toieder aufrids

ten, Qiefe Dunfelheit war um unsd gelagers,

und wir befanden und von allen Seiten von
gabllefen Jrrroegen umringt, die fich nach allen
SRicbtungen durchfreusten; die bepden Griechen,
welcbe toit gemicther hatten, jitterten fite
Furdhe, Der Scbmweif teof von ihver. Stirne,
und. fie woilten. feinen Schritt vormavts thun,
wenn wir nicht an ihree Gpige waren.

Die Gange, oelde wiv durdftvichen, wa=
ten gerodhnlih 728 Fub bod.  JFhre Breite

wechielte toifcben , fechs und gebn Fuf, und .

manchmal noch mehr.  Alle find mit dem
Meiffel in den Felfen gearbetet, deffen Steine
von ecinem fobmupigen Srau, in horijontalen
Gdichten auf cinander liegen. An manchen
Gtellen Hatten fio grofie Blocke von diefen
Gteinen pon der Decfe abgerifien, und drobten
Herunter ju frvgen.  Wir mufiten, mit Gefabe
von ifnen ecrfchlagen- §u toerden, uns bucten,
um  dacunter toegpufriecden.  Wahrfcheinlich
cibhren diefe Befchadiqunaen von den Eudbeben
fer, melhe aquf der Jnfel Creta fehr Houfig
find.

Wie
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9Bie wellten alle Kedmmen und Windunz
aen bdiefes fabyrinthe femnen levnen; wenn wic
cinen ®ang durchftrichen hatten, fo Famen wig
in einen andern.  OFf¢ fanden wir Feinen HMuds
gang, und mufiten wieder umfehren, Manchs
mal crftaunten wir, uné nad langen Umtocgen’
roteder auf - demfelben Plas ju befinden, von
dem wir ‘audgegangen waten,.  Dann BHatten
sir mit unfrer Leine eine gtofie Strecfe vom
PBerae ummunden, und mufiten fie aufwicelm,
and denfeiben MWea gurhcffehren. 8 ift unz
mbalich su befcbreiben, toie vielfah unb vers
fcbfungen alle Dicfe MWege find,  Einige bilden
PBogenaange, toelche unmerklich ju einem grofe
fen, von ungeheuven Pfeilevn geteagenen Plag
fiihren, von dem drep oder vier Straffen nacy
der entgegengefesten Seite auslaufen.  Undre
theiten fich, nach langen Umfchroeifen, in vers
fcbicdne Avme.  Wieber andre verlangern fich
socit, endigen fich am Felfen und jwwingen den
sBanderer jur Rucfehr.  MWir wanderten mit
gtofier Borficht, in den Sefimmen diefes oby-

< pinths und in der ewigen Finfrernif umber,

dic bier Kerefdht, und die unfre Fackeln faum
su cthellen vermodbten.  Dic gefchiftige Gins
pilbungéfraft fduf fich taufend Spuce, Ab.
grimbde, die fich unter den Fifien Sfneten, laus
vende Unaeheuer, mit cinem Wovte, eine Mens
ge Ditngefpinnite, die nicht -eriftivten,

Die
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Die Vorforge, die twic gebraucht Hatten,
unfee Neife mit Arviadnens Faben anjutreten,
und ihn oon Entfernung 3u Entfernung anjus
pinben, aué Furcht, daf ev jerreiffen modhte,
erfaudbte uns Warderungen nad) allen mdgliz
dhen Richtungen anguftellen, ‘tvag Belon, Tours
nefort, ‘Pofofe, aus Mangel gleicher Hillfe,
nicht Datten thun fdénnen.  An verfchicdenen
Gtellen des mittlern. Gingangs bemerfien toit
die Sabrszahl 1700 mit  Blepftift von Dee
Hand des beruhmten frampdfifhen BVotanifers
angefcbricben,  Gin Faftum, dasd er anfitlyet,
und dad twir, tie er, bemwunbderten, ift die Eis
genfbafe ded Steing, bdje Namen, die man
ineingegraben hHat, erhaben ju machen,  IWic
fabhn vecftbicdene von Ddiefen, anfangd tief einz
gefconirtenen 3iigen, die jegt iber ey Linien
hodd waven. Dic Materie ift tweiffer als der
Stein ). Wi evveichten dag Ende des Gans
ged, dem Tournefort gefolgt toar, und fanden
einen grofien SGaal, o verfchicdenes angefebries
pen ftand; die dltefte Sehrift ging aber nicht
fiber dag 1 4te Sabrhundert BHinaus.  Ein ans
drev ahnlicber Saal liegt jur Rechten.  Seder
von dicfen Salen mag ohngefahr 2430 Fuf

ing

*) Ginige yon un3 geuben ihre Nanien, 1799, tief in

Den Stein, und jeyt, (1787) da ich viefes drucken
{offe, evfabre idy, bdaf Oicfe Aushdhlungen fids fcbon
mit dem qudfchwisenden Steiniaft angeriiie und ehire
finic bodh ¢rhoben baben.

o T
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ing ®evicete arofl fepn. - IWir mufiten faft un-
feen gangen Snaul abwicfeln, um big bieher ju
fomnien.  IBir brachten drey Stunden in dem
gabyrinth- 4, und Hdvten nidt auf ju aehn,
ohne uns fdmeicheln ju Ednnen, Alles gefehn
ju baben. @8 iff ganylich ohnmbglich , daf
fich rein Menfch, chne Faden und Fackel, Hers,
auéfinden fdnnte,

Auf unfrer RNicfrehr befudbten twic nody
einen Seitentweg, den wie nicht Fannten, Ee
prachte ung gu einer fcbonen, Fuppelartigen
Hdble, toelhe von den Hinden der Natur ges
bildet war;  fie hat feine Stalaftiten; aud
trift man in allen diefen untevicrdifthen Ganz
aen detgleichen niche an, weil fein Waffer durchs
fickert.  Ulles ift bier trocfen, und die Luft Hat
einen fefr widrigen Gevuch, teil fie durch Feis
ne frifdbe  ecfest wicd.  Biele Taufende von
3[ebetm&ufen, deven Unflath Haufenweife umber
liegt, find die LVewohner diefed finftern Aufents
Halts, und bdic einjigen Unacheue, die wir an:
trafen.  IBiv veclieflen dag Labyrinth mit grof:
fem Bergniigen, und athmeten mit MWonne die
frifbe, dufere fuft.  Die Nacdt fing an ihren
Sblever aujubreiten, . Wiv eilten den Verg
Binunter, und fehrten in einem naben Mepers
Bof ein, too ein Fhrfe und dafifrey aufiahm.
et Teppich, ver unfer Tifhtuch gerwefen war,
diente ung auch jum Bette, und wic legten

ung geftiefelt und gefpornt Davauf,  Den ane
bevit
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pern Morgen OGradben toir mit Sonnenaufgang
auf, und belohnten unfern FBicth, der nahm,
tvas wit ihm gedben toollten,

Dev Berg Jda erhob fein majeftatifdes
Haupt tber das gedoppelte Amphitheater von
Unteybergen und Higeln, das jwifchen ihHm und
ung mar.  2Bolfen umglrteten cine Beitlang
den Gefesien dev angiehenden Kraft gemdf feis
ne @ipfel, und dfeten fich julest in unmeveliz
cbe Zropfen auf; andre nahmen ihre Stelle
ein,, und gergingen mwie fie. Diefe angiehende,
allgemein vevbreitete Kraft, toelche bdie 2Wolfen
gegen Die Gipfel der Berge treibt, ift der Uz
forung der Quellen, Brunnen, Bache und al=
fec Fliffe der Welt.  MWenn fie fih in den fids
Betn Regionen befinden, wo Kalte die Fiifigs
Feiten vevdichtet, verroandelt fich das IWolfens
waffer i Hagel und Schnees erveichen fie
aber nue eine Mittelhdhe, too die RKalte nicht
fo ftavk ift, fo fcbmelzen bie Wolfen in Nebel,
Regen und ftacfen Ihou,  Sind die Berge
mit Watbern bebecft, fo tverden die Ducllen
und Biche ablveicher, mweil die Blatter der
Baume porziglich die Eigenfebaft Haben, die in
der Atmogphire verbreitete Feuhtigeit ausyufaus
gen,  \Im einem diiren fande Waffer ju vers
fibaffen, brauchte man blog mit hodbframmigem
Gehdlie die Gipfel dev Higel u bepflansen.
Wennw man die yiten, den Glaucug und Xans
tus, welde in Ynadoli flieffen, und jcr}t blofe

Savary Neife u. Candip, 3 Bis
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Bae find, mit bem Namen Fiffe Gechren
ficht,  fo mochte man ein Mifteaven in ihre
Queue fetien : aber twvenn man bebenft, daf die
Gebivge, 100 diefe Flhffe entfpringen, jejr von
paumen und Erdeeidy entbidit find, und dem
gauf dev Wolfen feine Schranfen mehe entges
genfepen, ftatt dafi vov [eiten ihre mit IVAl:
pern gefrdnte Gipfel fie um fih Her Hiuften,
und ifre Feuchtigfeit tranfen, fo bleibe Fein
Qmeifel #brig, daf der Glaucus und Xantus,
fo wie viele andre, den MNamen Fluf fehr wohl
perdienten,

@3 pourde tmmer dunfler anf dem da,
und niht lange, fo fahn wiv feine Glafe mit
Gbnee bedecft,” und dber ihn ted Winters
fbimmernde Hulle geworfen,  Wiv, die wit
ein 1200 Zoifen nicdriger tvaren, genoffen des
fibonften Ietters.  Der Himmel toar Heiter
und rein, und bdie Sonne durchwandeite die
fafurbiaue des Himmelg, in dem gangen Glang
ihrer @Glorie. Sn den tiefen Thalern, die fich ju
unfrer Sinfen ausdehnten, faften Mirthen und
_ Olegnder dag Bette der wilden Wafferfrdme
i, ®rine Baume febmiclten den Fuf des
Berges, und im  Novembermonate trafen toiv
fauben' an, deren Grin fo frifth war, wie in
den Zagen ded Frithlings. ‘

Der Berg da fangt aegen Candia an,
und 3icht i von Often nach Weften, - bid ju
den tociffen Bevgen,  Go ift der Hichfie Berg.

anf
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auf der nfel.  An vielen Gtellen liegt dag
gomje Fabt Sdnee auf ihm.  Bon  feinem
®ipfel entdecft man dag Cretifche und Libfche
Meer. Der Blid umfafit einen unermeflichen
Gefichtsfrand, und man. fieht verfhiedene Jnfeln
e Ardhipelagus, ald Cythere, Milo, Argens
tiera,  §m Sommer, toenn dev Schnee ges
fdomofien ift, geben feine AbHange vortrefliche
@riften ab; -auf der Seite von Canbdia befist
ec Ialver, die grdftentheild aus Ahornbiumen
und  Steincichen  beftehn; gegen Mittag find
feine Geiten mit Grdbeerbaumen, Andradhnen,
Giftusvofen und Ylaternen: befest, und gegen
Ojten fomicken fein Haupt Fichten, Coprefien
und Geberns unjdblicve Bade und Duellen
ftivsen fich von allen Geiten von den Gipfeln
ves Bergs, und befeucbten die Thaler und Ebes
nens aud ‘enthalt cv einen Schay von feltenen
Ruautern for den BVotanifer,  Die Mandpfale
tigeit und der Neichthum der Landfchaften, die
unfere Augen unaufldelich entyiicften, madpten
uiig die Gefahr vergeffen, in Dev wit uns bes
fanben denn eine ganje Lieue lang, ritten toie
am Adbhange cines Hohen Higeld hin, und auf
cinem Pfad, det wber einem Abgrund von 200
Kuf fowebdte, cine fdroffe Wand auf der an=
pern Seite Hatte, und fo fchmal twar, dafi feis
ne Breite an manchen Stellen niht Wber 12 Guf
austrug, und man nidt fo viel Plag hatte vom
Piecde abjufteigen, - Hier probten wiv recht die
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®ite und Siderheit unfrer Rofle, und famen
nach einem sehnftiindigen Marfch gefund und
wohlbehalten im Kiofrer Afomatos an.

@8 war RNacbt, und unfre Jeng - itfcheri
gingen uctft ing Klofter. Der Superior glaubs
te von' einem Scdhwarm Tdrfen {berfallen -

. goerden, und verfrectte fich,  Aber unfer Doll:
metfcer, Der und fhon bey dem Superior gu
&t. Georg fo gute Dienfte leiftete, dbervedete
auch Ddiefen eines Defferen, er vetlicf feinen
Schlupfroinfel und bewillfommte den Conful in
cigrer Perfon.  Er fithrte und qus dem Frems
Dengimmer,’ tvo teiv auf dem nacften Boden
gefchlafen, und eine Hungermahlzeit gebalten
Haben todcden, in einen fehr grofen Saal, in
Deflen Mitte man einen Fifch deckte; Wi lief-
fen ‘ung mit ihm in Geforach ein, und unfer
pfiffiger. Dollmetfber, weldher die fdvade Seis
te ‘unfecé Wirthes gar bald entdeckt hatte,
wubte feine Eitelfeit baf ju fdmeiheln, und
ihn mit grofien BVerfprechungen vom dem méachs
tigen Ginfluffe ded Confuld fo gut gu unterhals
ten, daff unfer Rifh auf das fhnellfie bedient,

“and Fleifh, Gemitfe und Obft jufammengeredys
net, mit viersig Scbiffeln befest wurde, Dag
war ein  beeelicher UnblicE fie  Heifhungrige
Seute. Ddie den ganjen Fag, obne einen BVifen
u geniefien, auf dev Strafle gelegen Hatten.
- Dev Superior bechrte pnd Mit faingy Gegens
watt, und eemahute ung LN ganzem- Hergen,

(1)




¢8 ung wof)r!’cbmcd’cn au laffen.  Gv gab dem
®iaconug, der hinter feinem Stuhle ftand, eie
ren befondern Sdbtiffel, und gleih davauf fam
dicfer mit einigen Flafhen alten Wein gucick,
deffen’ Duft den gangen Saal balfamicte, Ee
teanf ein, paar  Glafer auf unfre Gefundheit
und vetlangte, daff wic ihm  Befcheid - thuw
follten, - Gegen das Gnde der Mahlzeit  wuts
be er fo guter Caune, bdafi er in BVorjdplag
bracbte, gu unferm Spaf, feine Wonche ein Ky-
tie Gleifon fingen su lafien, Bir nahmen den
Borjblag an.  Sogleich traten einige Knaben,
Diaconuffe und Subdiaconuffe Herein, und
ftimmten. auf ein Seichen, das er ihnen gab,
das fyrie Eleton an.  Eie fangen durd die
Mafe, und madten ein abfhenliches Geplavve.
GBiy mufiten uns affe Geralt anthun, um nicht
dberlant ju fachen,  Dev Superior, deffen Uns
wiffenfeit fo grof tear, daf cv fie felbft’ nicht
ahndete, twollle und einen Veweid von feinen
feltemen Werdienften geben, lief feine Stimme
mit erfchallen, und gad feinen Ménchen den Fon
an.  Gndlich hdete das Gefinge auf, und wie
flatfpten jum Seichen des DBepfalls in dic Ham
be. WBir' glaubten, 8 ware nun Alles vorben,
allein ev bat ung, viefelben Verfe ouf frangds
fifd su fingen,  Ulcbald begann ein junger
Kumpan, von unfeer Gefellfchaft einen luftigen
®Gafienhouer in den i Ehorweife einfiefen. Ser
Superior und feine MOne waren entykt Hber
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die Schdnheit unferd Ryrie Gleifon, fanden jes
dod, Daff dad Jhrige mehr Majejtdt Have, tvad
toiv ihnen Ddenn gav gevme jugeftanden,

Berseihen Ste mic Madam die Wicbets
Hoplung Diefer RicinigPeiten , allan fie dienen
gur RKavatreriftif einec J‘tnnon Die Griechen
Haben bep aller ihrev Erniedvigung einen Stoly
und eine Gitelfeit behaiten, die nur mic ihree
Sanovany in BVevgleih Fommt,  Schmeichelt
man diefen Leidenfchaften, fo echalt man alled
von ihnen; ftdfit man dagegen an, fo macht
man fie gu unverfdhnlichen Feinden,

Dag Klojter Afomatos- licgt am  Fuf
Ded [joa von bder mittaghiden Seite, und
amar fo naf, daff dle DHevabhangenden Felfens
ftucte e8 unter ihrem Ginfturye ju . begraben
brofin.  Die andere Seite des Klofters ift weit
anmuthiger ;. wiv fahen da Garten von Poma
mecanzen z, Gitvonens, Mandeln+ und Sujubens
baumen mit veifen Fridten. Die Wondye bes
fisen anfehnliche Oelbaumpfanjungen, urbare
Sanderepen und vortrefliche MWeinberge,  Sabls
veihe Badbe befeuchten thre Felder.  Yfomas

. f08 wirde ein (hdner Yufenthalt fevn, twenn

¢8 ettvad weiter von den %etgen entfernt
fodte.

Wiv befdploffern gu Yreadi, dem fdhdnften
Rlofter dev Infel, su frihfien, das wiv bald
gu erecicben: hofften, weil €8 nur drey ieues
toeit lag, allein dic $Wege dabin find abfcbeus

lihs
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{ich: jahe Jubfeige, too man @tufen in- die
Gelfen gehauen Dat.  Diefe Warmors und
Granittreppen mufiten nun unfre Perde, ohne
gu fieaucheln ober ju. gleiten, pinantletteri.
Dag erfremal, wenn man in Cecta veifet, glaubt,
man fein feben in Gefahr, aber es wahrt nidt
fange, fo macht die Grfahrung ficher und bes
Bert.  Die Sehdnheir der Siten, die fih una
fern Dlicfen darfteliten, entfdhadigten uns {7115
unfre SRibfeligleiten.  Wiv vitten durdh Wals
det von Grdbecrbaumen, Andradnen und Alaz
ternen, die ewig grinen.  Sannen bon unges
Heurer Hdhe tagten mitken aqus dem Schnee
cmpoy, o man Heetden vON Gteinddefen upd
wilben Siegen antrift.  Jn den Zhafern bes
jeichneten blBHende Mivthengedbifche den Lauf
ber IBaffer, wnd vermifthten Dad glangende
Geiin ibres Laubes mit dem Gein deg Oleans
bers,  Sdaafe weideten auf den Adhangen der
Kelfen, und Die Didrferchen, von Frippelden
Baumen umeingt, bildeten Landfchaften, dic das
Nuge nichs mibe toerden Ffonnte ju bewunz
detn.

Nach cinem drepftimdigen Defchroerlichern
Ritt fangten wiv im Klofter Avcabdi an. Der

Guperior . empfieng uné Hdfich, und lieh uns-

ein. Geiihftiet suvecht machen. Diefes RKlofter,
pas in dem Ypafdhen Gedirge fiegt, befigt uns
geleuve anderepen, twelde vou feinen gahlvels
den  Mdnchen  forgfaltig  angebaut foerdei.

MWas
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Bag fie jeded Jahr ai Oef, Wein, Getrayde
und Waché gewinnen, belduft fich auf febr ans
febnliche' Summen. Sie genieffen eines grofien

- SBohlftandes, und nehmen Reifende fehr gut

auf.

. Die Gebaude, mwelhe dag RKlofter ausds
madben, find um einen  weitldustigen Hof ans
gelegt, €8 befindet fich cine fopdne Kivche dars
unter, in der die Griechen ous den umliegens
den @egenden ihren Sotresdienft Holten, Uns
ter ber groflen SWienae won Mdnchen giebt e
fehr wenige geweihere Pricfier.  Die mehres
ften dienen als Lapenbribder, ynd werden u
ben Dartefien Keldarbeiten angehalten,  Nuf
Tourneforss WinP Oefudten wiv den RKeller,
o er hundert St Foff Wein ahlte;  wip
fanden nur 4o oolle Faffer, fie waren aber
grof. | Mach jeder Weinlefe gebt der Superior
i den RKeller, um den jungen Wein eingufeqs
nen. und Detet folgendes @ebet, - , O Gote,
der du die Menfden licheft, -blicfe auf diefen
Wein, und auf die, telche ihn trinfen rerden,

.Gegne diefe Faffer, toie du den Brunnen Yas

Fobs, den Feidh von Gilpalh, und dasd. Getrdns
fe deinev heiligen poftel fegneteft. ~ Herr, dep
du dich auf der Hodheit ju Cana cinfandeft,
und durdh die Vermandlung de8  IVaffers in
Wein deinen Kungern deine Hevelicheeit offens
bacteft, fende deinen heiligen Geift quf dieten

' Wein
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IBein Herab, und fegne ihn in deinem Namen,
Ymen 1€

Nadh einem reichlichen Fedihftinef verlangs
ten toic: Die Klofterbibliothef ju fehn, die man
ung alg die reicbhaitigite und vollftandigfte auf
der gamgen Infel gefehifdert Hattes wiv glaubz
ten Wunder mag twir fiv litterarifhe Sthase
datinn antveffen twlrden.  MMan fihree uns in
¢in Jimmer, o wir obngefihr ein paarhuns
devt alte theologifche, Homiletijhe und pofemis
fbe Schartefen aufgefiellt fanden, die fo mit
Staub bedecft taven, Ddaf fie wabrfdheinlich
feit langer Jeit feinen BVefuch erhalten hHaben
mochten,  $Bie blatterten viele durdh, ohne das
anjutteffen, tvas die Mihe lohnte, auggenoms
men einen Sjomer, in der Handfehrift, dem
man uné aber nicht verfaufen wollte. Wie
bedantren ung beym Superior und vitten nady
Jetimo.

Gin reicher, ju Retimo anfaffiger jidiz
fber Raufmann, teieh rubig « dafelbft feinen
Handel, unter dem Schupe eined Firmansg von
dev Pfovte, den dee frangdiifche Conful ihmy
audgeroivft Batte. @8 war iHm alfo davas
aclegen, gut mit Dem neuen Confal Ju frehn,
und cv fatre grofie Anfalten ju feinem Empfang
getvoffen,  Gobald er erfubr, daf wic ung
naberten, fdhicete er ihm ein Pferd mic prachtie
gem Jeug entgegen, und wiv hielten einen pomps
hajten Gingug in die Stadt.  IWie teaten in

dem
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bem Haufe ded Kaufmanng ab, twp twiv alle
Bequemlichfeitett fanden, bdie wir winfden
Fonnten, ~ Damit wie die Abendrihle genieflen
mbchten, wurde der Fifch unter einem BVeftibul
gedectet, Va8 auf dec cinen Seite nady dem Hos
fe, auf det andern nadh einem Gavten von
Heangenbdumen offen  frand.  Das Goupee
watr ein wahrer feftlicher Gdmausg, und mit
eiiem Ueberfluf, einem Aufivande, und einer
Prat aubgefteuerr, von der i modh Fein
Bepfoiel gefehn Hatte.  Juceft Famen drey ges
bratene $ammer auf bdie. Fafel, © von weldhen
goep geflillt waven. - Shre Stelle erfepten drey
Falefutfche Hennens fechs Feldhimer, fechs Pous
lacden, fechd Sauben, und ein Dukend vortvefs
liche Wadhteln madpten den dritten Gang aus.
Hievauf wurde die Tafel mit Obft, Gonfect,
Wrandelz und Piftaciengebackenen, und einet
Mende anderer Lecfercpen bedeckt, Gin langev
Ritt auf fieilen Vergoegen Hatte unfeen Appes -
tit gefhacft, und er fprach, von gutem Wein
unterftipt, allen Geridten wacfer . - Hier
habe iy gum eftenmal den Ciefels - Wein ges
. teunfen, den man in Franfreich faft gar nicpe
fennt, dev e8 aber fehr verdient.  Die Frans
gofen geben diefe Benennung cinem weiffen
Wein, telden die Juden gu Retimo Feltern.
@r wird auf Anfhdhen gegogen, die der ganjen
Gonnenbitie ausgefest find. G erregt im
Wagen cine fanfte MWarme, Urd Hat einen feis

fien,
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nen, defifaten, pacfumicten Gefdmad, der Peis
nem von unfern frangdfifgen MWeinen gleicht.

Um das Feft volifommen ju machen, lie

man ecinen Birtwofen ves Lanteg fommen: e8

wav ein Thefe, weldher wibrend dev Fafel eine
Jeitlang auf der Wioline fpiclee.  Diefe Foute
fenven nicdbt cine Rotes fie fpielen aus dem
®edachnifie, obder phantaficen, und geigen
dann alles’ was ihnen in Kopf fommt. Bald
veifte ev eine Folae von [luftigen, lebhaften,
feichten Sdnen an einander, welde dag Obe
angenehm fdmeicheften bald (und das gefcbal
am Bftefren) ahmte feine - traurige und fdwers
fatithige Mufi€ die Clagenden Laute ber RNos
mange nach, und fomelste dic Seele ju wehs
mithigen Gefahlen,  Diefer mufifalifbe Fma
provifatove twar in feincy Yrt cin aufferovdents
ficher Mannz Gr'hatee cin fehr manchfaltiges
@piel, und feine dufferft jdetlicve Paffagen fefs
felten fo ju  fagen $Hery und Ohr  mit  SGes
walt an die Harmonie feiner Fdne. “Gr frand
au Netimo in einem grofen Ruf, und ich alauz
be, daf man ihn felbft ju Paris mit Bergniis
gen gelyder haben wiede,

9genit 8 nach unferm  Wivth gegangen
m&re, fo wicden it die gange Nacht bey
Zifthe jugebracht faben, da wiv aber den ang
vern Rag toeiter mufiten, fo begaben twiv und
am. Mittegnache, in fehr veinlige Jimmer, - Wo
iy
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tiv fanfte und weide Betten fanden, twelde
und mit einem evquicfenden Sebiaf labten.

o Detimo ift dag afte Rhitymnia des Ges
ographen Stephan.  Prolomdus nennet 8
ZRbigymna. €8 ift ecine artige Stabdt, bdie
am @ingange einer Eeegenveichen - Ebene- liegt,
Shr Umfang ift nicht betvachelich, und fie ents
halt faum 6ooo Einmohner. Man Hat  eine
Citadelle auf einem Felfen angelegt, welder ins
Mieer vortritt, und fie rivde gu ihrer Bertheis
digung binveichend fepn, wenn fie nicht von
einem Dhohen Berge, mit gutem Grfolge bes
fividhen werden fdunte. . Dev Hafen, dev gang
angefillt ift, Fann Olog Barfen aufnehmen,
Die Zirfen faffin die Beit fbalten und walten,
ohne fich an die Verheerungen gu febhren, die
fie anvichtet, und fehen aeloffen dem Ruin dee
nuglichfen MWevfe gu.  Auch fillen fich fbers
oll ihre Hafen zu, und Handel und Wanbdel
dieht weg, und fudt fid bequemere Plage,
Bor Jeiten bhatte die fransdfifde Nation einen
WicePonful ju  NRetimo, wo bdie Schiffe yon
Mavfeille Oef ladeten, Aber fie Ednnen fdhon
“feit fanger Beit, nicht mehr piec einlaufen, und
vag Minifterium hat alfo diefes Confulat einges
Den laffen,

Die Wicderherftellung De8 Hafend von
Retimo wiicde adufferft widhtis feon.  Die ums
liegenden Ebenen Haben einen Ueberfluf on' als
echand  Produften,  Man  getoinnt - da vief

' Del,
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e, Baummwolle, Sofran, Wachd, und Diefe
petfchicdenen HandelSjeige wirden fith noch
weit mehr ausbreiten, mwenn bdie Eintoofnet
ihre Waaren auswacts verfithren fonnten. In
ihren Gdvten wadft das Dbefre ObHft auf der
Snfel, dic Granatdpfel, Mandeln, Pifiocien,
Orvangen, find vortreflich, Hicr trift man anch
den Ybricofendbaum an, dev den Michmid) trage,
toelcher von einem Edftlichen Safte und LWohls
gerudbe, und eing Avt Alberge , oder Fribhpfivz
fiche, aber rocit gergehender und fleiner ift alg
die Franyofifche.

&inf Lienes von bdiefer Stadt dffnet fich
cin ungeheurer Strich Landes gwifcben dem twefts
lichen Gnbe des Berges Jda, und ‘der erfien
@ette dev toeiffen Berge.  Jn- diefem breiten
Shale liegt Darguarites, das volfreichite Dovf
der Snfel, €8 witd von ofngefihr 10000
Gricchen bemobnt, roulde die gefeancten Ehe-
nen umber bauen, und ihr Oel, ihr Getrayde,
ihre Produfte nach Netimo bringen wirden,
wenn Retimo noch cinen Hafen Hatte,  Diefer
Gleclen ift nur jwey ficues von der ndrdlichen
Geetiifte, und cine fleine Weite bon der Strafie
nad) Candia entfernt. - @ wird von einem
Eleinen Rlufi befpinlt, der fich in Wafferfallen von
Den Bevaen fn'u'at‘ Dasd fd)bnc STlima, und die
mandfachen Produfte diefer niedlichen GHegend,
focften die Wenetianer hiethee.  Sie bauten ficdy
Bier Landhaufer, wo fie einen Fheil des Jabh-

ved
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te8 gubracten.  ody find einige detfelben
vorfanden, und man beflagt ¢6, fie Ibon uns
wiffenden ©riechen oder parbarifhen iefen
bemohut 4u fehen.  BWon den Sarten, mwelcbe
vic Kunft anlegte, und die Natur mit immee
neuen Blithen und Frdchten fhmiclee, echlickt
man nue ned) die Ruinen.  Die Gricchen ju
Marguarites haben von ihren alten Herren
vie Kunft geeebt, ein fehr gutes BVaumdl zu
Beteiten, Dad noch nach der Frudht, und redit
lieblicy fcbmecft; das dicfe und grobe Oel,
bag man in dem dUbrigen Lheil dev Snfel an
trift, fann feinent framdfifhen Gaum behagen,
dev an Provencerd! gewdhne ift.  Diefed fruchts
bare Zhal, und diefes arofie Dorf find eine Apa:
nage .dev Sultane Walidje oder Der Mutter
Ded regievenden Grofiheren.:  Die Palcha’s von
Retimo und Canbdia Haben hier nidts ju bes
fehlen, und fie (afit die Abgaben ducch cinen
von ihren Haudofficianten echeben,

Wie verliefen Netimo mit den Gefehen.
fFen des jidi(hen Kaufmaonng wbechauft, pep
ung noch eine Menge Lebensmitte! ouf pen
Weg einpacfte, die wir nach einem feh befchrers
lichen Ritt von cinigen Stunden , auf einem
grinen Plan, untee dem Schatten einiger Hels
bhume, in  Frevem verfhbmaviten, und nidts
weniger al8 haushalterifch damit vecfubhren, mweil
man und gefagt Hatte, dafunsd in unfernm heutigen

RNadptlager ¢in Souper ecwarte, dag der franz
: 3ofiz
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sofifbe Eonful feinem Rachfolger Habe beteiten
faffen. — Sn frocffinftrer RNacht,  und nach
neuen Miahfeligleiten, - crreichten toiv dicfed
fehnlichverlangte RNachtlager, allein  der alte
- igeigige . Conful . Hatte nidht TBovt  gehalten.
Wic fanden nichts gu beiffen noch ju brechens
und da alle Cintwobhner fcbon fcbliefen, fo mufis
ten toiv uns fehr nothdicfrig, mit einigen jufama
mengeraften Oliven, Epecn und clendem Brove
beBelfen, und unter einflimmiger Beewlinfbung
pes Knickers von Gonful i Kleidern und Sties
feln, auf Ocm bretternen  Boden, oder, auf
fblechten Mateagen und Matten  gur “Rule
begeben, ; :

Unfer Harted Cager jagte und {don oov
Gonnenaufgang mieder ju Pferde; als ¢8 Tag
wurde, famen wiv auf dic grofe Heerfteafe,
und entdecften den Golfo von Subda, und
dag Scblof, das feinent Eingang verfeliefit.
Dardiber Hinaus erfdicn die Spite ded Kaps
Melec mit Felfenn gefpicft.  IWiv  vitten “in
dic Gbene Hinad, welde nach Canea flhrt,
und ein fieue von Ddiefer Stads, fam ung der
Biceconful entgegen.  Man  bradhte dem neu=
en Gonful ein fchdnes Pferd, mit veichem Jeug;
wit jtellten und in ey Neifhen, und hielten
unfecn Gingug in den Maucrn ded aften Cys
don. Die Tiefen goffen jur Bejeugung ihree
Greude, Stebme von RKoffee untee die Fiffe

Dey
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der Plerde.  MWir fticgen an der Thire des
Confulathaufed ab; “ hier endigte fih uafre
Reife, und Diet il ih quch meinen langen
Brief - feblichien.

¥

@ie Gtadt Cannea, Madame, ift dad alte
Cydonia; fie wurde von den Venetianern auf ‘
dem Plage des leptern gebaut, und hat nidt
uber swen Millien im Wmfange, « Sie ift von
der Landfeite blo8 von einem fchr dicfen Mau:
ecfrang umgeben, und toivd durch einen  tiefen
und breiten, in den Felfen: gehauenen Graben
vertheidigt,  MWenn man dicfen Graben mehe
aushdhlte, fo wirde man einen Arm bdeg Meerd
um ihre Walle leiten Fdnnen, auf weldben man
: Kagen aufgefuahet hat, um mit dem. Gefehipe
toeitee in die Ebene ju ceichen.  Sie hat blog
ein Thor, dag Thor von NRetimo,. Dag pop
einem Dalben Monde gedecft mivd.  Diefer
" halbe Mond ift das eingige Auffenvert,  Von
der Seefeite ift die Stade beffer befeftigt, Jue
Linfen des Hafens liegen vier Batterien pep
einander, und find mit {chwerem metallnen Ges
fcbiige, worauf das venetianifthe Wappen fteht,
: bepflangt.  Die erjie Batterie ift waffersleich.
Die
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Die rechte Seite vertheidigt blo§ eine dicke
Wrauer s fie ift auf der Kuppe einet Kette von
Ruffs angefegt, welbe die Annaherung gefdher
lih macyen.  Um Gnde ift ein alteg Scblof
befindlich, dad einfdllt. Unter diefem Gebloffe
" Batten die Venerianee pracbtige Arfenale .mit
ausgemauerten Gerwdlben angeleat, ! Die Pans
ge, Hdhe und Breite diefer Gemdiber ift fo
betrachtlich, daf man davinn in aller Sichers
heit an einem Linienfchiffe avbeiten fann  Dep
Boden ift abhangig, und dag Ende diefer febds
nen Arfenale mit dem Meere gleich, fo daf
e$ fehr leiht war, die Scbiffe ins Waffer zu
loflen.  Die  Fiicfen laffen diefed grofe Ierk
eingehen, o
Die Dauptftrafen der Stadt find nach
der Schnur angelegt, und die dffentlichen Plage
mit Baumen geiert, Sie hat nidt ein merfs >
wirdiges Gebdude.  Die meiften Haufer has
ben nur ein Grocfoer?, und find mit Serraffen
verfehen,  Die HRufer am Hafen Haben Gal:
levien, von benen die Yusficdt entyiicfend ift,
Man  dbevfieht aus den FKenftern bie arofe,
vom Cap Meelec und Cap Spada formicte
Pucht, und die ein 4 und auslaufenden Schiffe,
Dev Hafen nimmt Fabhrieuge von stoephundert
Sonnen auf, und gribe man ihn’ mehe aug,
fo ricden die grsfiten Kregatten Ddarinn liegen
fonnen.  eine Oeffnung ift den  Heftigen
Jordwvinden  ausgefent, welde gumweifen die
Savary RNeife n. Eandls, (61 Wei=
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Sellen Hoher ald die Walle treiben, da- fie aber
‘fdbmal, und der Srund qut ift, fo laufen Saiffe,
die feft anf ihren Anfern fiegen, feine Gefalyr.

ots Tournefort Crefa beveifie, entbielt
Ganea nicht mehr denn 5: Gooo Einwoh:
nev. | Jegt, Da die Hafen von ira 2 Petra,
GCandia, NRetimo, verfblemmt find, hHaben
fih alle Raufleute nach Canea gewendet, und
man 3abit da wenigftens 16000 Eeelen,

Die Surfen, welde Candia bewohnen,
find den Befehlen des Grofheren nicht fo ges
Potfam, alg in Den, {ibrigen Provinjen des O
mannfden Reichs. Man follte  fhrodren, af
dic uft, welde fie athmen, ihnen enen rea
publifanifhen  Geift eingehoucht hatte.  Sie
" ftehn fich unter reinander gegen die Gingriffe
bed Pafda bep, und biicfen ihnen RNacten nicht
untet dag Joch bes Despotidmus. Sic etz
den gleicd nach der Geburt als Jeng - itfcheri
cingefpricben , und -maden; die vornehmite
Suliy der Snfel ous; ev mdre gefahulich,
fie gur €mpdrung §u veigen. 4Bt der Wiz
cefdnig ihnen den Drud der unumfdrinfs
~ ten @ervalt ju fhwee fihlen, fo nehmen fie

ihre Rufludht su den gpaffen und jur Race:
Gin auffallendes Bepfpicl davon  Haben i
gleich nach unfrer: Anfunft Mit angefehen,

Dee Pafba von Eanea hatte einen Jns
tendanten, det, toie alle feine Gleichen, alle
SRittel hevoorfuchte,  fich u  Deveichern. Gr

tour=
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tourde von dem Bolfe gehafit. Die Griechen
wagten e8 nict, fid gu widerfesen, und litten
feine Ungerecbtigleiten in Geduld, Die Iirs
fen waren minder nachgiebig. Sie beflagten
fih bep dem Gratthalter fber die Grprefiuns
gen feines Dieners, fanden aber Fein Gehde,
enteder, tweil ev den Raub mit ihm theilte,
oder toell er ibn ju fehr liebte. - PISilich entz
frand am Peil. DregEdnigetage ein grofer Aufs
fauf in der Stadt. Die Feng 2 itfcberi rvanne
ten mit bloffen Sabeln durd) die Strafen, und
viefen ju den Waffen. Vey folchen Gelegens
Beiten Haben Frembde alles von der Rigellofigs
Feit des Bolfd su filivcbten. Wi verfchloffen
ung alfo in das Confulathaus, und mwarteten
den Yusgang ab.

Die Wohnung ded Fntendanten lag ung
gegen dtber, auf der andern Seite des Haufens,
Sn einem Yugenblicfe waren alle Bimmer mit
mehr denn fhnfhundert Menfchen angefsillt, die
alled pertodfteten und plinderten, wag fie ans
trafen. . @Ginige fcblugen die Fenftevfreuze entz
dtoey, und wacfen fie auf den Kay, andre ftics
gen auf die Zecraffen, ‘und wacfen die Brufts
wehren um, mieder andre fbleppten die Wicus
blen Binweg; und ein Haufen fuchte Wbevall
den egenfrand des  allgemeinen  Haffes auf.
Sn teniger denn oy Stunden war das gans
ge Haus ausgergumt, und bald eingeviffen.

S 2 Dic
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Dic Goldaten  bemdcbtigten fidh - eines
hochliegenden Forts, welches Ddie Stadt bes
ftreicyt, wnd von weldem fie' Das Schiof des
Pafda befchieffen Fonnten,  Gie vichteten ¢is
pige Kanonen ded Forts gegen das Echlof,
fieffen eine Defagung darinn, und verfiigten fich
{n corpore jum Pafha, Recdbt von ihm 3
perfangen , und toenn cv ¢8 vevtoeigerte, ifm
unter den Ruinen feines Pallaftes ju begras
e, Die gange Stadt folgte ihnen unter
cinem graffiden Gefchrep nach.  Der Biceld:
gig vetnahm dag  Getammel €8 war cin
“after Rricger, den viele fhdne Thaten ehriodis
Pig madten, G lieh fid ‘auf ecinem Seffel
‘mitten in feinen Hof tvagen, und ald die Auf
vithree die Ehive cingufchmeifen droften, be

* fabl ex fie pldglich su dffnen.  Beym Anblict dies

fes efyrrotirdigen Greifes, mit feinem langen, teifs
fen Barte, herrfhte eine tiefe Stille. Die Uebers
vafdung Batte alle Bungen gefeffelr, und felofe
bie Bevwegenften toaven frave fite Ecfraunen,
Siemand exflifnte fich vasd MWort gu nehmen,
,dtun Kinder ! wag wollt ihr 2 vedete ev fie
an.  Alle viefen: ,Wiv - verlangen den Kopf

v,bcineé Sntendanten, ¢ — & ift gefliichter,

,,antwortete bec Paftha, aber wenn ihr ibn fin-
,,bet, fo -gebe ich ihn euch Preif.  Kehrt gu
euver Sculdigkeit jurhicf, legt die Waffen
, mieder, und jeder begebe fich nach Haufer
— Dicfe Feftigheir fdrecfre die Anfrihrer,
: und
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und fo wurde eine Empdrung, twelche die travs
vigften, §olgen Datte Haben fdnnen, in einem
fugenblicfe durd) den Muth und die Kluaheit
cined cingigen Mannes aedimpfr, -~ Der Pafda
hatte feinen Gdnfiling verfrecft, und fief ihn
in der RNacdt auf ein SAhiff und nach. Konz
frantinopel Dringen.  Sach feiner Entfernung
begab fich alled wieder jur NRube und Ordz
nung.  Diefer Fumult macbte uns cin: twenig
bange, denn ware e$ jwifchen dem  WicePduig
und den  Cintohnern auf das duffecfte gefoms
men, fo tolirden die lestern audh dev franydfis
fchen Sauflente nidt verfhont Haben, und der
Berluft ihres Vermbdgens noh dasd fleinfre tebel
getvefen fepn.

Ginige Reit davauf ereignete fich ein ane
drer ufteitt, der minder beuntubigend war,
vev ihnen aber, Madame, cinen BVegriff  von
der At geben witd, wie man Hier u Lande
mit den. Griechen vevfahee, Sie Haben nidht
bag Redht, in dic Stadvte ju veiten. Diefe
@bre ift blog ihrem Eribifehof, und den Guros
paern geftattet.  Der Bifibof von Canea rolls
te diefem tyrannifchen Sefeie” trofien,  An eis
nem Yoend, afg ev in Vegleitung vieler Geifts
lichen pom Qande fani, ftieg ev von féinem
Plerde nicht o, fondeen galoppivte big wor
fein Hang.  Die Jeng - itfheri Wache * im
Thove legte diefe Thot dI8 eine . BVeleidigung
aus,  Den folgenden Morgen twiegelten fie die

Sols
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Golbatesfe auf, erjabiten den ESchimpf, twels
dher Dem Namen der Moslems toiederfahren
todre, und .beftbloffen den  Bifechof und feine
Geiftlichen 34 verbrennen.  Schon  fdbleppten
fie untev Ausfioffung von taufend Flichen und
PBerwunfdungen einen Haufen feuerfangender
Matervien gufammen, um fein Haug in Brand
su ftecfen, und diefe Unglicflichen waren in
Gefabr, eined trauvigen Sodes pu frerben, ald
der Pafha die Menge noch bejanftigte, indem
et durch alle Straffen der Stadt einen Firman
ausvufen lieff, der jedem Griechen, von weldyem
Gtande ev aud fevy, verbot, in den Mauern
pon Canea die Nadbt juzubringen. Diefes Wees
bot turde ftrenge befolgt,  Alle Abende fal
man  diefe unglicflichen Sflaven fhimpflich
sum Zhove Hinausziehen, und ecin Obdacdh in
Dev benacbbarten Gegend fucben. Die Fagldh:
ner und Avmen, die fich feine Stuben miethen
fonnten, fchliefen in Dden FelfenPlifren; andeve
Datten die Bdume jum Dach, und tie Erde
aum BVette,  Die Weibsperfonen waren nicht
unter dicfem Vann begriffen, und Ffonnten in
ihren Haufern bietben, Diefe Ausnahme, welce
det tirfifchen Galanterie Ehre madt, Gad ju tays
fend Schergreden AUnlaf.  Nagbdent diefed naches
lidhe Spil soey Monate gedauert Hatte, dachs
ten bie Mannee auf einen Vergleih.  Geld
bitft bHicr wider Alles, Gie fboffen jufam:
men, ecfauften durch cine grofie Summe den

Wis
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onidertuf des Gbictd, und muften den Hochz
mutl ihred Difchofs felr theuer beiablen.

S allen andern, wo ich feve, Hade i
feine fo fanfte und angenehme Femperatut an:
getroffen, al8 in Gandia: ed 1ft hier nie- tbers
mafiig Heif, und in der Plane emofindet man
auch nie eine ju ftrenge Rélte. Aug den Be
obacbtungen, die ich su Canea ein ganjes Jabht

anfreflite, Dhabe i gefunden, baff von Ddems
stonat Mary. an, big ju dem Anfang des Nos
pembets der Thermometer nur jwifchen 20 und
27 Grad dfiber dem @efeicrpuntt toechfelte s
cine Abmweichung, toelcbe unbeteddtlich ift. Ues
per diefes routde in den Deifiefien Sommertas
gon die fuft durch die Sectvinde ecfrifcbt. Dee
cigentliche 2Winter fangt eeft im December anm,
and Hdet im Jannee auf, Wahrend Ddiefer
fucien Jeit fneict e nie in der Ebene und
felten wicd dag Maffer mit cinner Eisfrufte
fbergogen. Am gerodbnlichfen ift dasd Wetter
nody fo fbdm, toie in Franfreich im Anfange
des Sunius. Den Namen Winter hat man
biefenn beyden Monaten gegeben, roeil haufige
Reacngtffe fallen, der Himmel mit Wolfen
fiberjogen ift, und heftige Nordivinde tvehen:
aber bdiefe Regen find gut fir den Acerbau,
und die Winde peitfben die Wolfen nach den
fohen  @ebiivgen, WO fich ein ,Depote von
gRaffer formivt, welcher einft die Felder bes
feudpten witd; dev Betwohner der Ebene leiz

det

B

S .

e




104

bet nicht ‘von diefen’ vordberqehenden Wetters
launen, {

®leid mit dem  Februarmenate fdmicdt
fib Die Erde mit Blumen und Hohen Gaaten 3
dag abrize Jahr ift faft nue Gin fodner Fag.
Man empfinder nte, wie in Kranbreidh, plisliche
“WBiederfehre von Kalte,” die den Btdithen, Knoss
per und Seinem fo fdadlich find, wie der Ges
fundheit jautlicher Perfonen. Der  Himmel ift
ftet® vein und bheiter.  Die firalenteiche Sonne
wandelt majeftdtifch, am lafurnen Gewdlbe ded
Himmels, und veift die Frichte auf den Berz
gen und Higeln, und in der Gbene. Die
tacbte find nicht minder fbdn.  Man geniefit
einer licblichen Rihle. Die Ruft, die weniger mit
Dunfien angefullt ift, jeigt dem Ange des Ves
ebacbters eine grofiere AUngabl von Sternen, die
in cinem weit lebhaftern fichte funfeln, = ©8
ift ein pradtoolles Schaufpicl, das ver Eins
wohner von  Crefa ganger jehn Monate .iny .
Sahre vor Augen hat,

Mit den Reizen Ddiefer Witterung peps
cinigen fid noch andre Borjiige, und erhdhen
ihren Werth. Die Snfel Crefa hat faft Peine
Movdfte. Die Gewdjjer bleiben felten frefhn,
Gie fthegen fih in jablofen Baden von dey
Berggipfeln, formiven Hier und da pradtige
Brunnen oder Fleine Fliffe, die fichy im Peere
und nicht in Seen oder Feidben verlicven, und
veren fouf, twegen der Hohe, wo fie entfpring -

gen,
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gen, -immer fehr veiffend und fbnell ift. Die
Snfecten  fonmen  alfo nide  ihre Eper  Dinz
einfegen, die nd Meer  gefchmemmt  toerden
wurden, und man wird nidr, wie in Gappten,
von gangen  Wolfen  Schnafen  heimaeiudt,
toelcbe die Simmer anfillen, und deven Gtich
unectraghicd  ift,  Yuch it die Luft frep von
den gefahrlichen Huedinftungen, toeldbe in feuchs
ten Gegenden aus den Siumpfen auffteigen.

Die Berge und Ihaler find mit drey Nvs
ten von Thymian, tociff, votl), ober blau blis
hend, mit  Saturey, Duendelfraut, toohlries
chenden Giftuéfirauchern und einer Menge balz
famiiche Rvauter bedecft, dic Ufer der Bache
find mif Micthen und Oleander bewachfen, Boss
f.tte von Pommeranzen 2 Citvonen = und Mans
petbaumen, erblicft man dberall auf dem Fels
de. Gebitfbe von arabifhem Fasmin fymis
den die Gartens Teppiche von, Veildben jics
ven fie im euhjahe, und der anmuthig dufs
tende Diptam befleibet die Felfenflisfte. Grofe
Gafranfelder acigen fich dem Blicke, und BVerge,
Zhater und Gtenen baucher aromatifhe Ges
vlicbe, twelche die Cuft  parfumiven, und ife
Ginathmen e¢ben fo balfamifcd al8 Iieblich mas
den. . G8 it ermicfer, Daf unter einem fo
fhdnen Himmelsfiviche Der Menfb - toenigern
Svanfheiten ausgefest ift, mehr Freuden ges
nieft, und weit mephe Mittel Hat, glicklich 3u

feon,
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fepn, al8 in den ndedlichen Hegionen, wo IWin:
tec und Kalte den eifernen Septer {hrwingt.

- Die Shinbeit deg Mannes, feine Stars
fe, feine Gefundheit, [)('mgén im @anagn pon
vem Rlima ab, wo e wobnt, der Nahrung
die er ju {ih nimmt, und bder Act feiner Ve
fdaftigung.  Der Ihefe auf Crefa, den Fein
Ehrgein, fein Dueft nach Reichthimern quale;
Defien Geift nie von den Hivngefpinnften der
Sntrife befeffen twird; der  weder den Neid,
telcher die Seele beflecft, noch die Wiffenfebafs
ten fennt, denen man nur ju oft feine Gefund:
Beit aufopfert; der fich von. gefunden und eins
facdben Speifen nafre; der mitten unter feinen
bliihenden Garten und Feldevn, deren Kultur
ev verftebt, und im Sadoofe feiner Familie
Lebt, .die ihn liebt und ehrey bder Tdrfe, fage
ich, wadbft und erhebt fich wie ein Kolofi. Die
gefunde Luft, die er athmet, das fanfte RKiima,
veffenn ev geniefit, die angenehmen. Scenen, die
et beftandig vor Yugen hat, das rubige Leben,
das er fubrt, alles tragt daju bey, feinen §tor-
per ju favfen, und die Fille feinet Kvaft big
in Dag fpatefre Miter ju evbalten..  Hier folite
ber Bilbhauer, der feine Kunft liebt, und mit
den lilten wetteifern will, DHiev follte ev feine
shodelle aufjudpen. e riliede wangigjdhrige
Sunglinge von 5 Fuf 6 bid § Bolle erblicten,
die mit allen Reigen ihres Alters quggefchmuelt

’ find,
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find, und bep Denen ®ang, Haltung und Alles
an Starfe und Gefundheit jeugt.

Bey vollendeten Mannern find die Iige
mehr entwicfelt.  Sie gebn mit blofen Beiz
nen, und wenn ifre Mantel aufgefchlagen find,
fiecht man ifhre frark vorliegende Musteln. Fh#
te Avme find nervigt, wie Athlerenavme, Sie
Haben breite Schultern und eine hobhe Bruft.
Ghr Halg toeif nichts von den BVanden, wels
e von RKindheit an den Hals ded chriftlichen
Guropaers fdniiven, und nimmt bdas  febdne
Gbenmaafi an, dag die Natur ihuv auserfal).
Reine enge BVeinfleider, Fein Knicalvtel jroangt
fic untev dem Snie, ouch ife diefer Fheil des
Peing nie sufammengefchnive, und ihr Knie
nie ju vorvagend.  Mit cinem Worte, alle ihs
e Glicder find frep von den Banden, weldje
unfre Bewegungen feffeln, tnd welche Getwohns
Beir allein ung ertedglich machen fannj fie bes
obachten unter fich jene betoundernstoirdigen
Berhaltniffe, deren Vollfommenbheit die Schons
Beit des Mannes audmacht,  Stehn fie, fo
find alfe/ Theile ihres Korpers volifommen (oths
vedbt; gefn fie, fo Delebt cine et von TWivs
e ifre Bewegungen.  Stavfe und Gravitat
geigen fich in ifhren Gebehrden: ein majeftati
fbes Wefen, dag auf ihrer Stivne glangt, vec=
flndigt, bdaf fier geoohnt find ju befellen.
OFft veredth fich auch Stoly und Havte davauf,
aber nimmer Hiedertrachtigleit,

©o,
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So, Madante, {ind die Mohammedaner
befdpaffen, welhe die Snjel Creta bewobien.
Gewdhnlicd find fie finf und - einen halben,
big fechs Suff hod.  Sie gleihen alten Bilds
faulen, und wicllid avbeiteten die alten Kinft- ,
ler nach folcben Mruftern. A ich cines Tages
mit einem Officier um Canea fpakicren ging,
rief ev Dep jedem voribergehenden Shivfen aug s
D, todre eé miv erloudt, 70c Mann_ hicr auss
pufuchen, fo wolite i) das fdponfte Regiment
in Franfreich Haben.

Jn einem fande, wo Gtarfe und Majes
fiat der Antheil der Manner find, Fonnen Sie
leiht denfen, - Madam, daf Scdbodnheit und
Gragie der Antheil der Damen feyn mufen,
ie hindert ifhre RKleidung den Wachsthum ivs
-gend eined  RFheiles ihres Kbdepers, fondern
fdbmicgt fich nach den Hevelichen Ebenmaaffen,
womit der Schdpfer das Meifterftiich feiner Hans
de geplert hat.  Ridht alle find HIbfD, nicpe
alle find veijend, aber e8 befinden fich grofie
Schonheften davunter, fondetlich untet den Ty, §
Finnenr,  gm Gangen genommen Haben die Eyes
fenfevinnen einen pracotigen Bufen, ievlich *ges
rundeten. Halg, fdhwarge, feutige Augen, einen
fleinen Mund , cine vollfommen wollgebildete
Nafe und Wangen, welhe Befundheit mit eis
ner. fanften. Réthe facde,  Abee dag Hval  if:
ver Figue weidt von dem Oval ber Guropdc

tinn
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vinn ab, und der Kovafter ifrev Schdnhpeit ift
nue {hree Nation eigen.

Sn den eften Fabren meiner morgenldndiz
fcben Meife ficf meinen Augen, die an die Frifue
der Franydfinnen, die Glegany ihres Kopfpuses,
und den Puder gerodhnt waren, der ifre Haave
weif oder blond facbt, der Anblit der febwacs
gen. Haare der morgenldndifcben Damen uncr=
traglich. €8 fcbien mig, al8 ob ed ihnen ein
hactes, guriictfiofendes Anfehn gdbe. E8 Fos
ftet der Vernunft fo vicle Mibhe, die Ketten dev
Gewohnbeit ju gerbrechen,  Aber afd ich veiflis
cher Daciiber nachgedacht Hatte, fand icy, dof
die Schmwarge diefev- langen, Flnftlich geflochtes
nen Haare, ofhne Puder und Pomade, die feine
Rlciber und Gtiihfle befudeln, bdev TWeife des
Feints, und dem Kolorit der Wangen toeit mehye
Scpimmer geben,  Dad Rofenwaffer, womit fie
folche wafchen, Dduftet einen fanften Gecudh,
und ihre Neinlicheeit, entyiicfte mich, - Jcb ans
decte gany meine Meinung, und winfcte fogar,
dafi die Guropderinnen- gleichfalle, cine ifree
fcpdnften Rierden, nicht durch ecfinfrelte Farben
verunftalten mbchten, die dem natiatlichen fo
weit an Schdpnheit nadpftehn.

©ie weeden fich wunbern, Madam, daf

ich ibnen noch fein Wort von den Giechinnen
gefagt Dabe, welche die Fofel Candia bewohs
nen, und mit- dep Thelen die Vortheile cines
fpds
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fbdnen Himmeld, einev veinen Puft, und glickli-
dhen Klima’8 theilen. @8 ift wabe, fie geniefen
die gemeinfebaftlichen IWopithaten, aber fie leben
untecm Deicf, und mitten unter ifhren Syrannen.
Khre Fage ovevfircichen unter Kummer und
Angfi, und endigen fich oft mit Versweiflung. Die
6’pacbmten ausgenommen, toelche toeniger del
Sorvanney ausgefesst find, Haben' diefe Ungliick(is
chen weber den hoben Wuchs, nod die Starfe,
nod) die Schonheit dev Moslem’s.  Shr Biick
ift fracend; Srug und Niedertrdchtigleit ents
ftellen ifyre uge. « So find. jesst jene Cretenfer
befchaffen, die vor Alters fo eiferfiichtig auf if:
re Frepheit waren; von allen BVoifern ald ges
fbicfte und unevfcbeoctene Krieger gefucbt tours
den; und im Schatten ihrer Hapne fich den
Kinften widmeten, die fie licbten.  Segt find
fie feig und trage, leben in der Grniedrigung,
und auf ihree. Stiene feht gefchricvens Wiy
find Stlaven! —

Die Infel Candia ndhrt nidt fo vieles,
giftiges Ungegiefer, wie Ggopten.  Man tuift
wenige, und nue fleine @dhlangen auf diefer
Snfel an.  Der Natucforfher Belon, §ablt deey

- 9rten derfelben; Ophis, Ochendra, Ephloti,
Die ecfte Act ift nidht giftigs ob €8 die beyden
anbdecn find, weif ich nichts wenigftens habe ich
nicht gehdeet, daf ibr Bif gefcbadet Hatte.

Die Tavantel, telche Belon, Phalan:

gion, neant, ift eine Yot Spinne, 8 big 10 $is
nien

|
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nien lang, mit fcbuppiger Haut, Sie baut fih
am Abhange Fleiner Hifer ein giemirch fiefed
foch, und befleidet e§ mit einem dichten Gemebe,
pon gefreugten, und an einandey geflebten &az
den.  Diefe flcine Hobhle, in der fie fich hinten
aufhalt, wicd von aufen durch eine Slappe vevs
fcbfoffenr,  Damit der Regen nicht Hinein dringen
fann. . Gie dfnet diefe Klappe, twenn fie ouf
die Sagd ber Jnfeften, ausgehr, und fepliefit fie,
fo bald fie wieder in ihrer Wohnung ift.  Thut
man in ein Glad ey von diefen Taranteln, fo
todten fie fich, wie ich aug Grfabrung teif:
icd Habe aber niche erfahren Ponnen, ~tweldpe
Wicfung ihr Stidy auf den Menfchen thut.

an findet auf der gangen Snfel nicht
¢in eingiges reifendes, oder fchadliches, vierfufiz
ges Shier, micht einmal cinen Fuhs. Die
Steinbdcfe und tilden Jiegen find die eingigen
Betwohner der Walder, toelche die hohen Berge
Dbedecfen, und haben fich blof vor dem Sduf
bes Sagers ju fiwchten,  Dev Haofe halr fich
auf den Hitgeln und in der Ebene auf.  Die
Scboafe apen fich ungeftdet mit dem Thymian
und Ouendelfraute,  Man pfercdr fie alle Avens
be ein, und ber Hivte Fann rubig filafen,
obne foraen 3u m‘xrfen, dafi wilde Thiere Sod
und BVerrolftung unter feine Heerde bringen.

Unter den mebdicinifchen Krdutern auf Cres
ta, behaupiet dee Diptam den evfren Rang.
\ Die
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Die Alten *) priefen feine Tuaenden, und ¢ts
geblten QBunderdinge von ihym, die Hberirichen
waren; alletn i glaube, daf man heutiges Tos
908, pu gleicbaitltig in Abiichr auf den RNupen ift,
ven die Avgnenfunft aug picfem fraute 3iechn
fonnte,  Die Bideter find febe balfamifeh, und
bic Blithe veedreitet einen vortreflichen Geruch,
Die Cinwohner bedfenen fich diefes Krauted, mit
gutem Grfolge, bey verfchiedenen Gelegenfeiten.
Die Blatter gedtiver, und wie Thee getrunfen,
gicht cin weit wohlfcbmecfenderes und pacfuniitz
tere8 Getednbe, al$ diefes chinefiche fraut; e8
Deilt auf der Stelle die Shmwace des Magens,
und fielit ihn von Unverdaulicheeitn her. Dies
fes Kvaut, dag Creta -aliein eigen feyn foll,
wddit in den Felfenvigen,  und in der Tiefe’ der
Abgrunde, :
Jn cinem fande, wo man cine fo reine
fuft genieft, fdnnen anch die Kreanfheiten nicht
baufig fepn.  §m Sommer regiceen Ficber, die
aber nicht gefahelich find; man weif nichts pon
anftecfenden Seuchen, und ouch die Pefr wiede
ewig in Canbdia unbefannt geblicben fepn, wenn die
Riefen nicht die von den BVenetianern angelegten
Ruarantainhaufer aufgehoben hitten, Seitdem
brins
) Celvit $Hippotrates, der Vater, der Aetste, verordhes
te einen Anfguf von diefein Keaute, in verfchiedenen
weiblichen Serankheiten, und fonbderlich in den Wehen

einer Gebdrerin.  Dedivegen war auch die Stanie
Der Dinng mit Diptam getrdn;t.
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pringen die Sdiffe von Smirna und Kon:
ftantinopel Diefes ebel von Reit su Beit mit,
und da man feine Gegenanfralien trifft, fo greift
o8 um fidy, und halt bep der gelinden Witterung
gumeilen adtiehn Monate Hinter cinandee an.
@ine murider gefahrliche Keantheir ald die
Peft, deren Symptomen aber noch weit abfcheus
liher ynd aréfilicher find, fucht diefes fbone fand
Heim, der Ausfap, Seinen alten Sifs hatte ev
in @prien, von da er fih auf einige Snfeln deg
Nvdbipelagus fortpflangt. @ ijt anfrectend, 1nd
die Berdhrung theilt ihn auf der Stelle mit, Die
Unglaclichen, die damit behaftet find, mwerden
in fleine, an den Seiten dev Heerfirafer aufges
fiihrte Gemauer vecbannt, @8 ift ihnen unters
fagt, dicfe Hutten juw verlaffen, ober mit jemand
timgang ju pflegen. Gerdhntich Haben fie um
ihrec Fleinen Wobnung ein Gartdben, Gemiife,
und Hiner: und mit diefer Hilfe wnb dem Wiy
mofen  der Wordbergehenden friften fie ihe
fomeryhafted, elended teben.  Jhre dick aufges
laufene Haut Ledeckt eine febuppichte Krufre,
weldhe mit vothen unb weifen Sleden befdet ift,
die ihnen ein: unandftediiched Jucken verurfas
den.  Sie hobhlen tief aus der Bruft, eine heis
fdbeve, vauhe @timme, Deven Ton Euifegen auds
prefit.  9Bag (i veden, ift faum vecftdntlich,
weil die Keantheit innerlicd die Sprachwestseus
ge anfrifit,  Diefe wabren Echewrale peslicren
nady und nach den Gebrandy threr Gliedmafien,

Savary Reife n. Eandia. Al uitd
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und feben o lange,  Big tie ganye Maffe ihres

Butes verdorben it und e in die Fouluif

fiberachn. @8 giebt Feinen traurigern und ent:
fesglicbern ANGLCE, ald Den Anblick eines Ausfanis
gen, und feine’ Quaal 1t Gid mit der Duaal
pergleichen, die ein folcher Glender duldet:
Reihe Perfonen erfranfen nicdht an dies
fem Uebel; nur dad gemeine Volf, und fonver:
lich die Griechen roerden damit behaftet, Diefe
Griechen Halten frreng ifjre vier Faften, und ez
pen in der Seit blos von gefolzenem Fifche, Bo-
tavaum, (eingefaljener und gevduchevter Fifehs
SRoggen) marinivten Oliven, und Kafe, Sie
trinfen in Uebermaaf die dicfen und hikigen
9Beine des Landed, und eine folcdhe Didr Fann
ihr Blut entrinden, feine fifigen Theile ver:
difen, und endlich den Auéfaf Hervorbringen.
SBag midy geneigt macht, diefed ju' glauben, ift
bee Umftand, daf toeder die Tiicfen davon feis
ben, Die veich genug find, um dag gange Nahe
Fleifd, Neif, und Gemufe ju effen , nodh dies
jenigen Griechen, toeldbe auf den Dergen rofy:
nen, und fich gum Theil von Mildfpeifen, Do,
und Krautern nahren.  §n den bunbelt Sobs
ten, baf fich die Grangofen ju Canea niederges
lafien haben, ift fein eingiger von diefer Krants
BHeit befalfen tworden,  und wange man bdie
Griechen, ihen fcblechten TMabrungdmitteln ju

. entfagen, fo tolirbe man diele Seuche vielleicht

mit Stumpf und Stiel ausrotten,
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Sd) will Sie, Madane, mit einem: der liebenss
wiedigften. Tiiefen der ufel befannt machen,
und i hoffe, Sie follen miv es Dant wiffen.
Jsmacl 2 Aga, einer von den wohihabenditern
Gintoohnern von Canea, ift ein Drann in die
fiebenaig, von majeftatifhem Wuchfe und fcbdner
Geftalt, und defflen Bige nody das Karabretiftis

. fbe von Staefe und Keaft Haben.  Gr hat die

Kavavellen de8 GSrofheren fommandive, und ei-
nige 3eit gu Benedig jugebracdst. ' G ift gang
Ggypten durchreifer. und, dem Gebraudy nach,
bey dem Geabefeines Propheten gewefen, Auf
feinen Reifen Hat er den Sioly veclohren, den
tnwiffenfieit und Religions-Wocurtheile den Fiirs
fen einflofen, ‘und dev bey ihnen Vevachtung der
Sremben ergeugt,  Sdmael licht fie, und fuche
ibren Umgang. - & Hatte ung eingeladen, einiz
ge 3eit auf feinem Landgute jujubringen. G
fcbicfte uns Pfecde, und befahl feinen Sdhnen,
unfre YBegtoeifer ju machen.  Wir vecliefen
Canea feih um adbt Uhr, durchfreusten das
fchdne, mit Oclbdumen bedecfte Feld, durchitris

‘hen ‘die prachtige Ebene der Myrthen, in, ihree

ganyen fauge, und ecveichten feine Wohnung ges
gen Mittags fie liegt eine Lieue jjenfeits diefer
Gbene am  Yobhange eined Higeld.  Diefer
Heee empfieng ung fehr freundfchaftlich, aber ofys
nie jene verfchendevifche Belicherungen von Freus

H 2 e
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be und Wergniigent, die bey und Gtifette find.
,Sepd  willfommen! ¢ fagte e mit  einem
jufticdnen Gefibte, und auf der Stelie fithrte er

uné an den Ort des Keftes.
Der Himmel war Beiter und rein, abet die
brennende Gonne entflammte die gange Atmos»
" phave: vier Stunden twaren wir ihrer Gluth
ausgefest getvefen, und jeder vonung feufste nady
fiblung. Unfre Wiinfcbe rurden exfillt, Die
Rafel war im . Garten, im Echatten von Oran:
genbaumen aufgefcblagen. ~ Secdh8 von diefen
fcbdnen in einem Krapfe gepflanjte Baume, vetz
einigten ifre Soeige,  die Ffeine Scheve vets
ftimmelt Batte, und bildeten ein Gewdlbe,
a8 die Strahlen det Sonne nidt ju durehs
dringen vermodpten.  Un einem der Heiffefren
Rage genoffen tiv in diefem Gaal, den bie
Natue fo forgfam verfchdnecte, der, licblichften
Kihle.  Ueberall hiengen die Blhthen in Guir-
fanden, auf die Gafte ferab, und Frangten jeveg
Sdyeitel.  hr Schimmer, ihr Woblgernd), die
@donheit bes faubs, Das leichte Slufeln deg
9Beftes, in den Blittern, Alle bevedete ypg,
in cinen begauberten Sufenthalt verfelt ju fepn,
tinfer Bergniigen volifommen gu maden, tiefelte
efn niedlicber Bach, der von den benadhbarten
Sergen fam, unter der Fafel hin, und trug das
Seinige bey, die Laube FAHI §u echalten, Man
fab ihn recyts und lineg fich Wber einen Gold=
fand ecgiefen, und feine fevfeallhelle Fiuthen
: burh ¢
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duedh dben Gacten toinden, Jn funftlich anges
fegten Ubleitungen waffecte ey taglich den Fuf
der Orangens Granat: ‘und Mandelbdume, Ddie
den Sribut feines SBaffers, mit Wucher, durd
einen Ueberfluff an Blithen und Fedichten o=
ftatteten.

@8 wat untetdeffen aufgetragen getvorder.
Der Uga Hatte fich in Allem nach unferm Sez
fcbmack gevicbtet,  Dev Fifch war mit alle denx
Gevathe verfehn, deffen fich die Franjofen bes
dienen, und ec felbft figte fich nach unfern Se:
brauchen.  Weil er wufite, daf die YPotage
eing von unfeen Gecichten: ift, fo Hatte ev auf
eine grofic Schiffel gerdftete Brodichnitte legen
laffen, bie mit einer Pdftlichen Gelee bedecft toas
ven.  RNings herum evblicfte man Rothhimer
oder tothe Rebhithner, faft fo grof, wie unfre
Hennen, und von einem berelichen Appetiterroefs
fenden Fimet, vovtveflihe Wadbteln, ein jartes
und delifates Lamm, und gehacftes Fleifch, mit
MNeify vortreflich jugerichtet,  Dec Wein  ent
forach der Giite dex Gerichte. Wit Hatten Ge:
fegrocin, den idh ' fpon oben befchricden Habe,
Malvafice vom Jdaberge, weldher dlichter, aber
angenehmer von Gcfbmact ift, und rothen,
roohitiedpenden MWein, der bepdes Gefdymact und
Secudy jugleich Fipelte.  Unfer guter Altvater,
der e8 feinen Gaften gleich thun, und mwie fie
von diefen Weinen, Troh Mohammeds Becbot,

Poften wollte, Hatte feine Bedienten und Kinder
e
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entfeent,  Gv vergof die Tharlifhe Gravitdr,
dec nie ein Ladeln ‘entiwifcht, fchwagte munter
mit ung, und feste ung oft durdh die Scharfficht
feines @reifted,  die Klugheit feiner Antworten,
unt bie Nidvtigheit feinee Jdeen, in Ceftaunen.
I8 abgetragen. tvorden war, brachte man den
sMofas Kaffee, und bie Labackepfeife. « Die
Pfeifen, bercp man fidh hier bedient, find von
Sasminholz, und das Mundftict ift von Ambra,
Segen threr ungeheuren $ange fpiict man das
Buifiende ded Tabafs weniger, fberdicfes ift dee
Fabaf, den man in dev Firfep raudbt, mide,
maen vermifcbt ihn  mit Alochols, und fein
Dampf, der anderwarts fo widrig ift, beFommt
bier ctroas Angenchmes,
Wiv vuhten wolliftig im Sdatten aus,
und fabten uns an dem Duft der Orangenblithen,
“Unjer 9Bicth plauderte mit und, und gab. der
Untechaltung den Son, - &8 war nicht jenee
Mtote - Sainictfcbnack, der gewdhnlich unfre cns
ronaiichen efellfchaften belebt, fondern e8 wups .
be von louter verniinftigen und verfidndigen
Dingen gefprodhen, ' Als die grofe Hite vors
tiber war, vief ec feine Kinder, und befapl ify:
. nem, ung auf die Jagd zu fihren,  Wiv begas
benung in einc Gbene, wo wic MWadbteln fan,
den, und das Bergnitgen Hatten, viel 3u {ehichen,
ohneuné felyr i ecmiden. Die Ubendfchatten fents
ten fidh von den Bergen, und wiv felhreen nach gz
macls Wehnung jurdted. S dicfer Sabregpeit find
auf
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auf ‘Ganbia: die RNadte fo (Gon als die Tage,

wiz foupirten alfo in dem Orangefaal,  Dev
Himmel war unbewdft * die Kihlung angenchor,
urid die fuft fo ftill, dafi die Flammen der viee
grofien ferzen faum fackilten, ie evhellren
2as faub auf taufend verfdiedene Weifen. Fht
mannicbfacher Wiederfbein febuf Dunfel und
Hiflungen, von wunderbarer MWiefung.' Hier
und da fbimmerte ein Steen durdh die Oeffoung
aroepet Biatter, und funfelte twie cin Diamant,
e condenfivte fuft Hatte die balfamifchen Diifte
ber Getoachfe mehr jufammengedrangt, und un:=
fre Ginnen aven toic bevaufcht. Das Bl
thengetodlbe tber unfeen $Hauptern dinfte mic
in dev 3inftccnifg ber Nacht noch febdner ald im
Qichre des Zages.

Wep den Thefen haben blof die Frauens
simmer abpefondecte Gemadber.  Die Manner
flafen gufammen in grofen &alen, auf Mas

‘troten, welde auf die Teppiche gelegt werden,

and mit Shdeen und einer Decfe verfehen find.
Sufolge bdicfed alten, bev ben SMorgeniandern
cingefiihrten’ Gubraucds, wief man ung ein
grofes Fimmet an, wo unfre BVetten rings hHers
um auf der Srde lagen. @8 find noch nidht
aroey hundert Kahre,  baf in Franfreich eine
gange Familie ded Nachts aud nuy Gin Jimmee
cinnahm. - Seitdent haben fich unfre Sitten
feht geandert,  Gi¢ haben unendlichy mehe Anz
nehmificheeit - und Delifatefle,  vielleicht mebr

+ Wohlz
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Wobhlftand; find fie aber auf  einem freunds .

fdhafttichern Fufie?

faum ddmmerte die Morgentdthe, af§
man ung weclre,  Pip Mohammedaner ftehn
mit ihr auf, um dag Morgengebet ju verrichs
ten, und dic erfren Stralen dey Sonne, und die
herrliche frifche Morgenlufe i geniefen. (8
it hinuater famen, ertavtete ung das Frihs
ftuct.  FBir tranfen Mofafaffee, rauchten den
wobltiechenden Tabaf von Sataquidh, und ginz
gen mit dem Sobne des Aga und jwepen Pi-

queurs, auf die Rebhithner:Fagd. b Habe auf

der Jnfel nur eine eingige rt Rebhithner ges
febn, vas8 Rothhubn. s (ebe auf den Ber:
gen, o e8 fich ungeheuer vermehr, @ Hat
lebhaftere Farven, und ift meir grifer, al8 unfer
vothes Rebhuhn. Gein Fleifeh ift von vortrefe
libem Gefhmad.  Wiv trafen fehr gablreiche
Ritte anf alfen Hitgeln an.  Unfere Fagd tat
fatigant, aber glicflih,  Oft fricgen wir von
Hiigeln voll Heidefraut, in fddne Mivthens und
Dleander - Fhafer hinab, mwobin fih das. Wiy
vor der Sonnenbige gu flichten pflegt, und tyies
bert aus den blihenden Gcbiifchen, Feldhifner,
Wadteln und Safen auf.

Bep unfrer Ricfunft in a8 Houg des
Nga, vergafen i in der allecliebften aube,

ben einem beeelichen Mittagdmadl, und dem

Malvafier e Beras Jda, gar bald unfre Stras
pagen,

. WAL
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pagen,  Die Weiber beg Yga madbten uns eine
Galantevie,  Sic fcbickten ung einen ungeheuren
Rucben, die Aebeir ihrer Hande, G beftand aus
sternmebl, woblciedhendem Honig, frifchen Man=
defnn, und geftofienen Piftacien, mit ettvas Ros
fentoaffer eingemengt.  Diefes Bacdmwer? war
fehr feicht, und jedermann fand e vortreflich.
Die gange Beit uber, bdof wiv bey smaz
el Aga raren, teucben wiv von ibm mit Hife
lichFeiten fiberhiufe. - Gv verfhwendete feinen
Ghrwall von Komplimenten, abev ev frudivte unfre
icblingsneigungen, und wiv Fonnten  darauf
vechnen, daf feine Zafel fteté mit den Gevich:
ten befeit war, die wir am meiften lichten, A8
i an cinem Morgen fraher als meine Gefibhes
ten anfftund, und in den umliegenden Garten
umberftridy, ecblicfte ich Diefen ehrioirdigen
Moglem, ibey ecinem benachbarten Brunnen feis
nes Haufes frehend,  Cc roufcd fich Gefichte und
Hande, und fang das efte Kapitel ded Kovang,
das heifit, cine der fchdnften Hymnen, die je
von Grerblichen an die Gottheit gevidbtet !wors
den find.  Sie athmet jened Edle, jene antife
@Ginfalt, weldhe die Sprache des Menfchen jum
Gwigen fepn follte.  Ismael fchien von Andacht
durchdrungen, und id fafite eine gute Mei
pung bon einem Manne, der mit fo vieler Wies
be die evfte feiner Pflichten evfillte,
Diefer Aga befist nod verfdiedene anbdere
andhaufer s das, . wo toir jegt waven, bewohnt
4%
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er nue im Grihling., Die heiffeften Sommerto:
ge bringt er in'einer avtigen, in, den Gebirgen

.gelegenen Wobnung zu.  IWdhrend die Sonne

die Gbene fenat, die Luft ghiht, und das Thers
mometer auf 27° freht, geniefit et hier viner
anuthigen Femperivung, und fieht um fich
Ber Die Felber grimen, und Bliithen und Fridhte

Dic Baume bebecten,

So leben alle veidhe Mohammedaner anf
Ganbia.  Drep Viertheile des Fahres Lringen
fie anf ifren fan qlitern ju, und den Winter
fommen fie in die Stadt, und verfaunfen den
Ueberfchuf von ihren Produften.  Das Oel, dasd
fie tm ‘Ueberfluft getvinnen, bdag Wadg,  det
SBein, die Wolle ihrev Heerden, verfcbaffen ihz
nen grofie Neichthfimer,  Sie beaniigen fich an
dem was fie befigen, und fiveben nidit nach Aems
teen und Bedicnungen , die ihre Sidperheir in
@sefa()F bringen founten; fie fehn fie, ofne
Neid in den Handen von Fremdlingen, Yuf ihren

_Gitern find fie fonige, und-ihre Worte find Ge,

figge.  ie befigen die fdonften TWeiber auf dep
Sniel ), und evgichen, thre gableeihen Kinder
in

© %) Hat cin Grieche eine hbfche Todbter, und (3pe
fie alletn aus dem Haufe, o pafien die Thicken den
Angenblick ab, entfiibren e, Und machen fic ju
tbrer Gattinn. Sie gwingen fie niche ihree Religion

~ abtriinnig ju werden, wenn iffe fef an derfelben
béngt, aber alle Kinder find Moslems. -~ Feh fabh 4u
Canda
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in der {duldigen Ehefurdt und Gehorfam gegen

dag Haupt der Familie,  So geniefen Diefe

Mohammedaner ohne Sorgen, ofyne Uinvuhe, ofy>
ne Ehrfucht aller dev Giiter, mwelsbe die Natur
ihnen dacbictet , leben glicliche Tage, und bes
Balten bis in ein fehr bobhes Alter, eine faft une
oertonftliche Gefundheit.

9.

W3enn man Canea verldft, Hat man dieLemi,
oder meifien Berge vor fich, weldhe jest die
Berge von Sphadia Heifen. Dicfe Bergs
fette, die an HOhe blof dem Verge Noa nady
ftebt, erfreectt i am toeitefien. Gie fangt
. peym Gap Drepaflum, dfttich von Guda an,
und perlangert fich big an die mittaaliche Seite
ved Meered, two dev Flecken Spbadhia licat,
und von einem Ffleinen Fort vevtheidigt wird,
Dag bdic Gorfaren abfchreclen foll.  Bon diefers
ethabenen TMittelpunfte gehen jwey Arme aus,
gerade nach dem Peloponnefus gu, endigen fidh
{pitig, und formiven Das Eap Spada und Cap
; Gus

Canea chie fchone Gtiechin, welthe auf diefe Att
ihrer Gamilic geraubt worden war. Nach dem Tobe
ibres anned eehreefic su ihren Eltern surid, abee
fjre Sinber blieben Mohammedancy, und, fie mufite
fich von fbnen tyennen.
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Gufa; diefe Nebendfre find j&H, voll Abftirse
und Abgrande, und nicht fehr veidh an Produd-
ten. Man DAt da Heerden; Bier und da frehn
- Gppreffen, Fidten, und verfdbiedene andeve imsz 3
mergriine Baumarten jevfiveut.  Dbefer trifft
man nidt haufig an, und fie find nicht frark ber
Aoohat.  Der Reifende findet nicht eine eingige
mecfrolirdige Stadt,  Sm Hintergrund deé Gol:
fo's, den. diefe Berge umpingeln, liegt dev Flep:
fen Cifamo, voc diefem Cyfamum; mit cinem
fblecbten Hafen, und einem Sdhlofle, bdas cine
fallt. - RNahe bevm Borgebiivge Sufa  erblickt
s man die auf einer Klippe angelegte Feftung
Grabufa.  Die BVenetianer vertheidigten fie
lange gegen die gange o$mannifdbe Madvt, und
wiirden fie vielleicht noch inne Haben, tvenn einer
ihrec Statthalter fie richt den Osmannen fir ein
Fafi Recbinen verfauft Hatte. Swifcben dem Fels
fen und dem feften Lande Haben Sdiffe von jes
der Gtdfie einen treflichen Anferplas,
Diefe Berge bilden im Gefichte von Caneq,
Vi einen ungeheuven Wall, deflen Ricfen fich in
Fhgs ben Wolfen veclierr, und der fie von dev Fheis
' gen Snfel ju fondern fcheint. Die niedrigfte Ket:
: te ift nut gwep fieues pon der Stadt ent:
L ; feent, und mag 300 RFoifen Hod fepn.  Jrvis
| fcben ihr und der zwepten thut fich eine teite
s Ebene auf, *die deey Lieues im Dutchfchnitt, und
cine betrachliche 2ange hat, Diefe Sroifchenbets
te ift ungleih bdher, al8 die erftece.  Fenfeitd
] tagen
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vogen die Hohen Gpier und Horner empor,
denen man wabcfheinlidh die Benenuung, weifie
Berge, gab, teil fie eine gange Seit vom Jahre
mit Schnee bedectt find. Er hauft ({ich in den
tiefen, dem TNordmwinde auggefessten Thalern an,
verhactet fidh, undfbmifit nicb. Die Cinz
wofhnet Haven ifhn in Sticfen, bringen fie bey
RNadbtzeit nacd Canea, und man Har fo dasd
Wergniigen, in den Heiffeften Sommertagen Hher
@is trinfen ju fonnen,

Diefe Gebivge find ein Apanage der Sul=
tanin Watidje. Die Pafcha’8 Haben hiev nichts ju
befehlen.  Dic Sultanin fcbicft einen pertrauten
Sann Hierher, um die Anfficht gu fihren, und
den Fribut gu echeben,  Man nennt die Suies
den, toelcoe diefeiBerge berwobnen, Spbadyioten.
Gie haben gablreiche iegenz und Schaafs Heers
ven, cine ftacfe Bienenjucht, und madhen vors
trefliben Kafe, der wie Parmefanfaie fdmectt;
fie. perfaufen in den angrangenden Ddefern und
Sadten den Ueberfluf ihrer Produtte.

Die Sphachioten , in thren abgefonderten
Giebivgen, haben ficd mit den verfchiedenen Bl
fern, welcbe Creta befafien, nidt fo febr vers
mifbt, afé die Bewohner der Ebenen, ~ Ihr
DialePt ife reniger verdorben, alé bey den Rbuis
gen Gretenfern.  Berfcbiedene Gebraudye  ihree
Borfahren, und verfhiedene Jige ibres alten
Rarafters Haben fich bey ihnen erhalten. - A
Belon in ihren Veegen veifete, . wasen fie die

: Deften
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beften Bogenfdhitten auf der Snfel.  Sie Hatten
fehr arofie Bdgen, und jeigten mefhr Gefchicllichs
feit, Starte und Muth, ol die fbrigen Gries
den.  Jeit hat die Flinte den Bogen verdrangt,
und fie wiffen eben fo.gut damit umgugehn, Die
mebreften find vortrefliche Jager.

Dic Sphadioten find die eingigen Eretens
fer, welche den pyrehifchen Lang bepbebalten has
ben. SBenn fie ihn tangen, find fie im alten
Goftum gefleidet. .  Ein furjer Rocf mit einem
Gtictel gegivtet, eine Hofe und Halbftiefel ma2
en ihre Kleidung aus. - Ein Kdcher mit Peilen
Péanat auf ihrev Schulter, ein gefpannter Bogen
“am Yemy, und ein langer Degen gicre ihre Seite,
®o gepust fangen ' fie den Tamy an, der drey
Racte hat 3 dev erfre marquirt den Pas; fie his
pfen von einem Fuf auf den andern faft twie bep
eirigen deutfchen Lénzens die Vewegungen bepm
Rwepten find grdfier, und Haben eine Aehnlichs
feit mit den Sanzen der Nieder 2 Bretagner; beym
dritten Sact hitpfen fie mit vieler LeichtigPeit vors
und tiicPodrts -auf einem Fuf, und dann aquf
_den andern.  Shre Gegentanjer maden diefelbe
Pag, Sic fingen und tangen ju gleidber Beit,
Rald formiven fie eine Runde, bald dehnen fie
fich: auf gtoep finien aug, und fheinen fich mit
ihren Waffen gu drohn, bald theilen fie fich ey
und 3twen ab, alé wenn fie einen Stoepfampf bez
ginnen tooliten, - Uber bep allen diefen Bewes

' aunact
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gungen ift ihr Ofr der Mufie tvew, und fie fehs
fen nie twider den Fact,

Gie werden fidh erinnern, Madame, bag‘

in dev alten Nepublif der Cretenfer dag Lolf in
jwep Klaflen, die Klaffe der Finglinge und die
Klaffe der ertvacdhfenen Manner, qetheilt roat.
Diefe Gintheilung hHat fich bey den Sphachioten,
aber nicht in der Reinbeit ihrer evfren Einfepung,
fovtgepflanst. ~ Wor Alters: war die junge Klaffe
ter alten unterthan, und gehorchte ihr; jezt mill
fie fich Des Befehiens anmagen. . Dicfer Mangel
an Gubordination Hat der aanzen Nation ein
grofied Udglief jugesogen, i dem fefztern cufs
fifhen RKeizae bildeten fich die Thefen ein, daf
vie Ginwohner von Spbachia die Jnfel in die
Hande ihrer Feinde fpielen toollten, Sie bes
Haupteten, daf ruffifche 6cb|ﬁL an der mittigs
lichen Geite gelandet todven, und ein Bindnif
mit den Sphadiioten gefblofien batten,  Mehe
Peburfte ¢8 nicht, um dic WMohammedaner jue
@raveifung der Waffen ju bewegen.  Sie bras
en auf, adttanfend freitbare Manner an dee
Rabl, und erfiegen obne Mithe die erfte Bergs
fotte.  Yllein ¢8 war nicht fo leicht die swepte ju
etobetn, und eine Handvoll Soldaten Fonnte 8
ifmen vevehren.  Die Klaffe dev erwachfenen
Manner wollte fechten, und feine Felfen vertleiz

digen; allein die jungen feute fimmten fiv die:

flebergabe und (fefen fich mabrideintich durch
tiufifipe Bevfprechungen veeblenden.  TWahrend
ihre
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ihre Bater den Feinden bdie Spige boten, bes
giengen fic die Miedertrachtigheit, die Thrfen
durdh. perboraene Pfade eingulaffen, und anf die
®ipfel ihrer Berge ju fiihren.  Bep diefem Uns
plick evgrif alled die Flucht, und verbarg fid), fo
gut e gehn wollte, in den Felfentliften und Ads
grinden.  Die Moslems madbten einen graus
famen Gebrauch von ihrem Sieg. Sie vertia
fteten die Dbufer, metelten vicle Eintwohner nies
der, und fihreen eine grofe Unjahl decfelben ald
Gefangene mit fich fort,  Manmer, Weiber,
Rinder, nichtd. wurde verfhont. Sie verfaufs
ten fie als GFlaven in die verfpiedenen Provins
sen des osmannfben RNeichs. ~ Seit diefer uns
gliclichen Epoche begahlen die Sphadbioten, ‘tvie
die fibrigen Griechen, das Kopfgeld, von dem fie
worfher frep toaven.

Die Jinglinge, aué welden bdie Anelas
det alten Cretenfer beftanden, witeden gewiff gany
anders gehanbelt haben, und nicht Becvdther if:
ves Batelanded geworden: fepn!

Dag Cap Melec evftvectt fih gegen RNots
den wnd Often der Stadt Canea,  Sein’ unges

© Peures Haupt. hat §.len Lieues im Umfange,

Det dtliche Theil diefes Borgebirges formirt
cine von den Seiten ded Golfos von Suda.
@ine Dalbe Sieue von feinem Eingange fiegt der
Felfen, auf rocldem das Schlof fieht, das cben
den Nomen fihet, und den Waffen der Omas

nen fo lange widerftand, Man Lonnte ¢8 vOvs
; theils




129

theitfidfeer duf der Seite des Cap Mefee anles
gen, toeil e nur eine Wiectel - Liewe vom Ufer
entfernt ift, und vom Rervain dominict foird,
alleini ¢s ift ghnytich unmdglich 8 ofne eine Ess
fabre mwediunchmeny e8 hat verfchicdene Battes
tien fiber einander, die in den lebendigen Felfen
gehanen find, und fo viel' Umfang, daf e8 ein
Dorf von 150 Haufern in- fih fafit: . Schiffe
von jedet Gedfe Fonnen um dev Fefrung anfern,
Wirde ihr Gefcdbis von gefchicften Konfrablern
bmgut fo todtede die furd)tuhdpﬁe &lotte we:
der die Ginfahrt in den Golfo erztoingen; noch
ihn oerlaffern Ponnen; fwenn mdn fie einmal eins
gelaffen batte. Das Fort von Suba ift cinee
der toichtighten Plage auf der Snfel, und den die
Benerianer ant langfien behauptet haben, ¢

Der Eheil des Golfo’s, jenfeits des Schlofs
fed, bat 1X Cicue in der Rdnge, und ein Drittel
in der Breite, Crft cine Halbe ieue von feinem
aufieeften @nde Fonnen die Scbiffe -hre Anfer
falten faffens  Ulles fbrige ift ein unergedndlis
ee Abgrund, und das Senfbley findet auf 150
Rlafter feinen Grund. . Dev Anferplag ift noch
immer. grof genug, ukS'ie jablveichfte Flotte
aufsunehmen; fie legt bier wie in enem Baffin,
und vov allen Winden fichers

Die auﬁc[ﬂe @pise, la Calate, genannt,
fieaf nur 1% Rieue vom Hafen von Canea.  Ein
natitliches Qbal‘ evftrectt fich von dem cinen Has
fen su dem ‘andern, und nidhts ‘tive feicpten,

Shagary Heife m Sandin, 3 ol8

AP T TR TR
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al8 cine @emeinfdbaft vifhen beiben Hafen ju
dfnen. Man braucdte blog einen Purjen Kanal
gu graben, ben Die fage des WVodens felbit ju
bejeichnen fbeint.  Hievaus wirde ein unfhass
Baver Bortheil fir Den Handel ermachfen.  Oefs
terd Halten die Nordwinde die Schiffe 3u Canea
adt Sage Tang auf:-dann fdnnten fie den sanal
von Suba hinunter, und unter Seegel gebn,
Gin Gleiches gdlte vom Einlaufens fbidfien Ges
gentinde {fe von dem einen Hafen aus, fo fitins
de ifnen der andre offen, Jeb fchoeige von
ben tbtigen BWortheilen, tweil devgleichen Pros
jefte unter tufifper Hevefaft, ewig Projeft
bleiben. SRt
Um auf die HdGen vom Cap Melee ju ges
fangen, muf man befchoertiche freile Berge ers
Flettern, bdie ganjlic rotfte und unfruchtbar
find.  Dev Liebhaber der Jagd findet hHier wasd
er munfdt, Haafen und Revhithner im Uebevs
flu, allein der Freund des ¥cferbaus trauves

_ bepm” Anvlicf der nacften Jelfen, und der mit

$eive und Thymian und anberh mifden Krdutern
bedechten Hitgel.  Hat man aber dicfe, Eindde

juviigelegt, fo Fornme man i ¢ine Ebene, wels

e ihre Fructbarferr und Seegen cinem Kiofier
griechifher Mdnche, ‘oom Orden . ded hetligen
Bafiliug, verdanfr. Sie haben die witfren Hits
gel mit Weinftdcfen befest, und in den Grinden
gBalver von Oelz Mandels und Obft s Baumen
angepflangt; die ihnen ein Betvachtinhes eintras

gen.
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gen.  Die befte Lanbderey- beftellen fie mit Korn
und Gerfe.. Die Ticfen find fo gevecht ihe Eis
genthum u vefpefticen, und ofyngeacheet ihre
Befigungen ihnen jabrlich o viel abrocefen, ihve
alten fehr geringen Abgaben um feinen Afper v
erhdhen,

Pean Fomme gu dem Drepfaltigeits - Kloz
fter durch eine lange Suprefiens Allee, - Dot Hof
formict ein langlichres Wievedt, um toelches die
WerFjracten und. Sellen der Modnde vertheilt
find,  Mitten im Hof freht cine Fleine Kirche;
ihe Poetal und ihre Seiten gieren Ovangenbaus
me, und bilden um ihr bhev ein prachtiges Pes
tiftil, bas gur Bllthenseit, die Luft mit Woblges
eicben anfult.  Dicfes Klofter iG mit allen jue
andwicthichaft evfoderfichen Gevdthichaften vevs
fehn,  Die Prieficr- beforgen den Soitesdienft,.
und die Pagenbriader den Feldbau, E8 ift cine
flcine Republif, deren Schane in ihrew Arbeits
fampeit Oeftehn, und deren Glieder ihre Pilicha
ten geen und fleifiig evfllen, und ein emfiged
aber friedliches und ghictieliges feben futhren,
Wir Haben uns oft dec Nahe der Fagh wegen
bey dicfen guten Mdnchen aufgehalten, und find
immer fehe gofifreyp von ihnen aufgenommen
torden.

Sebhr vauhe und befdherliche Wege brins
gen von diefem Klofier in etner Stunde ju dem
RKlofter des heiligen Johannes. . Diefed liegt auf
dem hHichfen @ipfel des Caps Melec,  Die

S 2 &8s
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Eaplanade vot Dem Haufe' dominict die gange
umliegende Gegend,  Hier freht ein einjelney
Oelbaum, der gwifthen zwepen Felfen aufgemadys |
fen ift.  n den Beiffefren Sommertagen athmet
per Wanbeer unter feinem Sdhatten Kahlung,
ynd fverfbaut cine ungeheuere Strecfe.  Ges

" gen Mittag ecblicke ev Die Kette der eiffen Bers

ge, mit Schnee und Wildern gefrdnt, gegern
Ybend bie Minavesthiirme oon ' Canea, geger
Sorden die entfernte Spige des Saps Spada,
und alle die Swiffe, welde der Handel in diefe
Shveere locft.  Seine Sdeen vetgrdgern fih wie

Dae Sehaufpiel, Das ot vor Augen hat.  Bieht

v feinen Hovigont engcr gufamnien, fo voedern
fid feing Blicfe an Hageint voll Weinveben, und
an gecfiecuten Dovfevn ynd Schidffern, dev Ebne,
die feeundlich aus ihren Bosketren hervorragen,
Seine @inbibungstraft glaubs in ihprem Spats
fen ju tanbeln, wahnt die Aefte unter der Laft
ihrev Fuichte fih beugen s fehn, und den Duft
dev blihenden Mivthenfrraude ju viehen. AUber
pIoBlich fedet ihn cin furcpibaves Getdic aus feiz

men fafien Svdpmen, © Der Stutm brdllt von

Ferne, die empdreten Winve Heulen, die Wellen
fcblagen ungeftiim an Ddie Fetfen, die fich uber ihs
ven Abgrund neigen; fie nagen an ihren Grunds
pefien, und drohn fie in ihre braufende Fluthen
hinabjufticgen.  Strdme von Schaum fprigen
hocb in die Luft, Gehabt eud wobl, ihr lacpens
e Schattengefilde! ihr reigenden Ausjichten ges

A habs
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Babt eud twohl!  Det evfhrocfenc Wanbrer uns
ter dem Oelbaum fieht euch nicht mehr.  Aengfis
lih fhaut ev unter fich, und erblicfe nichts alé
9(bgrimde , verbrannte Felfen, tofifte, dber eins
ander gechivmte Berge!  Gr glaude fich oon et
gamen $Welt verlaffen, fpringt auf, und eilt i
die Gefellfchaft dev Menfehen juruct,

Bon diefer Sinfiedeley flibrt ein fcbmaler,
und an einer Stelle fehr abfchufiger Pfad, ju
ciner @cotte, welcbe die Hand der Natur verz
fcpdmerte,  Ueberall hangen fhimmernde Stas
factiten fevab ; einige twarven ppramidenartig ges
ftaltet, andee glichen Orgelpfeifen, und toieder
anbre fchrochten drohend an der Decke liber dene
Haupte des neugierigen Defbauers.  Alle firalz
ten toie Seoftall das Libt der Faceln jurtick,
9lber an Sddnheit und mandfaltigen Geftaltery
serden fie eit bon der Hfle auf Antipavos,
ver fbdaften alley Grotten, Ubertroffen!

Dic Salbey, welche die Salbenapfel tragt,
und von Tournefove befdrieben ift, wichit int
Menge langft dem Zhale, das u der Grotte
fihee, @8 ift ein Unglick fic die Keduterfunde,
baf diefer bevlhmte RNaturforfher fich fo Furze
Seit auf der Infel aufgehalten, und fie ju einet
SNapreseit Devcifet hat, o alle Pfanzen von
Der Gonne vecbrannt waren,  Hitte ev fie im
Frabhjahe befucht, fo mucde er fein %gracidk
nif mit vielen Gewadbfen bereichert haben, die

bep feines Anfunfe nicht mehr vorhanden waten.
; Dev:
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Der niedliche,  unter dem RNamen bded cretenfis
fben Ebenholzes -befannte Straudy, wachft untee
den Klippen am Seeaeftade, und nicht fehe hodh,
aber die purpernen: Blirhen, die jwifchen feinen
filberfarbigen Bidttern glangen, geben ihm ein
fepr. gnmuthiges Anfehn,

Auf dem Rirctwege vom Cap Melec nadh
Canea, trift man dag Nonnenflofrer Acrotivi
an, . @8 ift eine fdvectliche Gindde von trauris
gen Felfen univingt, on deren Fufe Quendels
Frout,  Heide, Thomian, fadanum  Ciftus, und
einige Slumpen Meerkivfbbdume macbfen.  Dies
fe tonnen: find Eeiner Kicfervegel unterroofen;
und thun blof dad Geliibde der Keufchheit und

“ewigen Fuugfraufiboft, Sede von ihnen wahlt -

fich eine Gefelifhafterin,  Sie wohnen in fleis
nen Hiuferchen, die ym eine Kapelle gebaut find,
o ein griecvifdber Pope inen Meffe liefer, Yoo
Deé Paar eveorifet fich alle mdgliche Freundfchaftss
dienfte, und bejigt gemeinfpaftich ein Stirek Feld,
Das ju der doppelten Selle gehdrt, und ihr Gavs
ten ift.  Man findet Ovangenz Oel- und: Mans
deibdume und Bienen darinnen, - Die Bienen
foerben bier nicht ‘in Rdcbe ‘gethan.  Man lept
Bueter queer fber ein paar Ploften, um iknen
qur Dacdbung gu dienen, und die emfigen Jnfefs
ten bauen unter diefem Scdbirmdach ihe Honig
und ihr Wadps an,  Die evfien Scheiben find

“bic langften, dann nehmen fie nach und nach ab,

wnd endigen fih in- ciner Spige,  Jeder Honigs
Fuchen
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fudhen Dot Die Geftalt ciner umgeftitrgten Poras
mide.  Die Bienen bauen ifn fehr fhnell; fie
giehn ihr Honig aud der Thymianblithe, dem
Hiihnectlee, und einer Menge batfamifcber Ges
wadfe, womit die Erde bedecft ift, . Diefer velz
ne, flave, fofilihe Neltar hat den Wolhlgerud
ved AUmbrofia,

Kb habe febon oben gefant, daf:die Nons
nen ey und jwey in Fleinen .abgefonderten
Wobnungen twohnen, toeldhe drey obier vier Jim=
mer enthalten,  Eine jede folde Wohnung vévs
einigt verfchicdene Bequemlichfeiten, Man trift
darinn eine grofie Cifterne an, die in einet fols
en Hbe, tvo man Fein Waffer hat, unentbehrs
lich ift, ferner eine Prefie, einen Bacfofen, und
einen obet ey Weberftiihle, um Leintoand ju
toeben,  Gewdhnlich 3ichn fie Seidenmwirmer auf,
ond fammeln Baumwolle, weldhe auf der Fnfel
cine japrige Pfane ift.  Die eine von den
Cdweftern fpinnt, die andre webt.  Einige firis
den Stedmpfe.  Wenn fie fich mit den Vediivfs
niffen ihres Haughaltd verforgt haben, fo vevs
faufen fie iprer Hande Arbeit in dev Sradt,

Ueppigfeit und Pracht trift man nicht in
diefen Sellen an, nue nigliches Gerathe, einfache
Meublen, und was man ur Rothdurft draucht.
Aber Reinlicheit fdmickt fie, und feibt hnen
ihre Reizge,  Diefe Monnen, ohne reich su feon,
leben in einem FBobftande, den fie ihrer Emfige
feit vevdanten.  Fudhlideit Febhrt bey ihnen ein,

und
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und man fieht Lein trauriged Gefidht;  Gewdhnz
lidh paact fich eine junge Gchroefter mit einer als
teerr, um ihr Crleihrerung ju verjhoffen, und
ihr  die beihwerlichiien Hcbeiten abgunehmen,
Ganftmuth, Befdheidenheit und Freundlichfeit,
Pevefcht unter diefen frepwilfigen HNonnen, abee
nidt jenes ftdrrifcbe Harte QBefcrL, bas gemtﬁ
nicht Fugend ift,

Sch faby i diefem Klofter brey RNonnen, die
tiiedig waren Gegenfrdnde des Pinfeld cines gee
fcickten Malers abjuacben; cine onne von
109 i}abvci), ejne andre on 36, und cine HNos
pigin von 16.  Die erfte ging Frumm toic cin
©ptengel, an einer fleinen Krdcfe, und febier
jeden Jngenblict den Boden mit ifjrer Stirne bes
tihren ju wollen.  Sie hatte ven Gebraud) ihs
ver Sinne nidt verloren, aber fie waren in cinet
vt von Beraubung. Um fie jum Schivagen i
bringen, mufite man ihr ein GSlaschen Liqueup
ober guten Wein geben.  Dann fah man una
merflich bas feben in fie toieder fehren, ‘Sie
ergdblte wie fie in dem Dorfe Suda geboren
worden fep, toie die Firfen ju toieberhohltenmas
Ten die Weftung belagerten, und wie die getprs
fenen Bomben auf die Dadyer gefallen rodven,
und die Ginwohner in Angft und Schrecfen ges
fest batten. RNach der Cinnahme des Forts bes
gab fie fich nach dem Klofier Acvotivi, wo fie
nun felt adtiig Jahren lebte,

Die
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Die stwepte hatte einen vortheilhaften Wuchs,
fcbtoarge dAugenbraunen, feuvige Augen, fpdnen
$Hals, lebhaften Teint, etroas majeftdtifeches in
ihrer gangen Geftalt.  Aber die- Rofen ifree

Wangen, und die Lilien ihres eints waven ink:

Pesbleichen ;. noch wafie fihn, allein jeder 3
vaubte ife cine Sraie,

Die Dvitte — man mufi fie aefehn. Habern, .

win fich weine Worfellung von ihe machen gu Fong
fens - Mein Pinfel falle ju ihren Fufen, und
meine - Fovben erblafien,, vor -ihrer Himmlijden
Gefealt, « Man frelle. fich alfe die berundernsds
toiicdigen Siige vor, weldbe die Matur jurveilen
vereinigh, um cin Meifterfid dev Schdpfung iu
pilben; * und man wird nug. ein unvollftandiges
{hwadpes Bild von dey RNovigin von Aevotiv
Haben, - Das Frifche der -Sugend glante aunf
ihyrec «Stivne. Seden Bug befeelte eing Srajie,
Blige fchoffern unter ihren niedergefcdlagenen Aysa

genwimpern - heroovs  ewas abttliches lebte i
ifyren  fchdnen Augens ¢s. wak unmdglich Das.

Feuer ifrer Augen aussubalten, obue tief in der
Geele dig heftiafte Rihrung ju empfinden,  Cin
acbeln tofiede ihren Rofenmund nodp veefebdnere
Baben, allein Die blithende Sungfray wollte nid
lacheln,  Gin niedld jugerundeted Kinn endigte

das Ooal ihres fdonen Gefichres. Die Ecbdns |

Peiten” unier bem Rinn Hatte Sitefambeit mit
cinet drepfachen Hillle verfhlepert.  Sie war
gony cinfach gefleidets aber die pietliche Form
‘ ihreg

e
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ifres Wudhfes verfbdnerte ihren Giictels abet.
die glanzende Scbwarge ifirer fangen Haare jievs
te' ity Fatruned Gewand; aber die Silien ihres
- Hatfes verdunkelten die MWeiffe ihres Schleyees,
Ging fie, fo bemwunderte man die Peictheit iHrer
Gdrittes  fafi fie, fo berwunderte man ‘wicder.
ie oufite nicht, vaf fie fhdn twar.  Sie dientes
mit Freuden der onne, mwelde Mutterfelle bey
ihe vectrat, und Pam affen ihren Winfchen jus
por.. S ifhren Mefen und Gebehrden nsar nidhts
ettiiafteltes,  Sie fdien mir ernfthaften BVes
tradbtungen befcbaftiat, und einyig nach Ddene
Glicke ju fteeben, nnter die Nonnen von Yeroz:
tivi ‘aufaenommen’ ju wevden..  Fb gefiche Fh=
nen, WMadanie,” daff miv der Gedanfe wele that,
fo vicle Neije auf ewia in'einer folchen trauvigen
@indde  begraben, und die, welhe gefchaffen
rear, bdaé Gk eined Sterblichen. ju machen,
auf immer: der Gefellfhaft der Menfcben entrifs
fen ju wiffen! — Jcb veifete oft ju diefem Kios
fter, und evmangelte nie die gute Nonne ju bes
fuchen, bie ihr fratt Mutter wav,

10,

@ie Snfet Creta fteht jest unter den Befehlen
dreser Pafba’s, welde ju Candia, Canea und
NRetimo tefidiven. Dev evfte ife jedergeit einec

von
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pon diep Nofichrocifen, und gleidfom ber Bices
Ronig der Jnfel.  €r hat die Fnfpection diber
dic Fortd und Acfenale, ernennt gu Den crledigs
ten militairifchen Stellen, und befept die Koms
mendantenjchaften gu Suda, Grabuga, Spis
na + fonga und Giva « Petra.  Die Befehlss
haber diefed Fovtd heiffen Begd,  Sie fabew
¢inen Kajiellan und drey Dbevofficiere unter fich,
toovon der eine die Yctilferie,, Der andre dDie Reus
teen, und dev britte die Jeng-itfchevi Fommans
dit, !

© Der Nath des Pafcha befieht aus einem
Ribaja, durcdh deffen Kanal alle Sefhafte und
faft alle Gnadenbegeugungen gefhin,  dem Fenge
itfcheri s Uga, jroepen Befehlshabern der Aitilles
vie, einem Difterdar oder Grofichapmeifter der
faiferlicen ®efalle, einam Scbapmeifier des fais
feclichen Scbaties, und den vornehmften Officies
ven der NUrmee.  IMan ficht, daf diefe Regies
pungsforim gang militairijeh -ift 3 auch ift die Ges
toalt deg Pafdaz Sevastier unumfcbranft. Man
fann von feinen Urtheilen nicht appelliven, umd
fie wetben fogleich vollftrects:

Die Rechtd - oder Echriftgelehrten beftehn
aud dem Mufti. dem Relfigions: Oberhaupte, und
dem Gadi. Dev evfie ift dev Ausleger ver Ges
fete, welbe bie Theilung des Bermdgens untes
Kinder, die Grbfolae, die” Ghen, fury alles das
betveffen, twas Mohammed in dem Hovan dees
ordiies Haty er entfeheiver fiber afles tad dew
4 NRitug
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Ritirg ‘Ber Modleme " dngeht.  Der Cadi Fann
nicht ehe et Falle entfdeiden; roelche fich auf
dicle Befene begiehn, bis ev die fcbriftliche Meiz
mung des Mufti cingehohlt Gat, weldes cin Fetz
fa genannt toitd.  Seine Berrichtungen beftehn
pavinm, die Declavationen, Rlagen und Donas
tionen der Privatperfonen angunehmen, und die
Gteeitigheiten ju flidhten, die unter/ihnen ents
fiehn.  Der Pafda muf diefe beyden Richeer
um ifre Meidung fragen, wenn er vecdhtz und
gefesmafig einen iefen mit dem Fode beftras
fen will. ~ Allein ein Pafcba von drey Nofifhreis

" fen fet fich oft dber das Gefets weq, und fallt

und (6§t aus cigener: Madht dad Todesuvtheil
pollziehn. * ‘

 dilte MogPeent Haben ihren lant oder Ate
pon Platver.  Schutmeifter find in die verftbies
denen Bievtel der, Stadt vertheilt, und twerden
in ber Rlrfey fehr gefbdnt; man legt ihnen
den Titet Gffendi bey, welder ehrenvoll ift, und
fe folchen Perfonen gegeben wird, fiw die man

- Hochachtung hat.

Dic Befogung von Candia befteht aus fole
genben Fruppen. ;
Finf Kompagnien Jeng - itfhevi, deven Ans
~ gabl nidt feftgefent ift.
®hnf und goangia Kompagnien Jeeli, jede
120 Mann frack,
Riven Kompagnien Fodarli.
Bier Kompagnien Kanoniver :
i Bier
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Bier Kompagnien Rewterey,

Bicr Kompagnien Frepmwillige,

@ine Sompagnie Bombardiver,

Gine Kompagnie Miniver,

Sufammen fechs und vieeyig Kompagnien;
welche’ cin Korp8 von ohngefehr ehntanfond
Wann auémachen; alle diefe Fruppen’ licgen
nicdbt in der Stads, aber fie wihrden ficdh in einem
Hugenblick davinn vecfammeln, Sie erhalten
rvichtig alle drep Monate 1hren Sold, die Feng:
itfcheri audgenommen, deven Officiere allein bes
3ablt werden,  Die verfchiedenen Grade bdiefer
Miliz Hangen nicbt oom Paicha ab, Der Nath
einet jeden Sompagnie, welder aus den Officies
gen im Dienft, und den Wetovanen befteht, ev=
pennt daju.  Man Fann diefe Srellen nur jweyy
Sabhe befleidens Die Stelle des Kapitaing fins
gegen, die ju Konftantinopel gefauft wird, bes
patt man lebenslanglih,  Uuch der Koch bleibe
fo lange im Dienft, al8 die Kompagnie mit ihm
aufricden ift. - Sede Kompagnie Hat eine Ave voni
Keldprediger, der Jman hefit .

" Die Garnifonen ven Canea und Retimo
find auf eben den Fuf cingerichter, nur bey rweis
tem nicht fo gablveichs  Die erfre it ohngefehr
dooo, die legte 1500 Mann frark,  Da aber
alle minnlicve Rinder der Tdrben gleich in der
Gebure Mitglieder des  Feng 2 itfeberi - Korps
sverden, fo toticde die Jahl diefer Soldaten in
Kvicgsseiten um ein Betvdptliches freigen.  Im

Srunde
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Grunbde find fie nicbt fehr fuechtbar, Die meis
ften find noch nigbt im Feuer gewefen.  Sie ters
pen nie in feiegerifthen Mandoren gedtbt, und
ifynen ift jene fivchtecliche Kunft ganylich unbes
faiint, Die W unfern Fagen ju einem fo hHofen
®rad der BVollFommenheit gebracht worden ifts
die nach fichern Regeln fandelt, und leicht aber
dic Menge und blinde Stacke fiegt.

Gin Pajba von Canea, der fich in dem
fefiten tuffijchen Kriege ausgejerchnet fatte, toolls
te die @efdicklichbeit der Kanoniver dev Stadt
auf die Prode. frellen. G lief cine Varfe eine
Hatbe italienifche Meife von der Stadtmauer feft
vor Anfer legen, und cine grofe Fonne davauf
fegen,  Das Meer war rulig, uud das Jiel fehe
deutlich u evfennen, @ fogte eine Belohnung
fid Den aué, twelcher die Tonne niederfebiciien

*olede,  Die Kanoniver fhoffen den ganjen Tag;

und Poniiten weder Dag Fafi noch die Barfe
freffen. : A
Die Pafows voft Canea und Retimo bes
fehlen cben fo unumfchrante in ibrem‘ Gebiete,
416 der von Gandia.  Gic haben gleithe Wors
gecbte, und fhr Rath bejieht aus venfelben Offis
cleven,  Diefe Pajcha’s. trachten plos, tie fie
fonell veich werden wollen, und bedienen fich
olfer mbglichen Mistel, um @eld von den Gries
hen su erpreffen, Die unter cinem unausfprechlis
dhen Deuct fhmadten. Dicfe Ungliclichen find

felbft davan Shuid. Der Neid, dev fie folt,erbt,
giebt
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giebt ifnen ohnaufhdelich vie Waffen gegen ficp
in bie Hand.  Lebt einer von ifnen nur einigers
mafien im Woblftande, fo dihten fie ihm Vers
brechen an, und verblagen ihn bep dem Pafiha,
der diefe Berheungen nust, um fidg dag Vews
mbgen beider Partheyen jujueignen,

@8 ift fein Wunbder, vaf unter einer fols
hen  barbarifdhen J\cgmung die  Mngahl der
Gricchen taglich abnimme.  Man 3360 faum

150000 Griechen,
vor Denen 65000 die Kopf:
fteuer ™) begablen,
Die Ricfen find etft 120
Safr im Befis der Fnfel, als
fein da fie nicht q(ctdae Dtz
ungen [eiden, fo haben fie
fid fo fehr vermehrt, Daf
ifre Anzahl fich belauft, auf 200000 Firfen,
Man 3ahlt nue 200 Juben,

350200 Seelen.

Muff man nicht 'evfraunen {0 wenige Bes
twobner auf einer Snfel ju finden, twelde dber
250 Lieues im Umfange hat? Diefe Menfchens
bnabhme ift lediglich die' Schuld der verheerens
den Regierunasform.  Creta Hat jlwar Berge,
aber auch gefegnete Thaler, und ungeheuere Ebes
nen -von unglaubfidher Sruchtbacfeit. E8 mans
gelt

*) SMeiber und Kinder besablen fie niche.
Savawn Dteife n. Candig, hiy
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gelt dem Boden nicdts «alg acbeitiame Hande,
und gefchipte Debauer,  Gv Ponnte viermal mefhe
Ginwobner eendhen, alg er jest enthalt.

Das Alterthum pricf die Hundert Stadte
Creta’s s ¥od wiffen wiv ihre Namen und State
ten . manche von ifnen enthielten dreifigtaufend
Pewohner ; twiv wollen fir jede nur 6000 ans

_nehmen, mwas: gewif, ehe ju mwenig al ju viel

ift, fo betvagt diefed auf die hunbdert Stadte
600000

Sdlagt man die Cinwolhner der Fle:

oPen, Dbrfer 2c, auf eine gieihe Anzahl

an, o hat man wicder ' 600000

Sufammen 1200000

Und diefe Ansahl ift nicht dberteieben, A8
die Benetiance Candia befafen, 3ahite man auf
der Jnfel 99o Dbrfer.  Die Stadte Sitia,
Gyira- petra, Cifamo , Spbadhia ;. wimmelten
pon Einwobnern; jejt find es nur elende Dcfer
mit ruinivten Feftungen und verfchlemmten $Ha:
fen. Ganbdia, dic Hauptftadt des Kdnigreichs,
fafite eine ungeheure Volfémenge in fib, und

" trieb einen frarfen Handel mit Wein, Getraide,

Seide, Wads .. Sie war ein gweptes Venes
vig; jeat ift fie faft wifte,

Wabe ifi’s, in dem 2 5jahrigen Kriege tdd-
tote Das Schroerdt der Fhefen cine grofie Menge
Ganbdioten; dic Peft, bdie fie uberall begleitet,
und dic fie auf die Jnfel bracdpten, fraf noch

mef)z
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mefreres aber twenn bey dee odmannfdhen Nez
gierung enfcben in Anfdlag gamen, fo. wiide
fie oahrend cines gangen Jahrhunderts dev Rus
he und des Friedens, diefe Lacfen fupr gut haven

ausfillen Ednnen.
1

Die Thefen Haben den Griechen die freye
Ausibung. ihrev Neligion gelaffen, aber fie vers
Bieten ihnen ifre Kicchen und Kidfrer atigzubefs
fern, . Sie miffen die Erlaubnif. daju mit Sold
aufrdgen, und von den Pafhas um anfehnlide
®eldfummen ecfaufen.  Sie haben jwdlf Bia
{thofe, wie vor Diefem; der evfte fihrt den Fitel
cines @ribifcbofs von Govtyna: ec hat feinen
®ip ju Candia, wo die ersbifwdflihe Kivche ifts
®c wird von dem Patriavchen gu Konfrantinopel
gewahlt, und ernennt gu den lbrigen Visthis
meen *).  Seine hiave ift drevfady gefrdnt, ev
unteefbreibe fich voth, und freht fie alle Schuls
den der Geiftlichreit, Desmwegen, legt er aud
den andern BVifbdfen und fonderlich den Kidfrern
flave Gontributionen auf.  Erv wird fic dasd
$Haupt der Griechen anerfannt, Ddie-ev mit feis
nem fdbmaghen Sredit fpige. - An ihn wendet
fich dic Regierung bey wicbtigen BWorfallen, Bon

]2 feiner

*) Diefe Bisthiimer find jest: Gortonag, Cnoffud
Mivabella, Hnera, Giva Petva, Arcadia
Cbheeroncefe, Cambid, Milopotamo, Netie
mo, €anea, Eifamo: fat die nemlichen wic
untee dev Regierung dev. Byiansfchen Kaifee.

e NP et bt R e
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feiner gangen MNation fhat ex allein das Recht 3u
Precde in die Stadte veiten ' ju diirfen.

Der Oelbaum, diefer niliche, dev Minerva
geheiligte Vaum, ift faft qus Agrica verfdhwuns
den. Die Ulbanefer und Fiwlen, die wechfelds
weife Movea verheerten, Haben fich um die Wet>
te bemiht, ihn ausjurotten. Man hat mich vees
fichert, daf fie in jwangig Jahren dber 200000
Stamme umgehauen haben.  Hat man einen
Begrif von einer folden Barbarep?  Und fo ift
Morea, das unter den Venetianern fo veich und
bliahend war, ein dirftiges unglicliches fand
gewotrden, ,

Die Jnfel Creta ift mit foldben Berrodftuns
gen verfdbont geblicven,  Die Oelbdume, die
einen fandigen Boden, gelindes Clima, und Na:
he der See lieben, wadfen in Weenge, auf den
Hitgeln und in der Ebene.  Die Kalte ift nic fo
firenge, baf fie ihnen fhadben Pdnnte, und die
Wavme immer fo farf, daf ihre Frichte jur
vdlligen Reife gelangen.  Einige fheinen fo alt,
twie der Bobden, der fie tragt; fie werden fepye
dicf, und wacbfen funfsis Fuf Hod. Jht Grs

“trag macht den Hauptreichthum der Eintwohner

und ihren frarfiten Handlungfweig aus.  VBon
ey Sabren it gerwdhnlich cines fehr gefeanet,
und eines mittelmagig, :

Die Cinwohner confummiten ungeheuer viel
Oel, fonderlich die Griedhen, die o in ihren
viet Faftengeiten an ihe Gemibfe und Fifdiocifen

thun;

S
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thun; bdie Surfen von' Candia verbrauden ebens
falis fehr vieled ju ihren Seife, Fabrifen, romit
fic die gange fevante *) verfehen; man macht
cine fefyr grofie Menge Dliven ein, die man auf
allen afcln anteift: und doch beladen die Shvs
fen nodh jabhelich viee und gtoanyig Fabrjeuge mit
Del. Diefe Schiffe hHalten, eines ind andre /ges
vechnet, 150 Tonnen, und ibre Sadung foftet
ofngefehr goocoo Livved. Von dicfen Schiffen
gehoven nur finfe fremben Nationen, und ihre
Ausfubhr belduft fich auf 450000 fivres.
Die 19 ubtigen gehdven nach

Marfeille, und ibhre Ladung

betragt I,710000 ==
Die frangdfifden, gu Canca

wohnhofte Kaufleute, faufen

Wberdied jabelich an Wadys

und andeen Aetifeln, fie 80000 ==

Dics madt fie die Franjofen
eine jahel, Ausfubr aud von 1,790000 Livres,
Dagegen fiihren fie ein, 450000 Livres
an fLanguedocfchen Tichern, und ofhngefelhr fle
1000060 givres an Buder, Kaffee 2. gufammen
‘ 550000 fivres.

Siche

") €8 it noch nicht longe, daf ibnen ein Provenfale
Geife machen [ehree, wovon fie jest verfhiedene Gas
brifen sn Canea angelegt Hhalen,  Diefer Afterpaa
triote bat daburch dem Handel von Masfeille cinen
Betrashtlichen Schaden gugeliige,
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Bicht man diefed von obiger
Gumme ab, fo betrdgt die
Handelsbilang §wifchen Franfs
reich und €reta, jum BVortheil
ber leggten - einen: Uebeefchufy
von 1,240000 fivres.

Die Handeldhdufer von FMarfeille, die fich
iu Canea nicdecgelafferr Haben, find mit denen
au Conjrantinopel und Smirna vetbunben, und
Deftreiten Diefen Ueberfchuf mit osmannfchen Pias
fteea,

Saft der gante Ausfuhr: Handel vou Creta
witd ju Canea getrieben, - o die Kauffahrer
Der verfchicdenen Nationen einfaufen; wiv tols
len aber bie Produfte, welbe die Cretenfer in
ihren fibrigen Hafen einfciffen Ponnen, auf ein
Diittel dev obigen Gumme anfcblagen, wag mehe
au ‘viel al$ ju wenig ift, und fo defommt man
die gotalfumme von 2,986,606 fivres,

Etn folcher Handel ift viel ju unbetrdchtlich
fie eine Sniel, von dem Umfange wie Creta.
Aber e ift in den Handen der Tirfen, die nicheg
_von Rinften und Acferbau vevftehn, und der
Griechen, vie unjdhligen Bedruckungen ausges
fegt find, und tveder zu ihrem noch ju dem ges
meinen Beften ettwad ju unternehmen toagen,
Die gevinge Bevdlferung der Infel reicht nicht
Hin alle Landevepen anjubauen. 8 thut einem
toehe  gange Gbenen von drey’ big vier Stunden
Grofe angutveffen, die von Badpen gewdffert

; toers




149

erden, und o man Fefne Spur bon Feldbau
finder. Die heerlicften Thaler, deven Bobden
cine Menge wilder Gerwadbfe tveibt, bleiben aus
Mangel an Arbeitern, Induftvie uny Yufmunte
rung, brach liegen. Der laffige Iiivre (ebt auf
feinen Gutern, ohne fich um thre Ausbreitung su
befmmern, und ethdlt ein @rieche die Grlaubd:
nift, ein Stick Feld urbar ju matpen; fo- nimmt
ed ihnr Der vornehme MWacbbar weg, fobald er
bie Fuichre feines Schrociffes gu genieffen ans
fangt,

A8 dag Konigreid Canbdia nod der Re:
pudlif Benedig gehdrete, twar e8 reich an Ges
tratde, und verforgte nicht allein feine Einwohz
ner jur Gnitge damit, fondern flhrte audh nod
welhes in die Fremde aus. et muff e fich
Korn jufithren laffen, und i habe ju Caneq
Guwiffe einlaufen fehn, die damit beladen was
ren Dev Boden ift nicht an diefer Unfruchtbars
Feit Schuld: ihn befcheint noch diefelbe Sonne,
ihn waffern noch diefelben Bédpe 5 die Lyrannep
ved Gouvernements verurfacht es allein,

Dinge von dev aufierften Wichtigleit, wels
che dic Handlung dev Evetenfer unendlich 'vergrds
fiern wicden, werden faft gdnglich vernachidfigt.
Dee Maulbeerbaum gedeifit vorteefliy auf dec
Jnfel; die Geidenmiivmer s ucht gebt fehye leicht
von flatten; die Baummwolle, die man baut, ift
von fchdnec Qualitar; die Wolle ift niche fehe
fein, abev in Ucberluf vorhanden; = Und

doch
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doch trift man auf der gangen Snfel nicht cine
Favtif an, die diefe Reichthimer ausd dev erften
Hand benugen fonnte; man befdmmert fich roes
nig ober gar nicht um dic Seidenwirmer s Jucht,
man_ baut Baumwolle und Lein nur in geringen
Suantitaten, und nie wird e8 einem Tirfen einz
falfen, Daf man in einem fo ginftigén Glima,
o dic Heerden dad gange Fahr unter frepem
Himmel bleiben tonnen, durd) Bermifchung dev

 Racen, und forgfaltigere Wartung und Fitres

rung, fo gute MWolle von ihnen beFommen Ponnte,

al8 die fpanifche.
Bave diefe Snfel in den Handen eines pos
ficicten Bolfs, bdas fiolze Crefa toiide wicder

aus feiner Afche auferfrehn’

X — D










llllllll 3
003 759 792

T

| J,







w

.,«'.-m-'bv"’:'

rbkarte #1 3

T el . o e o e e e

Befdhreibung

ponn Sanbdiag
‘und einigen andern Ynfeln

des Avdhipelagusd

Cinm Andiug
aud den neueflen und beften Nadyrichten
; befonbders

aus bettnﬁgabato g Qo

Bori e n
ﬁber feine Iee'te meife.

Gefammlet

pon Heren BDibliothefar E)?ctcbarb

in Sotha, k‘“ /1(_\ o h

‘Qeipyig
~in der Wepgandiden Budhandlung
1789

;gw




	Beschreibung von Candia, und einigen andern Inseln des Archipelagus
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Anmerkung. 
	[Seite 9]
	Seite 4

	[Ohne Titel]
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 159]
	[Seite 160]
	[Colorchecker]



